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Die Polen. 


KE find jegt; gerade dreißig Jahre vergangen, 
Bundes conſtituirenden Reichstage des Norddeutſchen 
Polenrede 1867 — Otto Bismarck ſeine berühmte 
feſtttellt e hielt, in welcher er die hiſtoriſche Wahrheit 
M 8 „Keine Tapferkeit, keine Aufopferung und auch 
wieder erſchwörung bringt einem Volk das Vaterland 
letdenſchaſten es, einmal in den Strudel der Partei⸗ 
politiſ, chen en hineingeworfen, darin unterging.“ Die 
s Urtheile Bismarcks, deſſen Weisheitsſprüchen 
haben fi die ganze zeitgenöſſiſche Welt begierig lauſcht, 
Polen 11 ſtets bewährt; auch fein Wort] über die 
Flucht e eht in allem Wandel der Dinge und der 
Cin Men Erſcheinungen als endgültiges Verdict fort. 
freien enalter ift ſeitdem verfloſſen, und wir unter- 
taatsma auch heute noch das Urtheil unſeres großen 
k nnes, obgleich die Polen nicht zur 
theil, eu ſind, ſondern im Gegen⸗ 
machen ehr noch, wie früher, von ſich reden 
aus, je und von einem beſtimmten Punkte 
dünkt bi ibnen der vom Archimedes gejuchte feſte Punkt 
die Mr ie Welt aus den Angeln haben wollen. Aber 
haben nit ener weltgeſchichtlichen Epiſode auszunutzen, 
die a, 7 wie vordem, auch jetzt weder die Macht, noch 
A 
(a verwegenes Vorwärtsdrängen und dem 
lität 9 heren gegenüber durch eine rückſichtsloſe Bruta- 
die 8 ſie in Oeſterreich alle jene Qualitäten, 
in deg z, abgehen, erjegen zu können. Sie haben dort 
Staat * Außerordentliches erreicht, ſie bilden einen 
cheniſche 
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aran, unter ſeinem Banner mit den Polen 
gur en und klerikalen Bundestruppen zu ver⸗ 
ME eratiog Umwandlung des Staates in einen 
ag anif und getrennter Nationalſtaaten, von denen 
ion, che Galizien der mächtigſte und leitende ſein 
gemeinſchaftliche öſterreichiſch » ungarijche 

- Auswärtigen aber, Goluchowsky, ift 
ationalpole. Die Sonne der Polen ſtand 
zo hoch und glänzend, wie jetzt, in Oeſterreich. 
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die Priuzeß von Alaska. 
Bon Richard Henry Savage. 
Autoriſirte Ueberſetzun 
y ſetzung 
18) en Gertrude Hildebrandt⸗Eggert. 
À (Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 
zt die em Anderen, als Ihnen zu Liebe, 
prei, alg Landung verſuchen,“ rief der tapfere 
gg gt den Befehl gab, das kräftige kleine 
ſtalegsſchiff hinabzulaſſen, während das ſchwere 
ampfte. verdroſſen unter Vierteldampf weitere 


ite Sie hab j 
bei ajemp, en noch eine anftrengende Fahrt bis 
* Zar un; aber wir Ruſſen fürchten nichts, wenn 
ein Thrä uus ruft. 
diefs 8 tanden in Maxutoff's Augen, als er 
Ihre ot e einem letzten Lebewoh deckte. 
die s Kaiſer e Sie, Gregory! Vertrauen Sie 
der Sie belohnen wird. Sie werden 
tti Sorge dieſer Wochen im frohen 
bis Generale a erpnlaftes vergejjen. Sagen Sie 
bri die „N achkoff, ich bliebe hier in der Nähe, 
Agen py turit fier in das Flußdelta hinein⸗ 
5 R Dann kann ich feine Befehle 
deuten Gattin und 'orgeſſen Sie ja nicht, Ihre 
ben ide. Ich kö ud das elfenhafte Prinzeßchen zu 
eiden ta unte Sie um Ihre glückliche Zukunft 
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NA der = Gouverneur keine Befehle hat, will 
nu; er! tm ſich legt, über die Kurilen hinaus⸗ 
Als fie fü eate ſich Capitän Linieff. 
p uren Meilen weit in der Dämmerung 
Besi a Auer ite der wachhe „Oſſicier, 
8 eſtattur von Saghalien „genauere 
SA ſignaliſtre. Linieff ſprang nach 
Doch ach wenigen“ das Signalbuch in der Hand, 
a Minuten hatte der ſcharfäugige 
en wild im = Meldung notirt, obgleich die 
turme flatterten. Ein ſeltſames 
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Polen aus die Wiederherſtellung des geſammten 
polniſchen Nationalſtaates betreiben und erwirken zu 
können. 

Hier aber gerade liegt der Fehler der Rechnung, 
ſelbſt vorausgeſetzt, daß ſie ſich für Oeſterreich auch 
weiter hin als richtig erweiſt. Denn ganz anders 
liegen für die Polen die Dinge in Rußland und 
Preußen. Die preußiſchen Polen genießen freilich 
alle Rechte der übrigen Staatsbürger und Reichs⸗ 
angehörigen und dieſelbe Pflege ihrer materiellen Wohl⸗ 
fahrt, dazu eine freie Religionsübung mit zuweilen 
halbnationalem Charakter und in ſprachlicher Beziehung 
eine Connivenz, welche periodiſch, wie beiſpielsweiſe 
gegenwärtig, nach der Anſicht vieler deutſcher Patrioten 
das richtige Maß überſchreitet. Aber Eines kann und 
wird keine preußiſche oder deutſche Regierung, mag ſie 
ſich ſonſt noch ſo nachgiebig zeigen, vergeſſen: Das iſt 
die Eigenſchaft Deutſchlands als eines 
Nationalſtaates, der die franzöſiſch oder däniſch, 
wendiſch oder polniſch redenden Bewohner, die er in 
ſeinem Bereiche hat, ſich aſſimiliren muß langſamer 
oder ſchneller, mit der dem deutſchen Volkscharakter 
eigenen Milde oder mit der vom Staatsintereſſe dietirten 
eiſernen Strenge. Die letztere greift mit unerbittlicher 
Nothwendigkeit Platz, ſobald die Polen bei uns die 
gal iziſchen und öſterreichiſchen Machinationen zu wieder⸗ 
holen wagen ſollten. 

Noch ſchärfer und enger ſind die Ausſichten der 
Polen in Rußland begrenzt. Die parlamentariſche 
Conſtitution von 1815 iſt den ruſſiſchen Polen nach dem 
Aufſtaude von 1830, das ſogen. organiſche Statut ift 
ihnen nach der Revolution von 1863 genommen. So 
entbehren ſie jeder Art der Volksvertretung und unter⸗ 
liegen zugleich der ſchürfſten Zeitungscenſur. Die 
wichtigſten Agitationsmittel, die parlamentariſche Dis⸗ 
cujfion und die Preſſe, verſagen daher bei ihnen. 
Jede Auflehnung gegen das Ruſſenthum bringt 
unter dem autokratiſchen Regime nur mit 
vollendeter Präciſton eine Steigerung des Druckes 
und eine erhöhte Abſorption der national⸗polniſchen 
Elemente zu Wege. Dem Allen liegt auch eine gewiſſe 
hiſtoriſche Gerechtigkeit zu Grunde. Durch lange Jahr⸗ 
hunderte haben Polen und Ruſſen um die Herrſchaft 
im Oſten in bitterer Feindſchaft gerungen, es iſt noch 
nicht gar ſo lange her, als im 17. Jahrhundert auf dem 
Kreml zu Moskau ſelber die polniſchen Fahnen wehten, 
und bis vor 100 Jahren ſtanden noch große national⸗ 
ruſſiſche Gebiete unter drückender polniſcher Fremd⸗ 
herrſchaft. Was die Polen lange in Lithauen, Wolhy⸗ 
nien u. f. w. mit Härte getrieben, das übt jetzt Ruß⸗ 
land nach dem Wiedervergeltungsrechte an den Polen 
in ihrem reinſten Nationalgebiete, dem Gouvernement 
Warſchau — nur mit relativ größerer Milde. Gerade der 
jetzige Zar Nikolaus iſt nach den harten und einſchnei⸗ 
denden Ruſſificirungsmaßregeln der letzen Jahrzehnte, 
welche die Antwort auf die Revolution von 1863 


Ahnungsgefühl flog fröſtelnd durch das Herz des 


Seemanns, als er die Botſchaft las. 


„Ruſſiſches Schiff von Sitka auf der Heimreiſe 


totalen Schiffbruch erlitten auf der Yeterop⸗Inſel 


an den Kurilen, Gitócap. Geht, um der Mann⸗ 
ſchaft Hilfe zu bringen. Haben in La Perouſe 
Strait eine Dſchunke getroffen, die nach Dui fuhr, 
um Hilfe zu holen. Wir können in Nikolajewek 
nicht landen.“ , 

„Ich will hoffen, daß es nicht Maxutoff's Pelz⸗ 
schiff UŁ!” ſtöhnte Linieff. Dann gab er Befehl, mit 
vollem Dampfe zu fahren und nach La Perouſe 
Straits zu halten. 

nahe Gregory! Wenn es das Wrack iſt, 
jo fürchte ich, daß ihn die Nachricht ſchnell genug in 
Petersburg ereilen wird.“ 

Und jo jagte die „Rurik“ in den heulenden 
Sturm hinaus, während Fürſt Gregory bei dem 
fröhlichen Willkommen des Generals Dachkoff ſeine 
nagenden Sorgen vergaß. 

Am Nachmittage des folgenden Tages ſtampften 
die wilden tartariſchen Roſſe vor dem großen mit 
Pelzen ausgelegten Schlitten. Im Kaſten darunter 
waren alle für die Reiſe erforderlichen Dinge unter⸗ 
gebracht, und die Lanzenſpitzen von einem Dutzend 
Koſaken blitzten hell auf, als die Escorte fih auf 
die Ponies ſchwang. Revolver, Karabiner und 
Säbel nebſt doppelten Munitionsbeuteln ſetzten die 
Leute in den Stand, es mit den wilden Mandſchuren 
aufzunehmen, die von den chineſiſchen Ufern des 
Amur herüberkamen. x 

Unter hellen Abſchiedsrufen fuhr Maxutoff ab. 
Er war ſchon an Khabarofka vorbei, als das Boot 
von Saghalien Linieff's Dampfboot anhielt und 
deſſen Botſchaft in das Hauptquartier ſchickte. 


General Dachkoff fühlte fih beunruhigt, als er H 


Meldung von der Amurmündung erhielt. 
„Schlimme Geſchichte. Ich gebrauche die „Rurik, 
ſofort. Und ich hätte dieſe wichtige Nachricht mit 
Maxutoff heimſchicken können. Es ſcheint doch auch 
Alles verkehrt zu gehen! ; 
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gaben, in eine offenſichtliche Verſöhnungspolitik getreten, 


welche damit freilich immer mehr die Ruſſiſicirung an 
ſich aufgiebt. Daraufhin iſt der Zar bei ſeinem neulichen 
Warſchauer Beſuche mit einem überſtrömenden 
Enthuſiasmus begrüßt worden. Wenn das den Verzicht 
auf Träume einer nationalen Separation bedeutete, 
würde es von kluger Einſicht der Polen zeugen. Re: 
ſignation gehört aber nicht zu den Charaktereigenſchaften 
dieſes Volkes, welches vielmehr gewöhnt iſt, wenn man 
ihm den Finger reicht, die Hand und den ganzen Arm 
zu greifen. Wir fürchten, daß ſolche Gedanken und 
Träume, die Schäume find, — genährt von dem hoch 
ins Kraut geſchoſſenen galiziſchen Polenthum — ſich 
hinter all jenen zu Warſchau vor dem Zaren geſprochenen 
Ergebenheitsworten verſtecken. Wenn man den Verſuch 
machte, dieſe Träume der Verwirklichung entgegenzu⸗ 
führen, ſo würde wiederum die ruſſiſche Antwort mit 
Blut und Eiſen geſchrieben ſein. 

Der polniſche Staat hat — und zwar durch eigene 
Schuld — em für alle Mal aufgehört zu exiſtiren. 
Rußland und Preußen üben das Recht des Stärkeren, 
geradeſo, wie die Polen es den Ruthenen gegenüber 
geltend machen. Das iſt ein Geſetz der Natur und der 
Geſchichte. Eine Auflehnung gegen dieſen vorge⸗ 
ſchriebenen Proceß müßte ihn nur beſchleunigen und 
könnte eines Tages die Regierungen von St. Peters⸗ 
burg und Berlin ſogar nöthigen, den Verſuch zu 
machen, der nationalpolniſchen Idylle in Galizien 
auf irgend eine Art entgegenzutreten und den Herd 
endloſer Unruhen zu zerſtören. 


Der vierte Mauövertag am Main. 
(Von unſerm militäriſchen Berichterſtatter.) 
Frankfurt a. M., 9. Sept. 1897. 
Den Berichten von geſtern laſſen wir hier die 
officielle Darſtellung des Gefechtsverlaufes folgen, wie 
ſie ſich nach den zuſammengeſtellten Urtheilen der als 
Schiedsrichter commandirten Offieiere ergeben hat: 


Beim Angriff der Hauptkräfte der Oſt⸗Armeeabtheilung 8 


egen die von Weſt beſetzte Höhenſtellung bei Großkarben⸗ 
aihen und öſtlich gelang es denſelben anfangs, an einzelnen 
Stellen Terrain zu gewinnen und vorgeſchobene feindliche 
Abtheilungen zurückzuwerſen. Sie vermochten aber nicht, 
die Hauptſtellung zu nehmen, und mußten einem Gegenſtoße 
(dem im Berichte erwähnten, welchen die 25. Divifion aus⸗ 
führte) weichen, wirkſam flankirt durch Artillerie und In⸗ 
fanterie (Theil der 15. und 16. Dipiſton) von Schloß Naum⸗ 
burg und ſüdlich. x 
Am Nachmittage erhielt die Weſt⸗Armee⸗Abtheilung 
vom großen Hauptquartier die Mittheilung, daß die 
Weſt⸗Armee (die fingirte Haupt⸗Armee. D. R.) ge⸗ 
chlagen, vom Feinde gedrängt, mit ihrem rechten 
Migel bis in die Gegend von Nidda gelangt ſei und 
am 9. den Rückzug über Broſtadt⸗Butzbach fortſetzen 
werde. Die Armeeabtheilung (des Grafen Häſeler) 
habe die Sicherung der rechten Flanke zu übernehmen, 
bis die Armee den Horloffabſchnitt paſſirt habe, was 
etwa in der Mittagsſtunde des heutigen Tages der 
Fall fein würde. a 
Graf Häſeler fiel aber die Aufgabe zu, mit 

feinen beiden Corps die rechte Flanke der weichenden 
Hauptarmee zu ſichern und bis gegen Mittag hin die 
nachdrängende Oſt⸗Armeeabtheilung aufzuhalten bis es 
der Hauptarmee gelungen fei, den Horloff⸗Abſchnitt zu 
erreichen. 


m 


Anderthalb Monate waren feit dem Tage ver- 

gangen, an dem Capitän Linieff nach den Kurilen 
ejabren war. Des Generals Stirne war umwölkt, 
„p von den verhungernden Bewohnern Kamtſchatkas 
kamen Klagen über die Anweſenheit des Fürſten 
Sergius Zubow, Graf Ferſen's Marſchall droben 
im Norden! 

„Verdammt!“ murrte der Veteran. „Er iſt ewig 
unterwegs und fährt mit feinen Schiffen im Stillen 
Ocean hin und her.“ Allerhand dunkle Geſchichten 
waren dem guten alten General ſchon zu Ohren 
gekommen. „Was kaun ich aber thun,“ trauerte er. 
„Meine Macht geht am Cap Lopotka zu Ende. 
Wenn ich Klage führen wollte, würde Graf Ferſen 
mich verhöhnen. Ich hätte nur noch zwei Feinde 
mehr. Ah, Rußland, du Land der Furcht und 
Heuchelei! Die Spione lauern in den Vorzimmern 
des Palaſtes, bei der glänzenden Tafel, in dem 
Boudoir, wo ſchöne Damen mit einem Fücherſchlage 
oder einem leuchtenden Blicke gefährliche Geheinmißfe 
verrathen.“ ; 

Endlich hörte die lauge Spannung auf. Das 
Boot von Saghalien brachte eine Nachricht vom 
Capitän Linieff in Hokohama. Er war dorthin von 
bem ruſſiſchen Geſandten in Tokio geſchickt worden. 
Imieff hatte nur die Rippen eines großen ruſſiſchen 
Schiffes gefunden. Es war von den Inſelbewohnern 
völlig geplündert worden, die er eifrig damit be- 
ſchäftigt gefunden, die eiſernen Schrauben und alles 
Material, das ihnen zum Dſchunkenbau dienlich 
ſchien, zu rauben. Die Schlußzeilen ſprachen ſein 
tieſes Mitgefühl für den Fürſten aus, der inzwiſchen 
auf dem Wege nach Tobolsk war und von den 
lieben Geſichtern träumte, die ſich in Dresden um 
den Samovar ſchaarten. Ach, und während deſſen 
1 Dachkoff tiefbetrübt Linieff's Zeilen aus der 

an 


„Ich fürchte,“ ſchrieb Jener, „daß das verlorene 
Schiff der große Pelztransport iſt. Die lügneriſchen 
Eingeborenen jagten mir, daß ein Schiff die Man 
ſchaft mitgenommen hätte. Doch welcher Nationalität 
es angehörte, das weiß ich nicht. Der Admiral ha 
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unter einem Baum bewerkſtelligen, denn 
den immer den Geſichtskreis beengenden Schirm 
kann man ſelbſt bei Regenwetter nicht ge⸗ 


der Kaiſer ſoeben das Commando übernommen 
hat. Ein prächtiges Bild ſelbſt im Rahmen einer ſo 
trüben troſtloſen Umgebung: rund 60 Escadrons 
unter einer Führung vereinigt. Von hier aus führt 
ein Höhenzug in nordöſtlicher Richtung dirert auf 
Windecken, der Höhenzug mißt etwa 11 Kilometer, und 
in dieſer Linie finden wir zum Angriff auf die von 
Graf Häſeler beſetzte Hügelreihe die beiden bayriſchen 
Corps, das 1. auf dem linken, das 2. auf dem rechten 
Flügel zum Angriff bereit. ; - 

Der Kaiſer, welcher fiH übrigens während der 
anzen Dauer der Uebung bei dem Cavallerie⸗Corps 
aufhielt, führte heute beide bayeriſche Corps. Graf 
Häſeler hielt der ganzen Anlage des Gefechts ents: 
ſprechend ſich durchaus in der Defenſive, verſuchte 
nirgends einen Gegenſtoß gegen die ſcharf nachdrückenden 
bayeriſchen Colonnen. Vor dem Waldjchleier, der ſich 
zwiſchen den Orten Großkerben und Kaichen hinzieht, 
gelang es ihm, den Gegner glauben zu machen, daß er 
hier eine feſte Stellung einnehmen wolle und ſo ein 
langſames Heranrücken zu erzielen, indem er die Weſt⸗ 
partei zu einer Art Gefechtsentwickelung veranlaßte. 
Hinter der ſcheinbaren Front aber war das Gros 
längſt verduftet, als Graf Häſeler eilig auch noch die 
nach Wald zurückgelaſſenen ſchwachen Abtheilungen 
nachzog. 

Das Cavalleriecorps, bei dem der Kaiſer in de 
Uniform der ſchwarzen Todtenkopf⸗Huſaren ritt, wurde 
bei Kloppenheim 12 Kilometer nördlich Frankfurt durch 
Artillerie aufgehalten;es gelang ihm jedoch, dieſe Poſition 
zu attakiren und weiter den Rückzug der Oſtpartei zu 
beunruhigen. Der unaufhörlich niedergehende Regen 
ſtörte die Beobachtung ganz ungemein und geſtattete 
nirgends mehr als das Nächſtliegende zu beobachten. 

Die Haltung der Truppen war eine geradezu be⸗ 
wunderungswürdige. Beſſer als jede andere Probe 
auf den Geiſt der Truppen iſt ein ſolches Manöver 


mir nun befohlen, noch einen Monat hier zu warten 
und dann die Frühlingsflotte nach dem Amur zu 
geleiten. Ich fürchte, daß dieſes Mißgeſchick dem 
Fürſten Gregory noch vieles Unheil bringen wird.“ 


III. 


Der Februarſchnee leuchtete um die ſchöne 
Hauptſtadt Sachſens. In der Galerie vor einer 
wundervollen „Venetianiſchen Dame“ ſtand Arthur 


Randolph mit glühender Stirn und arbeitete mit 


großem Eifer. Vorübergehende Dilettanten warfen 
flüchtige Blicke auf ſein Werk, doch bald wanderten 
ihre Augen nach der anmuthigen Gruppe zur Seite 
des Künſtlers. 

„Es iſt Zeit heimzugehen, Irma! Deine weitere 
künſtleriſche Ausbildung muß bis zur Eröffnung von 
Arthur's Atelier warten!“ ſagte die Grüfin Olga, 
als die Schatten in den Ecken der langen Gänge 
ſich vertieſten. 

„Und ich ſtehe zu Ihrer Verfügung!“ rief Arthur 
Randolph heiter, indem er Palette und Farben weg⸗ 
räumte. „Doch wann ſollen die Sitzungen beginnen? 
Mein neues Atelier wird nächſte Woche völlig ein⸗ 
gerichtet ſein?“ 

„Nicht, bevor Sie die Einrichtung meines Winter⸗ 
heims beendet haben!“ warf die Fürſtin ein, als die 
Geſellſchaft langſam dem großen Portale zuſtrebte, 
vor dem der Wagen wartete. 

„Gern komme ich Ihren Befehlen nach, Fürſtin,“ 
entgegnete Randolph fröhlich. „Aber ich muß bitten, 
daß die Gräfin 7 ihr Verſprechen erfüllt.“ 

Als ſich dann Madame Maxutoff's Heim öffnete 
und ſich Arthur Randolph verabſchiedete und lachend 
verſprach, zum Diner wiederzukehren, gewahrte er 
noch die erſtaunte Miene der Gräfin, der ſoeben der 
Haushofmeiſter meldete, eine fremde Dame ſei 
im Salon und wünſche Madame la Comteſſe zu 
ſprechen. i 

„Mich zu ſprechen?“ fragte Olga gerjtreut. 
„Haben Sie ihre Karte?“ 

Der Diener entgegnete ſich verbeugend: Ich ſoll 


ſagen eine Dame von St. Petersburg!“ 


rain 


r eo 
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2 Sonnabend. Danziger Neueſte Nachrichten. 11. September. W | 
> R 2520 8 - 5 YET) A t die 
; 8 es in Griechenland bei Bei einem andere efter DT em Hamburg, 11. Sept, (W. TB. Telegramm.) Ein Comité | — Mit würdigem Geſichte — Nun laß müdir, 
Ben 1 liefen eine Pee Sol: Theile der Auflage wad Cry ate nit p verkündet in einem eben veröffentlichten Aufruf den ein⸗ ein! — Da kommen die Getreuen — Bar gen t die 
daten auf und davon, um fih in des Gebirges Klüften zwiſchen einem Perſonen“ und einem Güterzuge, der A aefabten 189 0 e n Talar — In alten und in neuen Duden — Und 
zu bergen. Vorher ſelbſt bei mangelhafter Ver⸗ kurz vor dem Bahnhofe Freienwalde erfolgt ijt, erlitten | Hamburg, der Baterſtadt des Tondichtevs z RÓ grabe Schaar, — Der eine war im 


A ; i ; $ 1 e Graz, 11. Septbr. (W. TB.) Der infolge Schnee⸗ n > k a 3 2 
pffegung, kamen SDejertionen nur vereinzelt vor die Locomotiven beider Züge ſtarke Beſchädigungen ſturm auf > Soojas ee Buchhalter Zampari trauk Falernerwein — Der andre EE 
Hier — das fei mit leuchtenden Lettern in 


5 i d 
und ſprangen aus den Geleiſen, außerdem wurde das aus Graz wurde Hente früh 6½ Uhr tot aufgefünden, — Cadaver und blieb heim. — De aß — Der 
das Ehrenbuch unſerer Armee eingetragen — | Coupee dritter Claſſe des erſten Wagens im Perſonen⸗ er war in fc berker no eie, trank Brunnen — In Salzbrunn a es vergab: 
hat das kothige Wetter, haben die mühſeligen Mórjde | zuge vollſtändig zuſammengedrückt, wobei einer aus — — —— vierte in den Alpen — Sein Rheum Wie Bi 


nur die lujtigen Marſchlieder verſtummen laſſen, im einem Bade nach Frankfürt a. O. heimfahrenden Neues vom Tage. | Bie friſch find jetzt die Wange pad. 
Uebrigen aber hat der Regen den Humor noch durchaus Dame, Frau Greiffentroch, ein Bein total abge⸗ Ein ſonderbarer Selbſtmörder. AR das Aug ſo hell — Wie iſt A 1 A Kehle — 
nicht erſäuft. „Das regnet nur fo, weil's die Bayern guetſcht wurde, Wie mehrfach berichtet wird, foll Berlin, 11. Sept. (Privattelegramm.) Im Hotel Lieſen⸗ Ferienzeit fo ſchnell — Wie fröhlich jang 8 der 


beim Sonnenſchein vor Durſt nicht hätten aushalten 


ra 14 A € au 
für den Perſonenzug das Einfahrtsſignal noch ſburg in Zehlendorf bei Berlin hat ſich geſtern der Schrlſt⸗ So manches ſteyriſch' Lied — Manch Juchde arett — 


könne“, verſicherte mir launig ein Gefreiter vom nichtgegeben geweſen fein. Keen Georg Gńeuiler aus Jetlendorf erſchoſſen. Seele — Noch heut Tyrolwärts zieht — Pal alar 
SZ. Regiment. „Mir habe im Fahneneid nich umſonſt Das Suite Unglück 10 A Deſſau gemeldet: Wee N ne ee Statt Spielmannsfeder = Start Rufen b moofthes 
geſchwoöre, zu Waſſer und zu Lande zu diene‘, meinte ein. Donnerstag früh gegen 5, Uhr fuhr auf dem i Zehlendorf (RA Seren 9. Sept. 1807. fo, Und dort der Stuhl mit Leder — Sie Im Amts 
biederer Bajuvare. „Wo iſt der Soldat Huber?“ fragte terbahnhof in Roßlau ein von Magdeburg Sehr Hechte edge ron NOSZA Steines gar — Nun hagelt es Termine Rachmittag ze 
ein Unterofficier und erhielt die Antwort: „Der is im kommender Güterzug, in Folge nicht rechtzeitigen An⸗ Wenn Sie dieje. Sendung erhalten, wird Ihnen Ihr und Landgericht — Bis ſpät in den 


Roßdorfer See verſoffe“. Der bekannte Profeſſor h 
Braun aus München zeichnet ein Manäverbild eben 
ms Skiözenbuch. „Malt der in Dei?“ fragt ein 
Sergeant einen Einjährigen, und erhält dann von 
einem Gefreiten die Antwort: „Für gewöhnlich ja, 
aber heut macht er wahrſcheinlich Aqugrellen.“ Und 
| drüben bei Mittelbuchen fang gar eine Abtheilung das 
ſchöne bayriſche Soldatenlied im tollſten Regen: 

j Mir jan die tapfern Bayern, 

N N Sagt's Jeder der uns kennt, 
| 

| 


4 i ; ; richt ſie 
altens vor dem Halteſignal des Bahnhofes, einem Berichterſtatker meinen freiwilligen Tod bereits ge Frau Themis ſchont Euch nicht — Recht iP Geht 
Halteſig ; 75 i 

einfadrendenGiiterzuge in die Flankenvobeidiedocomotivef meldet haben Es dürfte der beiliegende Aufſatz ſchon des⸗ 
und der Tender des Magdeburger Güterzuges zer⸗ wegen von Intereſſe für Ihre Lejer ſein, weil es der letzte 
cii U c + Ina Taha A) 1 d ist, den ich vor meinem Tode verſende. Die ablehnende oder 
trümmert wurden; weitere ſechs Wagen entglelſten un x MERIN ! a . 

wurd 929100 jj 8 et beſchädigt. Perſonen bejahende Antwort bitte ich umgehend Herr F. Harrwitz 
den e eee ſtark beſchädigt. Perf o eaii Buren zu überſenden. In größter 

letzt. ? ochachtung Georg Scheufler.“ 

Heute endlich kommt die vierte Meldung aus Der A Kuflas ijt ein Nekrolog, den Scheufler für ſich 
[Elberfeld: Am Freitag find von dem aus Barmen⸗ elbſt verfaßt hat. Das „Kl. Journ.“ druckt ihn heute ab; 
Rittershauſen um 3 Uhr 40 Minuten Vormittags ab⸗ es ſcheinen demnach weniger pecuniäre Schwierigkeiten als 
gefahrenen Güterzuge 1447 elf Wagen auf der Strecke eine Reihe pſychologtſcher Momente den ſchon längere Zeit 
Q feld Rane AE "m Augenblick 1 f Schwermüthigen in den Tod getrieben zu haben. 
Langerfeld⸗Ronsdorf in dem Augenblick abgeriſſen, Neues Hochwaſſer in Schleſten. 
als der Zug vor dem Blockſignal zum Halten gebracht Hirſchberg. 10. September. Daß jetzige andauernde 
wurde. Die abgeriſſenen Wagen, die mit Cement und Regenwetter hat wiederum ein bed rohliches Steigen 
Holz beladen waren, find in dem 1,40 ſtarken Gefälle der Gebirgs büche im Gefolge. 
nach Barmen⸗Rittershauſen zurück und im 4. Geleiſe - s Ein Raubmord 
auf die daſelbſt ſtehenden leeren Perſonenwagen aufge: | verjegt die Bevölkerung von Brüſſel in Aufregung. Man 
laufen, wobei ſechs Wagen zertrümmert und ſechs entdeckte in einem Haufe des Boulevard Barthelemy den ſchon 

pk N : ; ; n 2utatheile | in Verweſung begriffenen Leichnam des jeit dem 1. September 
beſchädigt wurden. Die auf dem abgeriſſenen Zugthe verſchwundenen Eincaſſierers eines Brüſſeler Margarine⸗ 
befindlichen zwei Bremſer find abgeſprungen, wobet der Butter⸗Engroshauſes. Des Mordes und der Beraubung 
Wie Rg feigt am her Hond und am Sopje verliebte. perdächtig ift ein ußreiſcher kinterthan Namens Moo vs, 
Die Urſache des Unfalles iſt noch nicht mit voller] der mit ſeiner Geliebten, einer früheren Kaffeehausbeſitzerin 
Sicherheit feſigeſtellt. Die Unterſuchung ift eingeleitet, in Brüſſel, die jetzt einen lüderlichen Lebenswandel führt, 
Angeſichts dieſer auffälligen Häufung von Eiſenbahn⸗ dort hauſte. Beide find eit dem erſten September vers 


heim — Auf denn mit vollen Kräften — — 
des Volkes Recht — N Fa) Richter fechten 
Fährt auch der Staat nicht echt % Ferien 
Die Ferien find zu Ende — Die O reit 
heben an — Der Studio rufts behende — nden — 
zu Muttern dann — Manch Bär ward angebu bangen 
Von dem ſteht nichts im Brief — Den er in i 
Stunden — Nach Haus den Lieben ſchrieb seht er 
kommt er heim zum Alten — Wie ftattlidj ir pie 
aus — In dem Geſicht die Falten (2) Du ber 
ſind ih manchem a — Wo bei 4 
die Riſſe — Fragt utterchen — mei 
Lieb Mutter = das ſind Schmiſſe — Und BA” 
kommt davon! — Magft Du nicht weiter wie wird 
Es gab manch' Tröpfchen Blut — Der Vater Auf 
mir jagen: — Die Hochquart ſteht Dir gut. um — 
Ehr' hab' ich gehalten, — Tübingen weiß Za auch 
So machten's ſchon die Alten — Und die war dicht 
nicht dumm. — Laßt Euren Sohn ſtudiren au 
nur im Foliant — Nein auch die Klinge führen 


! Mir jan die ſchönſten Kerle 
| Vom Ludwig⸗Regiment. 
| Der Geiſt und der Humor der Truppen ift gut, er 
; er iſt waſchecht, das hat ſich in dieſen Tagen gezeigt. 
. Und wenn der nur nicht verſagt! Die modernen 
„Errungenſchaften“, die Luftballons und Fahrräder, 
die Scheinwerfer und dergleichen ſchöne Dinge, ſie 
| mögen immer verjagen, Man wird diejer Tage gelernt 
haben, ſie nicht allzu hoch im praktiſchen Werthe zu 
veranſchlagen, aber der Geiſt der Truppe, ihn 
einmal bis auf die Nieren geprüft und für gut 
befunden zu haben, das iſt ein Ergebniß dieſer ver⸗ 
regneten Manöver, auf das wir ſtolz ſein 


dürfen. Unjere Waffen find nicht nur un ird NU i í terſſchwunden. Der Ermordete und Moors haben zuſammen braucht das Vaterland — Vielleicht in eruſten Tagen e 

blank und 1h arf, jie ſind au ch Wande 7 ſch 3 15 o GE 5 08 JA A in Tonkin gedient. Die Polizei und das Gericht beſitzen Wenn Noth Gra wenn Gefahr 5 Denn wer ſich ni 
widerftandsfähig, wie dieje hart andel zu ſchaffen, tmm ſer Eiſenbahn⸗ Beweiſe dafür, daß das Verbrechen von langer Hand vors eſchlagen — Kein richtiger Studio war! — zk 

| Prob A 5 Wir haben bie Hauptübel, an denen unſer Eiſenbahn⸗ g 19 15 Aż 5 fähr 500 geſchlagen Kein richtiger (014 ich 
| obe zeigt. 1 pl spyzozę: [bereitet geweſen iſt. Das Opfer muß ungeführ 5000 Fres. D 5 Ende — Schon fi a 
| W. v. Metzſch⸗Schilbach. [verwaltungsweſen krankt, ſchon gen eincaſſiert haben, i Hm ua 1 0 ta die Wände — ud MM 

| fanodererſeits muß zugeſtanden werden, daß die verant: Erploſtonen. Zug — Es leeren c rż JE 
| £ jas ER wortlichen amtlichen Stellen ſich bemühen, die Eiſen⸗ London, 10. Sept. „Reuter's Burenu“ meldet aus der Störche Flug — Es zieht, es zieht derem besen 
Ueber den letzten Manövertag meldet Wolffs tele⸗ bahnbedienſteten zu erhöhter Sorgſamkeit anzuſpornen ohannes burg vom & d. Mts.: In dem Dynamit Klopft leif’ ſchon an die Thür — Denn mit ir auch 

graphiſches Bureau: und durch Einſetzung von Unterſuchungscommiſſionen OKE OAM Goch 1 Rn 1295 peb — 5 ee py zk = 5 — 

i i ilr Rs 9 t Berwaltu aufzudecken, ein Tploſion eine große  Berwiijtung nge |erjt beim Zwölften — eptember, w 
ae de ee e e e ee n. 68 ift mjere Anficht, | piate. Man nimmt au, daß 5 Weihe und 2% Kaffern Stehen doch ſchon Truhn und Kiſten — Zum Un 
| Ratfermandver. Vier Armee⸗Corps der Oft | damit fie geheilt werden können i ſchieht.] dabei ums Leben gekommen find. rompt bereit — Beſtellt iſt ſchon der Hülſen — 

Hi Armee überſchritten die Defileen bei Friedberg, Karben uud daß damit etwas, aber nicht genug geſchieht. Olmütz, 10. Sept. In der Hohenſtüdter Brauerei von | Promp ) peine 


Bllhelm Braß u. Comp. fand heute früh eine große Keſſel⸗ 
Exploſton ſtatt, bei welcher 11 Perſonen getödtet und 
viele verwundet wurden. Der Schaden iſt beträchtlich. 
Feuersbrunſt. 
Belfaſt, 10. September. Eine gewaltige Feuers 
brunſt zerſtörte heute früh mehrere große Leinen⸗Magazine 
mit bedeutenden Vorrüthen an Leinenwaaren und Garnen. 
Der Schaden iſt enorm. . l 
Zuſammenſtoß. j 
Neweaſtle, 10. September. Ein Perſonenzug der Denver 
and Rio Grande⸗Giſenbahn ſtieß heute mit einem Viehzug 
zuſammen; dabei geriethen mehrere Wagen des Perſonen⸗ 
zuges in Brand. Man befürchtet, daß 40 Perſonen das 
Leben verloren haben. 


i Theater und Muſtk. 


Wilhelmtheater. Die Operette und das Schau⸗ 
ſpiel werden nur noch wenige Abende die Bühne des 
Wilhelmtheaters beherrſchen; ſchon in nächſter Woche 
jolen, wie wir hören, die Specialitóten wieder 
ihren Einzug in den ihnen geweihten Tempel halten. 
Da beeilt ſich denn ſo Mancher noch, dem jetzigen 
Enſemble, das, wie ſchon oft hervorgehoven, ver⸗ 
ſchiedene ſehr tüchtige Kräfte beſitzt, einen Beſuch 
abzuſtatten. Mancher mochte auch noch den 
Gaſt Paul Körner ſehen, der ſchon 
geſtern Abend ſein kurzes Gaſtſpiel beenden mußte, 
da ihn ſeine Pflicht nach Straßburg zurück ruft. Er 

atte ſich zu ſeinem Abſchiedsabend den Colonel 

enor in Savages „Officielle Frau“ gewählt. 
Das Haus war recht gut beſucht, unter den Beſuchern 
befanden ſich viele Verehrer des früheren Bonvivants 
unſeres Stadttheaters. Und als Bonvivant faßte 
der Gaſt entgegen dem Herrn Herzka, von dem wir 
bislang den Lenox geſehen, dieſen inofficiellen 
Mann der officiellen Frau, auf. Die Liebhabertöne 
für die galanten Momente ſeiner gefahrvollen Auf⸗ 
gabe ſtanden Herrn K. recht gut, Freilich gehört ſchon 
eine ſlarke Doſis Gleichmuth dazu, um bei einem fo 
gefährlichen Spiel, das dem Colonel doch Hals und 


was noch drum und dran — Und auch RA denn 
machen — Oh Eh'mann hebt nun an — Hera je nur 
ihr Gardinen — Vorhang herab und Store — = = 
dem Staube dienen — Heut' kriege ich Euch undlich 
Gewaſchen und gereinigt — Ihr werdet Beurer 
nun — Dann könnt ihr bis zum Umzug — Idas ift 
Truhe ruhn — Die Teppiche und Decken — chen . 
dann Numero zwei — Dann komm'n die Nippesſa : piel” 
Und Lampen an die Reih' — O GH manty Ged 

Tage — Voll Unruh' Dir erblühn — Doch mit Erſt 
es trage — So geht es ſtets beim „Ziehn“ = adt 7 
Umzug aus dem Bade — Dann Umzug in der © ſich 


UB Vilbel und griffen die auf den Höhen von Ober⸗Erlenbach 
1 bei Homburg ſtehende Weſtabtheilung an. Das linke Flügel⸗ 
Corps verſuchte eine Umfaſſung des Feindes, wurde aber 
durch einen Vorſtoß von Seiten der Weſtabtheilung wieder 
gegen Vilbel zurückgedrängt. Nun befahl der Kaiſer der 
Cavallerte einzugreifen. Die geſammten Cavallerie⸗Maſſen der 
Oſtarmee (stuet Divtfionen) vollführten eine großartige Attacke 
gegen das Centrum der Weſtabtheilung. Die Schützenlinien, 
die Reſerven und die Artillerie wurden durchbrochen. Der 
Feind mußte feine Stellung räumen, hinter der Cavallerie 
verfolgten zwei Armeecorps tambour battant die zurück⸗ 
gehenden Weſttruppen. Auch der rechte Flügel des Feindes 
mußte ſich nun von Homburg zurückziehen. Die beiden Armee⸗ 
corps auf dem rechten Flügel der Oſtarmee verhinderten das 
> aj en dw e % unglücksfälle zur Sprache kommen wird, ſelbſt ergriffen 
geworfen. Ganz zum Schluß brachte ein nochmaliger 
Cavallerie⸗Angriff bie letzten Abtheitüngen des Feindes, welche 
bei Ober- Erlenbach Stand zu halten verſuchten, zum Weichen. 
Dem Manöver wohnten auch die Kaiſerin und die Königin 
von Italien, in einem Wagen ſitzend, ferner der König von 
Italien und der König Albert von Sachſen zu Pferde, 
ebenſo der Prinz⸗Regent Luitpold von Bayern bet, Nach 
12 Uhr verkündetrn die Signale die Beendigung der Uebungen 
und damit den Schluß der diesjährigen Kaiſer⸗ 
manöver, 

In der nüchſten Nummer unſeres Blattes bringen 
wir noch den ausführlichen Bericht unſeres militärischen 


Politiſche Jagesüberſicht. 
Manövercorreſpondenten über ben Schluß der Uebungen. 


3 ürſt Hohenlohe geht vielleicht in Wochen, vielleicht 
ente eingegangene Depeſchen melden noch, daß Kaifer | in 1 So haben wir Beste e Jetzt wird 
iigelm dem Generalſtabschef Graf Schlleſſen prfiziöferfeits energij verſichert, daß er die Geſchäfte 

ſowie den commandirenden Generalen Graf Häſeler „noch“ weiter führt und die Frage wird offen gelaſſen, 
und o Wittig den Schwarzen Adler ⸗Orden auf wie lange. Es ift das Lied ohne Melodie, ein 
verliehen hat. Nach dem Manöver fand in Homburg Spiel, in dem, wer die Beschäftigung liebt, an den 
nech ein Diner ftatt, und um 5 Uhr ift das ttalieniiche| Knöpfen abzählen mag: er geht, er bleibt, er geht 20. 
Sóniąspany, bald darauf die Kaſſerin Friedrich und | miy finden keinen Anlaß, an ſolchem Bujal- und] Kragen koſten konnte, Herr der Situation zu bleiben. 
der Prinzregent Luitpold und der König von Sahjen | Gepuldsipiele uns zu bethelligen. Denn es hat längſt] Recht humoriſtiſch, wie es der Lenox verlangt, war 
abgereiſt. Das Kaiferpaar wird ſich heute zum Beſuch teinen Werth mehr zu wiſſen, wie lauge noch Fürſt[ Herr Körner nicht. Deſto größeren Werth legte 
des Großherzogs vun Heſſen begeben. Chlodwig die Canzlerrolle weiter agirt. Nicht jeinejer auf bie Scenen, in denen es ſich darum handelt, 
Perſon iſt es, welche der inneren Lage und der gegen⸗ den galanten Ehemann zu ſpielen. Feſtgelegt iſt 
wärtigen Regierunz den Stempel aufdrückt; er hat fie die Rolle des Amerikaners nicht. Ste läßt ver 
nicht geſchaſſen und wird fie nicht ändern, er ebenſo 17 Auffaſſungen zu, auch die des Herrn Körner 
wenig, wie fein Nachfolger, der kommende vierte hat gewiſſermaßen ihre Berechtigung. An Fräulein 
Neichskanzler, der anſchemend noch nicht gefunden if. (Stollberg hatte der Gaſt eine treffliche Partnerin. 
Die fortgeſetzten Kriſenmeldungen und Dementi der Auch ſonſt würde flott und ſicher geſpiel. Das Publicum 
prejje dreſchen alſo nur leeres Stroh. Der Reichsanzeiger folgte der Aufführung mit ſichtlichem Intereſſe. Dem 
wird eines ſchönen Tages, und wahrſcheinlich ganz Scheidenden wurde ein prächtiger Lorbeer geſpendet. 
unwermuthet, die betreffende Meldung veröffentlichen] Wie wir hören, ift Herr Körner bereits für das nächſte 
und dann wird — Alles beim Alten bleiben. Jahr wiederum zu einem Gaſtſpiel im Wilhelmtheater 


CJ verpflichtet worden. r. 
Auf Cuba haben die Aufſtändiſchen einen großen 3„%%%%Cͥͤͤ%i . RACJE RE 
Erfolg zu verzeichnen: Die Stadt Victoria de las 


Tunas in der Provinz Santiago de Cuba ift von Torales. 

ihnen genommen worden. Dieſe Nachricht hat in e 

Madrid natürlich große Bewegung hervorgerufen. Der ' Witterung für Sonntag, 12. Sept. Friſche Winde, 
Miniſterrath iſt geſtern Abend zuſammengetreten, um n mit 20 che pig, ſtrichweiſe Gewitterregen. 
fih mit der Frage zu beſchäftigen. Mehrere Blätter S.A. a ear Wie na, 27 0 8 Bi; PA 
tadeln den General Weyler auf's ſchärfſte. Die Temperatur meist trocken vielfach heller! S, K. 5 
Stadt Victoria de las Tunas iſt ſtrategiſch ein ziemlich SU. 6,18. M.⸗A. 6,32, M. -S. 8,21. r STRAST 
wichtiger Punkt. Die Regierung hat beſchloſſen, 
energiſch vorzugehen und neue Verſtärkung nach 
Cuba zu entſenden, falls dieje dort nothwendig fein 
würden. 


m x M t 
Glücklich der Mann, der grade — Daran gewöhnt n 
hat 1 an die Schwalben, Beſter — Die ae 
zum Süden weit —Allzährlich, und hr zieht Men 
Rur wenn es Umzugszeit — In jedem 810 Dru 

ahre — Wie habt Ihr's alſo gut lte 
Kun den, nicht gemudjet — Und immer ka 
lut 


: yh 
* Laudwirthſchaftskammer. Der woltów 
ſchaftliche Ausſchuß der Landwirthſchaftskammer jtd 
wie ſchon mitgetheilt, am Freitag v. W. eine er ab» 
unter dem Vorſitze des Herrn v. Puter ar aft 
Derſelben wohnten auch der Herr Oberpräſte 
Dr. v. Goß ler, Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. Con 
die Herren MacLean und Haaſe „Ziethen, 
Ueber die Stellungnahme zu den hieſigen B 
verhältniſſen referirte in ausführlicher Weiſe róg” 
Heller und ſtellte ſchließlich folgende zwei An mn 
1. Der Vorſtand der Kammer wolle jeine Zufttlicnen 
dazu ausſprechen, daß die landwirthſchaftlichen marii ge 
des Vorſtandes der Productenbórje in Anbetracht DE eh 
ſchilderten Verhältniſſe auf eine Ausübung ihren a pelde 
nee ge als zwecklos und unerqutelid A 
heile verzichten. s 
2. Der Vorſtand der Kammer wolle der qóniolidn, 
Staatsregierung unter eingehender Schilderung AA w 
lage berichten, daß die Mitwirkung der taudwirthſcheſe hier 
Mitglieder im Vorſtande der Danziger Productenbüne an 
ebenſo ergebnißlos, ausſichtslos und unerquicklich Tet dwirth. 
den meiſten andern Börſenplätzen und daher die Lan terung 
ſchafts⸗Kammer demnächſt der Königlichen Staats regg yede 
Vorſchläge auf Grundlage eines andern Geſetzes zum ſchaft 
der Wahrung der berechtigten Intereſſen der Landwir 
unterbreiten werde. K „ań 0% 
Daran knüpfte ſich eine lebhafte Dis cuſſion, r oder 
ſich faſt alle Mitglieder des Ausſchuſſes meh Hern 
weniger betheiligten. Nachdem ſich auch der enheit 
Ober⸗Präſident zur perſönlichen Seite der Angeleg egen 
geäußert hatte, wurden ſchließlich mit allen lehnt, 
2 Stimmen die Anträge des Referenten abge 
dagegen folgende beiden Anträge angenommen ge bem 
1. Antrag AT). Die Landwirthſchaftskammer ‘geramte? 
Herrn Haudelsminiſter das Vorgehen des Borſte weiteren 
der Kaufmannſchaft zur Kenntnißnahme und eventl. 
Veranlaſſung unterbreiten. pigat 
2. (Antrag v. Oldenburg). Seitens der Landwir tthelluug 
kammer möge in dem Organ der Kammer eine e ur 
darüber gebracht werden, daß der vorſtehende An 


Die Eiſeubahn⸗Unglücks falle 


mehren ſich von Tag zu Tage in geradezu erſchrecken⸗ 
der Weiſe. Wieder find innerhalb zweier Tage die 
deutſchen Eiſenbahnen von einem halben Dutzend 
Unglücksfällen — darunter vier auf den preußiſchen 
Staatsbahnen — betroffen. In der geſtrigen Nummer 
theilten wir ein Telegramm aus Köln mit, das einen 
Sufamnenjtob von Zügen bei der Station Urbach 
etraf. penie kommt dazu eine weitere Meldung, 
welche bejagt: 

Der Perſonenzug No. 122 fuhr bei dichtem Nebet auf 
ſechs Wagen des Güterzuges 710, welche infolge Reſſſeus 
der Koppelung vom Zuge abgetrennt waren. Getödtet 
wurden der Packmeiſter des Perſonenzuges Decker und 
der Bremſer Otto des Güterzuges, beide aus Deutz. 
Einige andere Bahnbedienſtete und ein Paſſagier erlitten 
leichte Hautabſchürfungen. 7 


ß / ·˙· wem SRA R R a NOT PAE 

Die Gräfin Olga war fer bleich, als fie weiter 
ſchritt, während ſich Arthur verwundert verabſchiedete. 
Im nächſten Augenblick ſah ſie ſich einem zwanzig⸗ 
jährigen Mädchen gegenüber, das ſchelmiſch lächelnd 
mit ausgeſtreckten Armen daſtand. Ihre braunen 
Augen blickten bittend, als ſie mit mädchenhaftem 
Eifer der Gräfin entgegeneilte. 

„Kennen Sie mich nicht? Ich bin Wera Orloff.“ 


die Verhältniſſe der Elbinger Börje reſerie nid 
gab Herr Generalſecretar Steinmeyer ser, die 


* Perſonalveründerungen im 17. Arnteecorps. 
Beamte der Militärverwaltung: Girmann, Kaſernen⸗ 
inſpector auf prove in Danzig, Ohle, desgl. in Thorn, zu 
Kaſerneninſpeetoren ernannt; Kohlmann „ Kaſernen⸗ 
inſpeetor in Düfſeldorf nach Dt. Gylau vexſetzt. 


betreffende Paſſus der Börſenordnung lautete ren De 
1 


«1. Sountagsplaudere.. (Vom Wette 1, 
Ferien u. a) Die Schwalben ziehen zum Süden 
— Auch Langbein macht fich fort — An der Allee, der 


Deutſches Reich. 
Berlin, 10. Sept. Das „Militär⸗Wochen⸗ 
blatt“ meldet: Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern, 


Berufe, welchen fie vertreten, angehören und ihre von il 


* | 
Auftraggeber erſtattet werden.“ Der Generalſerran yje x 4 
vor, dieſes Zugeſtänduiß zu machen, dafür aber ji Zeitue 
in 


öni eia Müden — Da rüttelt der kalte Nord, — Am Strand] daß die Norienngen nicht allein in der „Danzige f) gie 
Es war unmöglich, dem Zauber dieſer zitternden 8 5 Gensral⸗Lieutenant iit zum sa des der Weſterplatte — Da wird es öde und ſtumm — ſondern auch im „Graudenzer Geſelligen“ erbem maßen 
iederſt das ſchöne Mäd a Sde]. Dragoner⸗Regiments Nr. 5 und der OEG | Firchow mit feinen Leuten — Fehlt — Weißt Du Elbinger Zeitung“ veröffentlicht würden. Aub zeſchwerde⸗ 
Stimme zu wiederſtehen, und da ne Mädchen Harl \ General] Firchow m Leuten — Fehlt auch — Weißt Du 11755 er N | ige BEE Vo 
%% sum Gurp bek. Siagowadiegineni | Marnm? — Die WoigjekDanpierfupren — Bard nid | 13,520, ole geändert werben, ai smalge By Be 
A RY 2 e : n x \ 4 iber $ tir ein heiß 
„Hier iſt Jemand, der von Spe herbeigeellt ift, e Dragoner ileg mehr nach Bedarf — Und die zum Baden waren — 5 í 


Rhein. Nr. 5 ernannt. worden. 
s Mülhauſen i. Elſ., 10, Sept. In dem ſeit etwa 
einem Jahre ſchwebenden Proceß des Pfarrers Cetty 


z 


A 1 
ſteheramt der Kaufmannſchaft einzureichen Ig mit bleſe 


Antrag! 
Herr Krech⸗Althauſen ſtellte ſodann den auch ge, 
den Herrn Oberpräſidenten zu erſuchen pi en, die Vie y 
Proviantämter ſowie die ſiskaliſchen WUW ngais 


um uns zu bewillkommen. Ich bin ſo überglücklich, 
Beatrice, denn mein kleiner Stephan wird nun zum 
erſten Male eine Orloff ſehen!“ 

Olgas Stimme erbebte in einem neuen tiefen 


Denen iſt die Luft zu ſcharf. — Heubude trautes 
Fleckchen — Mit Wald und Land und See — Braucht 
bald ein warmes Deckchen — Drum Badezeit ade! — 
Ich packe meine Sachen — Und zieh' zur alten Stadt 
— Will mir's Z machen — Da ich nicht frieren 


here 211 75 AŻ; a 5 Ar ; 9 iru in⸗ 
Gefühle, und Wera gewann ſofor der Fürſtin Herz, des ‚vers Gett ii mag! — Der ind pfeift durch die Bretter ihnen gezahlten Preiſe an die Gentralnoi m e 
e dy RY ROW PUJ abe zu 9 22 e en ARE — Und rüttelt am Balcon — Das ift|in Berlin berichten ſollten. Der Antrag TE be bet 
flüſterte: „Sie müſſen mich gleichfalls lieb haben. äng zur 


Novemberwetter — Drum mach' ich mich 
davon — Hun geh'n der Oſtſee Wogen — O Schiffer, 
bleibt an Land — Es kommt der Sturm gezogen — 
Dort winken Klipp' und Strand — Er klettert in die 
Raaen — Reißt Segel fort und Maf — Und eh' fie 
ſich's verſahen — Sind ſie beim Tod zu Gaſt. 

Doch halt, die böſen Tage — Sie halten 
noch nicht an — Schon hebt mit einem Schlage — 
Ein beſſ'res Wetter an — Noch blühn des Herbſtes 


2 ſtimmige Annahme. Herr Generaljecyci rage 
Ich bin Ihre Freundin auf Lebenszeit — um Olgas ; 


willen.“ — — i 
Arthur Randolph zerbrach ſich vergeblich den 
Kopf darüber, welch glückliches Ereigniß wohl den 
Maxutoff'ſchen Hausſtand berührt haben mochte. Als 
er zurückkehrte, flug aus den oberen Zimmern 
der Klang fröhlichen Gelächters an ſein Ohr, und 
da ſtand auch ſchon der Haus hofmeiſter neben ihm 
und flüſterte ihm er „Die Gräfin Orloff iſt ſoeben 
8 Petersburg angekommen. ; 
Aj Als Randolph ada) bemerkte er, wie Olga 
Orloffs Geſicht in ſtolzer Mutterfreude darüber 
leuchtete, daß Tante Wera den kleinen Stephan in 
ihren Armen wiegte. (Fortſetzung folgt.) 


meyer ſtellte den Antrag, die in der az 

Reorganisation des ländlichen Ereditweſe ahlenden 
gangenen Kundgebungen von 80 pen BT r 
Referenten bearbeiten zu laſſen. Zu ſo G ün hen 


2 
un und Wiſſenſchaft. 

J. Berlin, 11. Sept. (Prſoattelegr.) Die geſtrige Auf⸗ 
führung der wieractigen Komödte „Unjamwewel von Ernſt 
von Wolzogen geftaltete ſich zu leohaften Kundgebungen für 
und wieder Dr. Peter 3. Im Mittelpunkt der Handlun 
fteht eine Perjönlickeit, die offenbar Peters nachgebildet ift. 
Infolge deſſen entſpann ſich r dann den Freunden Peters 
und feinen Feinden ein ſcharfer Hampf, der ſich während des 
ganzen Abend in demonſtrativem Beifall und ſtarkem Ziſchen 
kundgab. (Wir kommen auf das Stück, von dem nur der 
1 a sr wirklich gelungen bezeichnet wird, noch näher 
urück. Red. i ; 
; Mar Halbes neueſtes Drama „Mutter Erben, 
wird am Sonnabend, 18. September, ſeine erſte Aufführung 
am Deutſchen Theater erleben. 


dieſer Schulen und insbeſondere ema der A ich⸗ 

mag er es nicht leiden — Daß man ihn ſchmähen mag: i S 12085 Haft? ‚nei 

z reilich, die Ferientage — Juſtitia, find dahin — vorläufig für noch nicht angezeigt. Ue aſe⸗ Zie rde 
Und in die Sorg und Plage — Geht's ganz gehörig iSeuſſion erung 
zim — Frau Themis ſteigt gu. Thale — In der dieſem Referat folgenden Di ie en 
Nimmt ſich die Binde um — Nimmt in die Hand die | die Nothwendigkeit einer Baftef uch ſpreiner 
Wage — Und wird ganz eri und frumm. — Im für die Landwirthe anerkannt. ahme 

Amts- und Landgerichte — Zieht feierlich fie ein —Iſich die meiſten für Uebern 


a zę POMI Zu m 


Nr. 218; 


fol m 
TEA Serfiperung auf die Kammer aus. 
gelegenheit ichtigkeit diefer Frage fol die ganze An- 
erathe zi nomats in einer Commiſſion durch⸗ 
ante tax en. In dieſelbe wurden die Herren 
(AA 15 Dörkſen⸗Woſſitz, Pferd⸗ 
trag der Gladbeedde nme er gewühlt. Ein An⸗ 
einer Wal e : aher Feuerverſicherung auf Abſchluß 
Nieser daane erung wurde für vorläufig abgelehnt, 


za, berichtete Herr Generalſecretär Stein 
Deranornię 6 eine Reorganiſation des Landes: 
wendigkeit deollegiums und legte die Noth⸗ 
dechnomie » Colle daß entweder das Landes: 
eine Genty ollegium reorganiſirt oder aber 
gerufen Tal Landwirthſchaftskammer 
ld von zen müſſe. Referent gab ein 
Kammern en Verhandlungen, die die vereinigten 
er Vorſtand ct in dieſer Angelegenheit geführt haben. 
von den de „erklärte ſich jo ziemlich mit den in Kiel 
einverſtan einigten Kammern aufgeſtellten Forderungen 
ammer für 8 Einem Antrage der Landwirthſchafts⸗ 
Lymphe | randenburg, jich beim Ankauf Lorenz'ſcher 
Müttgenepe, gen Rothlauf zu betheiligen, wurde nicht 
Beige Ebenſo wurde ein Beitrag zu den 
züchter ien der Vereinigung deutſcher Schweine⸗ 
ſchaftlicher gelehnt. Nach Erledigung einer Reihe ge⸗ 

* Taſch ngelegenheiten wurde die Sitzung geſchloſſen. 
Frau vor hendiebſtatl. Geſtern Nachmittag wurde einer 
Duonnale je, Geſchäftshauſe Breitgaſſe Nr. 91 ein Por⸗ 
er Tate u ea, 6 Mk. Inhalt aus der Taſche geſtohlen. 


vo W y * m £ 
9 a Bastet. mit 42 To. Weizen und 17 To. Roggen 
n „Robie dn, ſämmtlich in Danzig. Stromauf: 9 Kühne 
ie non rt 
dej, ARE mit Gütern an Meyhöfer⸗Königsberg 
Di A 8. 
M Einlagen stehenden Holztransporte haben am 10.Sept. 
taiten N Schleuſe paſſirt: Stromab: 2 tief, 
ołeczyi an uchlattten, von L. Reich⸗ Plawo durch 


1 Traft durch 
alen we ne Balten, eich. Plancons und Schwellen von 
ne 


A. Stef alken, ei $ 
berg den, eichene Plancons und Schwellen von 
eld Locze durch S. Pulik an Müller, beide Weßlinken. 


fiu: Oj góre alten Knaben Paul Mein von hier, welcher 


Der Entf. J 
u de gen erden und nicht ohne eigene Lebensgefahr 
t bewilligt 


* ( i 
Ba Grundbeſt z 

moart kberänderungen, 4. Durch Verkauf: 
wb uche 27 von den Schiffszimmermann Carl 
bend ; heleuten an die Bureaugehilfe Guſtav Buche 
eb darwittwerteute für 16700 Mk.; Langfuhr Blatt 448 von 
5 Salig zn Frau Kaſernen⸗Inſpeetor Liſette Daniel 
anlente für R Schuhmachermeiſter Theodor Schabbel ſchen 
rauer Adol 500 Mk.; Böttchergaſſe 21 von den Eigen⸗ 
LĄ anz Schidl 5 „Beſtvater'ſchen Eheleuten an die Arbeiter 
am den 3 go ſchen Eheleute für 18000 Mk.; Altes Roß 1 
elsa Thulk eſchwiſtern Krappitz und den Baggevmetfter 
ga. Falk für ſchen Eheleuten an die Frau Eleonore Hoge 
mach oj, 15000 Mk.; Poggenpfuhl 71/72 von den 
Pon arí aun Schwarz'ſchen Eheleuten an die Schutz⸗ 
RE RAN 8 Neumann schen Eheleute für 24300 Mk.; 
von Fräulein von der Wittwe Clara Düring geb. Nieje an 
aun Außen Agnes Friedrich für 28200 Mk.; Eine Parzelle 
M den dee Blatt 10 von der Stadtgemeinde Danzig 
Or elle an Fheifter Eduard Derks für 1250 Mk. und eine 
6 m Gerber Holzeapitän Ludwig Duste für 1850 Mk.; 
N nieli rgaſſe 8 von den Schuhmachermeiſter Theodor 
den chen (g Eheleuten an die Schneidermeiſter Jofeph 
u ehren heleute für 38000 Mk.; Heubude Blatt 44 an 
melt gan Samuel Schallenberg für 8000 Mk. B. Durch 
man gag Schlappke 182 nach dem Tode der Bäcker⸗ 
N Bite Bite Charkotte von Rosbitzkt auf ihren Ehe- 
ten, Verf 9 Rudolf v. Rosbitzkt übergegangen. 
ta ven 17 wunden. Aus hieſiger gutfituirter Familie 
8 Mit Jahre alter Sohn Marjeit Donners- 


Mann ttag v erſchwunden. Nachfragen bei 
gó ergebe und Freunden haben ein Reſultat bisher 


e cht vor, jo daß anzunehmen ift, bem- 
gle A ein Unglück zugeſtoßen. Bekleidet war der⸗ 
Pont uaſttdaczem Filzhut, blauem Jaquetanzug und 

bliżej g eten, „tütheilungen werden an die 
en, 


er n i : | ür ze 
KARA 552 liegt ſonſt ein Beweggrund für ſein 


rde erbe 
eſſerſt i 

Beiter y Derei, Ohne jede Veranlaſſung über: 
Men nusga ILO der Arbeiter Hermann Kaczewski 
ple und zimmermann Heinrich G aft in der Nitter- 
fo den Tinte rletzte ihn durch verſchiedene Meſſerſtiche 

hen. SĄ herarm und in den Kopf. K. iſt ent⸗ 
Ay Polizei ließ ſich im Garniſonlazareth verbinden. 
2 werlone „Bericht für den 11. Sept. Verhaftet: 
Roy gen Trunfenter 8 wegen Diebſtahls, 2 wegen Bettelns, 
Du andy, enheit, 12 wegen Umhertreibens, 2 zum 
l Mangskarte 5,2 „Sbdachloſe. Gefunden! 2 Schliſſſel, 
ed A des Arbeiters Otto Koſchnick, am 18. v. Mts. 
Pon der 90 gelben Bande, abzuholen aus dem Fund: 
en dupadour, miglichen Poltzei⸗Direction. Verloren: 
NEC enthaltend: Portemonnaie mit 4,50 ME. und 


Drrecton abzugeben im Fundbureau der Königlichen 


nA Onde , Vrovinz. 
detſternächſte U. Sept. Unſer Ort, dürfte nunmehr 
och hen werd Seit mit elektriſcher Beleuchtung 
herz waſſer, been. H. Dittrich der Beſitzer von 
ellen, wabſichtigt, größere maſchinelle Anlagen 
Tej ſeine wolche vollſtändig genügen folen, nicht 
NIA einzelne abrikräume ſondern auch unſern Ort, 
dart zu verſel tabliſſements deſſelben mit electriſchem 
U auch en. Bereits mehrere größere Geſchäfte, 
y Anſchluß Thierfeld's Hotel, haben ſich bereit er- 
Verel teufahr an die Leitung zu nehmen. 
beſpansverſammaſſer, 11. Sept. Die in der vorgeſtrigen 
Wachen AL MIG des Bürgervereins Neufahrwaſſer 
BI 
nden im Laufe er am Hafencanal betreffend, 
Ehen der Ha daſſerſt 
nbahnver fen. und Wolterſtraße und zwar auf der 
agep enfia tung gehörigem Terrain. . 
altene grz 10. Sept. Der geſtern in Schönwalde 


es Monats ihre Erledigung 


lidt, Bee, Wie auch mit Pferden nur mittel- 
Gefa Curat iere Milchkühe erzielten 150—180 Mk. 
Sum Sein, rium der Kreisſpareaſſe ift aus dem 

155 Ber Kreisſparcaſſe pro 1894 eine 
Mark zur Gewährung von 


für tles Um zu fleißige Sparer zur Verfügung gefellt. | 
be 


Stermi ir die hieſige Stadt ift 
18 e und m. in für die hieſige 
eſtgeſes ßere go Mittlere Wohnungen auf ben 1. October, 
S ben Die zungen aüf den 1. und 2, October 
am ateyf = 
geben ungen = GTauen-Zrmeig:Berein veranſtalteten 
deranſtalter evan en einen Ertrag von 358 Mark er- 
großen tet am gz de Männer- und Jünglingsverein 
fte Faale des 5. September, Abends 8 Ühr, im 
lunge Herrn Rahn eine Wohlthätigkeits⸗ 
at hier Beriehwenmten, 5 a 
en z er und in der Umgegen 
Stalundegend ſind dichter Auf mehreren Stellen in 
„chen um ie Strohdächer abgeriſſen, au 
nacht Dirſchau worfen. ch g ji , 
e + 
Regange igung 2 Sept. Der Magiſtrat wird in der 
Danzidene Einvernehmadtwerordneten nach vorher⸗ 


„MET mit der Regierung zu 


Sept á * 
Werft für bt. Das auf der hieſigen 
it für die deutſche Marineverwaltung 


ins Leben 


Jrſtandelegenheit, die Mufftellung eines 


änder kommt an den Kreuzungs⸗ 


eh⸗ und Pferdemarkt war ſo⸗ 


um Beſten derUeberſchwemmten 


11. September. 5 


inländiſcher Mk. 240, 245, abfallend Mk. 2,10 per [S. d. Glaſermeiſters Eduard Thi m m, 2 T — Bime 
VV N koda Ta Caroline Waak, geb, Freuburger, 67 J. 8 Mon. — Ehe⸗ 
Roggenkleie Mk. 3,80 per 50 Ko, gehandelt. maliger Bäckermeiſter Alexander Büttner, 77 3 5 M. = 
Spiritus verändert. Contingentirter loco Mk. 63 Ge: | Maurergejelle Hermann Schlimm, 32 J. — €. d. Axbeiters 
zahlt, nicht contingenttrter loco Mk. 48,10 bezahlt. Hermann Holz, 1 J. 7 M. — T. d. Arbeiters Heinrich 


iin i 905 w [Wolter, 7 M. — S. d. Buchhalters Stanislaus Flo⸗ 
r i Nani erden ongera a sri, 3 M. — T. d. Arbeiters Johann Kuſſauer, 


ixten Preiſen 2 Mark per Tonne ſogenannte Factorei⸗ 92 ; ) x f a 
Brodiftoń WNE vom Käufer an den Verkäufer 1. J. — T. d. Arbeiters Johann Bagio, faſt 4 Mon. 
vergütet. Unehelich: 1 T. 


Sonnabend 


erbaute Torpedoboot. 8 85 lief geſtern glatt vom 
Stapel. — Endlich iſt Ausſicht vorhanden, daß die 
großen Waſſerkräfte des Ober ländiſchen 
Canales nutzbax gemacht werden. Die Clet- 
trizitätsgeſellſchaft „Helios“ zu Köln hat 
Erhebungen über die Waſſerkräfte des Oberländiſchen 
Canals bei Buchwalde anſtellen laſſen und iſt zu 
dem Schluſſe gekommen, ein Electricitätswerk errichten 
gu lajjen um für die Umgegend Electricität für Be- 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 


triebs⸗ und Beleuchtungszwecke abzugeben. 1. 2 10. 11. Sperinldienf 
w Tiegenhof, 10. Septbr. Vorgeſtern und geftern | Weizen Juli | —— | —— | Rübol Juni] —— | —— 22 2 
fand hier der Herbſt⸗Krammarkt ſtatt, der nur „ Spt. —.— e für Drahtuachrichten. 
mäßig beſucht war. — Als fich der Arbeiter Reinhold Roggen a. * eee mk ; i 
a Wallstraße von ida wurde er in | Safe Fu | | —— a z= |= Der letzte Homburger Kaiſertag. 
er Schwarzen Wallſtraße von drei unbekannten d A „ j j 3 
Männern ay und mit Meſſern derart gejtochen, | 7 Juli BT A 5 Homburg, 11. Sept. (W. T.⸗B.) Bei dem geſtrigen 


4% Reichsanl. 1103.40 [103.40 J. 1880 er Rufen 103.10 108.10 Mittagsmahle, welches der Abreiſe der italieniſchen 


daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird. dei 
310% % 3 108.60 108.50 4% Ruſſ. iun. 94. 66.85 | 66.85 Majeſtäten voranging, tauſchten der König von Italien 


e Schwetz, 10. Sept. Herr Pojtjecretir Prodehl 


i jet Jiefine $ f ` 30% ` 97.50 | 5%, Wteritaner| 89.50 | 90.50 Daher dent f chmals Worte d innigft 
in Danzig hat ſeine hieſige Brauerei an den Brau: 30,9 9 97.40 12 5 95.10 95.80 und der eutſche Kaiſer nochma orte der innigſten 
a kawie a K 15 e re AŻ E 50 % 5 Er 108.50 103,50 Oſtpr. Sübb. A. 103.40 102.75 Freundſchaſt und hohen Verehrung aus. Der Trink: 
dowie I Ei, and eine AP ry 1 3% 15 NET 92 85 1 ult. 147.60 147.50 fpruch des Königs von Italien preiſt das ruhmvolle 

ELA $ zj 31, p. A l | „ 


Mi. Ster 83.30 83.25 | deutiche Heer und der deutſche Kaiſer brachte ein Dreis 
im. St. Pr. 121.50 120.75 faches Hurrah auf die tapfere italieniſche Armee aus. 

M r. A N : 
ee 00 90 100 0 E Homburg, II. Sept. (W. T. B.) Aus Anlaş der 
Berl. Hand. Geſ170.60 | 69.80 Delm.St.⸗A. 111.75 111.75 Abreiſe des italieniſchen Königspaares begab ſich zuerſt 
7 die Kaiſerin Friedrich vom Curhauſe zu Wagen nach 


h b. |189— |188-— Oelm. St.⸗Pr. 111.— 109.25 5 
Deutſche Baut |208.26 1208.10 | Laurabütte? 176.50 175.75 dem Bahnhof. Im zweiten Wagen folgten der Kaiſer 


Biore „neul. „99.80 | 99.90 


conferenz ſtatt, an welcher 80 Lehrer theilnahmen. 
3% Weſtp. „ „ 92.70 92.70 Marienbrg. - 


— Dem Pfarrer Wendt in Grutſchno ift vom 1. Ocz 
tober d. Js. ab eine Pfarrei in der Prov. Pommern 
übertragen worden. j í 
(Konitz, 10. Sept. Ein grauſiger Fund 
wurde heute Nachmittag in dem unmittelbar an der 
Stadt gelegenen Mönchſee gemacht. Herr Reſtaurateur 


S. fand auf der Entenjagd im Röhricht den bereits in Dic. Com. kam ię ah w 0 in Dragoneruniform und der König Humbert in der 
Verweſung übergegangenen Leichnahm eines dem S GRA 220.40 228.25 Ruff Noten 217.05 217.40 Uniform des 18. Huſarenregiments. Im dritten Wagen 
Arbeiterſtande angehörenden Mannes. Die Leiche, 5% Sil. Ri 9410 94.— London kurz —— | 20.385 aßen die Kaiſerin Au ug Bictprin in grüner Błoge 
welche mindeſtens 14 Tage im Waſſer gelegen haben Er Heß Wibr 10650 10475, Anden lam | —— | 3087 r gu: 

muß, wurde als die des Arbeiters Kleiſt feſtgeſtellt. 4% Juanan, 34, Petersbg. kurz 216.30 gin Marguerita in lila Coſtum. Die Herrſcher⸗ 


Suden 5080 s020 | „ lang 214.10 214.10 paare wurden auf dem ganzen Wege zum Bahnhofe 
; l 40% Ung. Gldr. 104.— 104.— | Wrivatbtaconi.| Bi, | 844 Juon der dichtgedrängten Menge mit Hochrufen begrüßt. 
w. Schlochau, en be rer etaty. Tendenz: 5 Em Drucke Boka lame lui Bis zur Abfahrt des Zuges blieben die fürſtlichen 
rei ; itwirkung de inner-Gejange | jeż tanwerthe niedriger ein. Bante h f 1 Iiir : > 
Vereins Mike Sobel Wohl thättgkelrs. | mrii auf Wien gedrückt. Bahnen sumeift auregungslos.] Herrſchaften im Fürſtenpavilon des Bahnhofes in 
Vorſtellung zum Beſten der Ueberſchwemmten] Dortmund Gronau feft auf das Plus von 72780 hark im lebhafter Unterhaltung verſammelt. 
veranſtalten. — Wie verlautet, ſollen am 1. April k. J. Pauar de e belt Et 73000: Sl Wio a wie NA Ee 
die Königl. Forſtcaſſen in Kaldau und Stegers nach Een Septemberwoche. Fonds fiil. Mexikaner höher auf Reviſion der Civilproceßordnung. 
Prechlau i legt werden. i i i N Auguſt. Türken auf J. Berlin, 11. Sept. Bei der Revi 
Prechlau bezw. Hammerſtein verlegt günſtige Zolleinnahmen im Monat Auguft n, pt. Bei der geplanten Reviſion 
* Lyck, 10. Sept. Ein Familiendrama, das wetlide Börjen fe ce e ee DAM der Civilproceßordnung ſoll der Grundſatz der 
hier umſomehr das allgemeine Intereſſe erregt, als die 1152 Sde ebe Mündlichteit des Verfahrens überall ſtrenger durch- 
bonia handelnden Perſonen erft feit etwa dr ci geführt werden als es bisher der Fall war. Sodann 
Wochen mit einander verheirathet ſind, ſpielte ſich wird eine Beſchl i (ać 8 
in dem unweit belegenen Dorfe Monezen ab. Dort i leunigung des Verfahrens 
vergiftete ſich in Abweſenheit ihres Ehemannes erſtrebt, die vorwiegend durch deſſen Verein- 
in ihrer Wohnung die 1 pa ri LJ 0 fachung erzielt werden dürfte; auch iſt eine 
Als der Ehemann das Ungeheuerliche erfuhr, lie Erweiterung der Zuſtändigkei i i 
er fich dach der Stadt fahren, erſtattete hier durch eine Betracht x onen 8 e a 5 e Ik m 
ſchriftliche Eingabe der Staatsanwaltſchaft Anzeige von 2 gezogen. Ferner if 5 änderung der 
dem Vorfalle, telegraphirte an feinen Eltern, daß er Eideszuſchiebung der Parteien und eine 
Vereinfachung der Zuſtellung ſowie auch Abänderung 
der Beſtimmungen über Zwangsvollſtreckungen geplant 
und endlich ſollen allgemein die Unvollſtändigkeiten 
beſeitigt werden, die ſich infolge der bisherigen Härten 


und feine Frau geſtorben ſeien, fuhr zurück nach Haufe 
des materiellen Privatrechts im Deutſchen Reiche bei 


und vergiftete fid gleichfalls. 
„Stettin, 10. Sept. Von einem Motorwagen 

Erlaß der gegenwärtigen Civilproceßordnung als 

unvermeidlich ergeben haben. 


der elektriſchen Straßenbahn wurde geſtern der Rector 
Deutſche und Tſchechen. 


Ob ein Verbrechen vorliegt, wird die Section der 
Leiche ergeben. 


Berliner Viehmarkt. 


Berlin, 10. Sept. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf ſtanden: 3367 Rinder, 
1212 Kälber, 11708 Schafe, 8287 Schweine. Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark 
bezw, für 1 Pfund in Pfg.): ” f 4 

Für Rinder: Ochſen: 1. vollfleiſchig, ausgemäſtet, 
höchſten Schlachtwerths, höchſteus 7 J. alt 63—70; 2. junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemüſtete 
58—62; 8. mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
o ee banken, la ADS ui 
i „ vollfleiſchige en r —60; 2. ste 
der Gertrudſchule, Herr Eduard Leſtmann, in der Net e ny 
Grabowerſtraße überfahren und getödtet. 
L. hatte von der Stadt aus die Straßenbahn benutzt 
und war ausgeſtiegen und zwar an der vorgeſchriebenen 
rechten Seite des Wagens. Er war dann hinter dem 
Wagen herumgegangen, um das zweite Geleiſe zu 
überſchreiten. In demſelben Augenblick kam ein 
Motorwagen von der entgegengeſetzten Seite, der 
L. zu Boden war und eine kurze Strecke mit fortriß. 

ierbei überſchlug ſich L. mehrmals, wobei er das 
enick brach. 


* Stettin, 10. September. Der Dampfer „Kaiſer 
Wilhelm der Großes bei dem während der letzten 
Nacht und bis heute Vormittag ſämmtliche Schlepp⸗ 
dampfer in Thäigkeit waren, ift nach den letzten Nach⸗ 
richten wenig über 600 Meter vorwärts gekommen. 
Trotz aller Anſtrengungen bewegt er ſich nur Zoll für 
Zoll langſam vorwärts. Er liegt jetzt an der Oſtſeite 
der Kaiſerfahrt, ſo daß die Schiffe an der Weſt⸗ 
jeite den Dampfer zu paſſiren haben. Heute paſſirten 
dort in der Zeit von 10 bis 12 Uhr Vormittags im 
Ganzen wieder etwa 25 Dampfer und Segler von 
bezw. nach Swinemünde. Nach einem Telegramm aus 
Swinemünde war der zuläſſige Tiefgang für Schiffe 
heute bei 22 Fuß 6 Zoll Mittelwaſſer 16 Fuß 
6 Zoll. An der Stettiner Börſe lag folgende 
Bekanntmachung des Regierungs⸗Präſidenten aus: 
„Für die Paſſage der Schiffe in der Kaiſerfahrt neben 
dem Dampfer „Kaiſer Wilhelm der Große“ wird 
gemäß der vom Schifffahrtsdirector bereits getroffenen 
Anordnung bis auf Weiteres die Zeit von 10 bis 
12 Uhr Vormittags mit der Maßgabe freigegeben, 
daß dieſelbe genau nach den ſchifffahrtspolizeilichen 
Weiſungen zu erfolgen hat. Wenn ein beſonderes 
Bedürfniß vorliegt und die Witterungs⸗Ver⸗ 
hältniſſe es geſtatten, wird die Durchfahrt auch 
zwiſchen 8 bis 10 Uhr Abends unter der gleichen Be⸗ 


Kälber: 1. feinſte Maſtkülber (Vollmilchmaſt) und 
beſte Saugkälber 68—71; 2. mittlere Maſtkälber und gute 
Saugkälber 63—67; 3. geringe Saugkälber 57—62; 4, ältere 
gering genährte Kälber (Freier) 40—45. 

Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 
60—65; 2. ältere Maſthammel 54 —58; 3. müßig genährte 
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 48—52; 4. Holſteiner 
Niederungsſchafe —; auch pro 100 Pfund Lebend⸗ 
gewicht 26-33 Mark. 

Schweine: Man zahlte für 100 Pfund lebend (oder 
50 Kilogr.) mit 20% Tara⸗Abzug: 1. vollfleiſchige, kernige 
Schweine feinerer Raſſen und deren Kreuzungen, höchſtens 
1¼ Jahr alt: a) im Gewicht von 220--300 Pfund 62—68, 
b) über 300 Pfund lebend H (Käſer) 68; 2. fleiſchige 
Schweine 60—62; gering entwickelte 53—58, ferner Sauen 
und Eber 56—59 Mk. 

Verlauf und Tendenz des Marktes: 

Rinder: Hinterläßt bei ruhigem Geſchäft etwas 
Ueberſtand. 

Kälber: Handel langſam; es wird kaum ausverkauft. 

Schafe: Schlachtwaare glatt geräumt, Mager⸗Vieh 
ca, 5000 Stück, hinterläßt Ueberſtand. j 

Schweine: Verlief glatt und wird geräumt. 


ſcheidung des Oberlandesgerichts verfügte die Inhaft⸗ 
belaſſung des Redacteurs Hofer auf Grund 
des angeblich hochverrätheriſchen Inhalts feiner in 
ſeinem Blatte abgedruckten Leipziger Rede. Die Ent⸗ 


ein nochmaliges Cautionsangebot. 


(Angeſehene Bürger Egers hatten dem Gericht 
eine namhafte Caution für die Freilaſſung Hoſers an⸗ 
geboten, das Gericht hatte dieſe abgelehnt. Darauf 
war man an das Oberlandesgericht gegangen, das nun, 
wie oben dargeſtellt, entſchieden hat. D. Red.) 


Tſchechen ſchreibt: Uns ſind ſowohl das Parlament 
wie der Conſtitutionalismus ſehr gleichgültig, es würde 
uns freuen, wenn die Verſaſſung und was damit zu⸗ 
ſammenhängt der Teufel holen würde. Badeni 
muß uns ſichere Bürgſchaft bieten, daß er erfüllen 
wolle, was er uns jo oft verſprochen hat. 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 11. Sept. i - 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) Zugentgleiſung. 

—Brüſſel, 11. Sept. Der Perſonenzug © en t- 
Brüſſel entgleiſte auf der Station Sottegem. 
6 Reiſende find verwundet, darunter der Gouverneur 


von Flandern. Graj Kerckhowe. 


Stationen. 


Chriſtianſund 772 | 6% J bedeckt 
Kopenhagen 772 | NNO 1 wolkenlos 


dingung zugelaſſen werden. Für den Fall, daß dem⸗ Petersburg 
nüchſt Hebungsverſuche unter Verwendung des] Moskau SE zs = 8 Bombenanſchlag. . 
Schwimmdocks angeſtellt werden, verbleibt es bei Cherburg 770 | RO 5 wolkig Madrid, 10. Sept. (W. T. B.) Nach einem Tele: 
dieſer 5 0 . inſoweit o er N ig es gramm aus Ferrol richteten vor dem Hauſe des 
die Lage an Ort und Stelle eine andere Hamburg Stadtrichters und des Bürgermeiſter in St. Martin 
5 Swinemünde 771 | NNO 3 balbbedeckt ita i A Ye f 
5 ba ee a nk Reufahrwaſſer 170 RD 2 mottig welcher eine Meile von der Stadt wohnt, zwei daſelbſt 
1 verzögerten Ueberführung des Dampfers bars 760 3018 3. wolken 10 niedergelegte Dynamitbomben beträchtlichen 
„Kaifer Wilhelm der Große“ von Stettin nach Swine⸗ 8 769 still wolkenlos 11 Schaden an. Menſchen wurden nicht verletzt. Die 
münde, ift die Expedition des Schiffes vom Dienstag] München 767 N 5 bedeckt 10 Gendarmerie fahndet nach dem Urheber des Anſchlags 
auf den Sonnabend nächſter Woche vertagt. Berlin 771 ſtill heiter 10 A> — E 
Bien t = 2 5 4 1 5 19 V. Kiel, 11. Sept. Prinz Heinrich tritt nach Auf⸗ 
ME! ana EO TD i BD löſung der Herbſt⸗Manöverflotte einen Urlaub an und 
i + grz 759 D 1 bedeckt 16 we i PIRH EN 
Telte Handelsnachrichten. A | a | EL | = | > | begiebt fich mit der Prinzeſſſn Heinrich an den Darm- 
; ' Witterung. ; ſtädter Hof. Es verlautet, daß er dort mit dem Zaren⸗ 


Die Witterungsverhältniſſe Europas ftehen unter dem 
Einfluſſe eines umfangreichen Hochdruckgebietes deſſen Kern 
über dem nördlichen Nordſeegebiete liegt, Luftbewegung iſt 
überall ſchwach, nur am Nordfuße der Alpen wehen friſche 
nordöſtliche Winde. In Deutſchland iſt das Wetter kühl und 
heiter. In Breslau ſind in 24 Stunden 22, Clermont 25, 
Leſina 41 Millimeter Regen gefallen. Fortdauer der ruhigen, 
heiteren Witterung demnächſt wahrſcheinlich. 


— A A E 


Standesamt vom 11. September. 


Geburten: Buffetier Theodor un er, S. — Reiſender 
Mar Koeth, T. — Glaſermeiſter Eduard Thimm, S. — 
Arbeiter Hermann Kreft, S. — Schaffner Franz Kam m⸗ 
aa m Ta p EW dat Rudolf Sattler, T. — 
i ę = , Dit im Sußartilerie-Hegiment v. Hinderſt 
j Danziger Producten⸗Börſe. (Pomm) Nr. 2 Max Schulze, S. — Schioſſergeſell 

Bericht von H. v. Morſtein. 11. September. Hermann Hiepler, S. — Arbeiter Ludwig Triebull, T. — 

Wetter: klar, Temperatur: Plus 120 R. Wind W. Tapeziergehilfe Joſef Wiegaut, T. — Seemaſchiniſt Paul 

Weizen war nur in feineren Qualitäten preishaltend, Finck, S. — Unehelich 1 S., 2 £ 
alle anderen mußten billiger verkauft werden. Bezahlt Anfgebote: Reſtaurateur Oscar Schützmann und 
murde für inländischen bunt dj sh 689 Gr. ulrike Emma Albertine Sommer. — Maurergeſelle Guftau den Entwurf eines Reformdeerets für die 
Mk. 160, bunt 116 Gr. Mk. 176, 745 Gr. MY. 182, hellbunt frant | Wendt und Franziska Saßnowski. Sammtlich hier. — Philippinen, welcher gebilligt wurde und 
745 Gr. Mt. 180, gellbunt 787 Gr. Mk. 181, 745 und 756 Gr.] Fabrikbeſitzer Martin Alfred Otto Kraft meier zu Berlin „ 8 5 ; 
M. 185, 161 Gr. ME 186, meih fark Bezogen 740 Gr. ME. und Herma v. Amende, hier. — Arbeiter Otto Biemann morgen der Königin Regentin zur Unterzeichnung 
171, weiß 750 und Rein Gr. ai 7570 A 764 und 766 ©r. in Slawoſchin und Augufte Krtftal, hier. — Sergeant im vorgelegt wird. 
Mk. 189, fein weiß 769 Gr. - 190, und 798 Gr. Mk. FJußartillerie⸗Regiment Nr. 2 Hugo Heinrich Wernicke, hier 
192, weiß krank 777 Gr. ME b hochbunt glaſig 766 | und Anna Marie Kunſt in Gröpelingen. — Böttchergeſelle Montevideo, 11. Sept. (W. T. B.) Der Friede 
Gr. MI. 188, roth 734 Gr. Mk. 175, 753 Gr. Mk. 178, ſtreng Johann Beuth, hier und Maria Wulf zu Tolfemit. — zwiſchen der Regierung und den Aufſtändiſchen ift ge⸗ 
ſchloſſen worden. Dr. Ramirez, welcher die Ver⸗ 


RNohzucker⸗Bericht 
von Paul Schroeder. | 
j Rx Danzig, 11. Septbr. 
Magdeburg. Mittags. Tendenz fau. Höchſte Notiz 
Bafs 88“ notiglos. Termine: September ME. 8,90, October 
Mk. 8,87½, November ⸗ December Mk. 8,87½, Januar⸗ 
Mürz Mk. 9,15, Mat Mk. 9,37½. Gemahlener Melis I 
Mk. 22,871 , : 
Hamburg. Tendenz flau. Termine: September 
ME. 592 October Mk. 8,90, Novbr.⸗December Mk. 8,92 ½, 
Januar⸗März Mk. 9,17:/,, Mai 9,40. 


Hamburg. Kaffee. Tendenz ſtetig. Termine: 
Sept. 33%, Pfg., Dec. 349, Pfg., März 35 Pig, Mai 35 / Pfg. 
Zufuhren in Rio 6000 Satt, in Santos 86.000 Gad. 
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paar zuſammentreffe. 


# Wien, 11. Sept. Die Geſchworenen verurtheilten 
geſtern einſtimmig den Börſen⸗Speculanten Emil 
Löwenthal zu zwei Jahren ſchweren Kerkers. 


Bruders, eines Artillerie⸗Hauptmanns, das Leben 
deſſelben auf höhere Beträge zu ſeinen eigenen Gunſten 
verſichert und dadurch die Geſellſchaften betrogen zu haben. 

Paris, 11. Sept. (W. T.⸗B.) Im Stadthauſe fand 
geſtern Abend beim Gemeinderath ein überaus 
glänzender Empfang zu Ehren der Mitglieder des 
Oxientaliſten⸗Congreſſes ſtatt. 

Madrid, 11. September. (W. T.⸗B.) Der General 
Weyler wird das Obercommando auf Cuba behalten. 
Im geſtrigen Miniſterrath verlas der Colonialminiſter 


roth 740 Gr. Mk. 179, 745, 747 und 758 Gr. Mk. 180 p. To. Maſchinenbauer Joſeph Wond. hier und Emma Mathilde 
Roggen unverändert. o iſt inländiſcher 732 Gr. | Janzen zu Oda m, Arbeller Hermann Paul LEG 
Mk. 129, 708 Gr., 714 Gr., 7 985 und 744 Gr. Mk. 130, Skiba und Julianna Thereſe Grzenkowski zu Hochſtrieß. 
723 Gr. Mk. 130 ½, 726 Gr., 732 Gr. und 788 Gr. Mk. 131. Heirathen: Kaufmann Boleslaus Antonius Gps 
Alles per 714 Gr. per 1 A bitechowski und Roſalie Hedwig v. Saganowsket, 
Gerſte iſt gehandelt inländiſche große 650 Gr. Mk. 188, beide hier. — Kaufmann Friedrich Ernſt Ewald, Ebers⸗ 
kleine 597 Gr. Mk. 105, z AA zum Tranſit große 650 Gr. | walóe, und Clara Catharina Wolff, hier. — Handlungs⸗ 
Mk. 95, beſſere 695 Gr. Mk. ty Futter Mk. 81 per Tonne, gehilfe Max Gnifffe und wertrude Mathilde Shine 
Hafer inländiſcher Mk. 123 per To. bezahlt. geb. Schmidt, beide hier. — Zimmerpolir Wilhelm Guſtav 
Erbſen ruſſiſche zum Tranſit Victoria ME, 106 per | Adolf Lange, Moder, und Marie Eliſabeth Neubauer, hier, 
Tonne gehandelt. Todesfälle; Frau Eliſabeth Will, geb. Behrend, faſt 
Linſen ruſſiſche zum Tranfit Hellerlinſen Mk. 285 per 63 J. — S. d. Tiſchlergeſellen Anton Bo ow 38 ki, 2 M. 
Tonne bezahlt. — T. d. Reſtaurateurs Albert Pieper, fait 11 M. — S. d. 
Nübjen inländifger Mk. 250 per Tonne gehandelt. Schneidergeſellen Jofeph Schmolinski, 1 J. 7 Mon. — 


zurück. 
CC d en NEA LT EEE ET. 


ür ben Jnſeraten⸗ 
Theil ©, Arthur Herrmann. Druck und Verlag: 


3 Eger, 11. Sept. Die geſtern verkündete Ent⸗ 


ſcheidung rief große Erregung hervor. Man beabſichtigt 


3 Prag, 11. Sept. Das Hauptorgan der Jungs 


Löwenthal war beſchuldigt, vor dem Selbſtmord ſeines 


handlung leitete, kehrt heute Nacht aus dem Lager 
der Aufſtändiſchen mit den vereinbarten Bedingungen 


| 
| 
| 
$ 
| 


4 — Sonnabend 


za Kurhaus 


Vergnügungs-Anzeiger. 


Stadttheater. 


Sonntag, den 12. September 1897 


Eröffnung der Saison: 


Die goldene Eva. 


Luſtſpiel. (19978 


V en 


J Wilheln⸗ Theater.; 


Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 

S- Sonntag, den 12. September 1897: BR: 

Letzte Sonntags-Vorstellung. 
Zum letzten Male! 


Die kleinen Lämmer. 


Operette in 2 Aeten von Louis Varney. 
3 Vorher: 
‚Novität! Zum letzten Male! Nowitśti 


2 
5 Trilby. 


er 


888885 


Schauspiel in 5 Acten von Rich. Marke. 
Caſſenöffnung: 61, Uhr. Anfang: 7½ Uhr. 


Aach der Porſtellung im Tunnel Frei: Concert. 


Montag drittletzte Vorstellung. 


% Benefiz für Capellmeister Schmidt. 


KRARARERRURR 


8 


% Der Lieutenant zur See. 
RB Operetten- Rovität in 3 Acten von Louis Roth. % 
NN NN: NN NN NN 

Allee, I 


Kurhaus Zoppot. 


Montag den 13. September: 


unter Leitung des Herrn Capellmeiſters Kiehaupt. 
Caſſenöffnung 5 Uhr. Anfang 6 Uhr. 
Entree 25 J. 
Die Babe: Direction, 


Kurhaus Zoppot. 
Sountag, den 12. September: 


BE Comceort 


unter Leitung des Herrn Capellmeiſters Kiehaupt. 
Caſſenöffnung 4 Uhr. Anfang 5 Uhr. 
Entree 50 J. 


Programm. 

I. 
1. Jubelklänge, Marſch „ „ ECurth. 
2. Ouverture zur Oper „Mireille“ Gounod. 
3. Einzug der Güfte auf der Wartburg / aus 

der Oper „Tannhäuſer“ . R. Wagner. Q 

4. Die Glocken von Corneville, Walzer . >» Mena 

II. 
5. Gnomenreigen Aſcher. A 
6. Marſch und Finale au8 der Oper niban „Verdi. w. 
7. Spaniſcher Tanz : Moszkowski. 
8. Kornblümchen, Polka⸗Mazur. „ Sahan. 

III. 
9. Ouverture zur Oper „Wilhelm Tell“. . Roſſini. 
10. Simplicius⸗Quadrille „„ Strauß. 
11. Der Abend, Lied J > . . Moniuszko. 
12. Endlich allein! Polla . « „. Ziehrer. 
13. Marſch nach Melodien ser Sper u ver⸗ 

kaufte Braut“ „ Smetana. 

14, D 7 d a . Millöder. 
15. Ouverture zur Oper „Indra⸗ . Flotow. 


16. Volksſcene aus „Souvenir 5 Napoli“ „  » Koedell, 


17. Muſikaliſche Täuſchungen Potpvurrt AEK: Schreiner. 
18. Bunt in der Stano! Galop pp Weiß. 


Die Bade⸗Direetion. 
Am 18. September cr. E 


findet ſeitens des hieſigen Cur⸗Theaters unter perſönlicher 
Leit itung des Herrn Directors Krumschmidt eine 


Wohlthütigkeits⸗Vorſtellung 


zum Besten der im Dienst verunglückenden 
Feuerwehrleute der hiesigen reiwilligen 
Feuerwehr 
im Vietoria⸗Hotel ftatt. 


Billets zu dieſer Vorſtellung ſind nur bei Herrn Kauf⸗ 
mann L. Petermann, Seeſtraße 20, und Abends an der Caſſe 
zu haben. 


Nach Schluß der Vorſtellung: Tanz. 


Alles Nähere beſagen die Programms. 
Zoppot September 1897. Der Vorſtand. 
F „CC 


ören chaftlicher Garten: z 


Täglich: 


; $ Concert u. Specialitäten⸗Vorſtellung. 


Sonntag, den 12. September er: 


$ Letzte Sonutags⸗Vorſtellung. 


Dienſtag, den 14. September: 


Benefiz für Little Käthen. 


Vereinsbillets und Paſſepartouts haben für dieſe Vor⸗ 
ſtellung keine Gültigkeit. 
Mittwoch, den 15. September er. 
chluss der Saison. 


$ í Abschieds-Vorstellung: $ 


und letztes großes Sommernadtafeft. 3 


19736) Fritz Hillmann. 
200000000000000000000390090000000000000 


Moldenhauer sEtablissement. 


Sonntag, den 12. September: 


Grosses Concert. 


Anfang 4½ Uhr. Entree 15 J. 
A. Kirschnick. 


3, 


4000000006000000000000 


0000000000 


11. September. 
Refanrant und Café 
‚ Bürgerwiesen 


Jeden Sonntag: 


Familien⸗Kränzchen 


Jeden Mittwoch: = 


Geſellſchafts⸗ Abend. 


Allgemeiner 
Bildungs-Verein. 


Montag, den 13, Septbr. er., 
8 Uhr, im Vereins⸗ 
hauſe Hintergaſſe 16: 


Eröffnung des Winterhalb⸗ 
jahres durch einen Familien: 
abend, verbunden mit Sedan: 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Morgen Sonntag: 


Großes Firchow⸗Concert. 


H. Reissmann. 


Nach Zoppot und Hela 


fährt bei günſtiger Witterung und ruhiger See per 
den 12. September der Salondampfer „Drache, pr; 
Abfahrt Frauenthor 7 7 Ahr früh u früh und 2½ Uhr N 


Weſterplatte Bo z poe 


am Sonntag, den 12. September. KA 
8, 10, 1, 3, 5, 7 Uhr. 
Weitere Tourfahrten finden nicht ſtatt. 


Tourlinie te 
Danzig —Neufahrwaſſer — Weller yli ej 


Bou Montag, den 13. September, ab R Weſterplalte 


MANNA MM 


in Obra. 
Sonntag, den 12. September: 


Letztes Garten- Concert. 


Aufſteigen mehrerer Rieſen Luftballons. 


Brillant-Feuerwerk. 


Feenhafte Illumination des ganzen Gartens. 
Präſent⸗ Vertheilung. 
Ein jeder Gaſt erhält ein Loos gratis. 
Familien-Kränz 


Anfang des Concerts 4 Uhr. — Entree 10 J. — Tanz frei. 


Otto Richter. 


Gambrinus cs 
Erſtes . | 


„den 12. September er.: 


er Concert W Großer J X% iuminations⸗Abend. 


Empfehle meinen freundlichen Garten und Localitäten zum 
angenehmen Familien⸗Aufenthalt. (20017 

Zu Hochzeiten, Geburtstagsfeſten, Vergnügen, Verſamm⸗ 
lungen gebe die Localitäten unentgeltlich. — Ein guter Flügel 


Robert Spindler. 


See eee 
Sangerheim. 


Heute: Familien-Abend. 
Sonntag: Jaal-Conrert. 


i Montag: Dbstfest. 


Tourdampfer vom Johannisthor um 7, von a 
um 8 Uhr Abends. Gleichzeitig werden die "rat ó 
halbſtündlichen Fahrten eingeſtellt, es fahren jedoch N (19902 
und Abends Dampfer nach Bedarf. 


Die Seebäder Weichselmünde werden Sonate, 
12. September, Abends, für dieſe Saiſon geja e Warm 
Die Seebäder auf der Westerplatte u 185 

bäder 2c. daſelbſt bleiben noch bis auf Weiteres s 


„Weichſel“ Danziger Damyjjditfabet und Seeba tog 


etien⸗Geſellſchaft. ast 
Die Mitglieder der Kranken- und Sterbe? 


der Schifszimmergefellen = zBuidet(daii, ye 


werden zu Sonntag, 19. September er., Vorm. 8 


Ausserordentliehen General- Tam, * 


im Herbergs⸗Local, Niedere Seigen Nr. 8, E mne ge 
1. Erhöhung der e Reſe 1205 
oder Minderung der Caſſenleiſtungen in Betreffs des $ 
fonds. 2. Sämtliche Quittungsbücher ſind dem üſſen der 
einzureichen. — Nichterſchienene haben ſich den Beſchl 
JGeneralverſammlung zu fügen. pti. 
Der Vorſtand. J. V.: R. Rofa 


[Bawiger ogetti 


Gäſte haben Zutritt. Eintritt frei. 


Her Kathol, St. Marien-Verein 


von Altschottland 
Sonntag, 12. September ſein 


32. Stiftungsfeſt 


im Cafe e 


tenmädchen von Lourdes“ 
und Lebende Bilder. 
Anfang 7 Uhr Abends. 

Mitglieder und Gäſte werden 
freundlichſt eingeladen. 


Langfuhr; 
Ende der großen 
Tagesordnung: 


Sterbecasse 

Brüderliche Einigkeit. 
Sonntag, den 12. September, 
Nachm von3—6Ubr: Sitzung 
im Caſſenlocale Tiſchlergaſſe 49 

3. Empfang der Beiträge u. Auf⸗ 
nahme neuge Meigliedervon 50 
an, Die Caſſe z. 120% Begräbniß⸗ 
geld u. ſtellt ein ſtatutenmäßiges 
a. WR ORK 


NE" Wa RE 


O Uhren 


Schweizerfabr. Katalog See J. Sikorski darf. | grab 
Silb.⸗Remont. 13, 14, hochf. 15, 

Ank.⸗Remont. % 16, 18, hochf. 20, 
Ank.⸗Remont.⸗Savonet 420,22, 
do. ½ Chronometer, prima, % 25, 
Silb.⸗Dam.⸗Remont. 13, 14, 15, 
Gold.⸗Dam.⸗Remont. 24,26, 28. 
Aufträge porto⸗ und zollfrei. 


Gottl. Hoffmann, 
Paul Wolffs, Joi 


Wanzentod 


roltet ſicher alle Wanzen ang 
Käuflich in Flaſchen a 50 A und 
11% in den Drogenhandlungen 

von Carl Lindenberg, Breitgaſſe 
Nr. 131/32, Richard Lenz, Brod⸗ 
bänkengaſſe Nr. 43, Minerva- 
Drogerie, 4 Damm 1, 
Eisenack, Langebrücke 44/45 


Uns. Kohlenskure-Bierapparate 


- | fteġt zur Verfügung. 


Civil- Musiker - Verein 
Danzig cos 


übernimmt Muſikaufführungen 
Aufträge ſind an 
den Vorſitzenden W. Wiechmann 
(Reſt.Danz. Muſik⸗Börſe) Holzm. 
und Schmiedeg.⸗Ecke zu richten. 
OT ——j— MACAO es E eA 


Arthur Gelsz. 
EDOOOOOOOWSOOOOOOOCKE 


Ó R. A. Neubeyser Ss“ 


Nehrungerweg 3. 
Sonntag, den 12. Sept. 4 
Militär-Musik. $ 


Achtungsvoll R. Aa 5 a 


Garten⸗ Einblifement 
Zur Oſthahn in Ohra. 


Morgen Sonntag, 12. Sept. 


Gr. Garten-Concert, 


mit nachfolgend. Salbe wen 


© 8 


> Gr. Familien⸗Krü änzchen. 


Für nur A Mark 25 5 Pig. 
verjende ich gegen Nachnahme 
eine hochfeine, elegante, vorzüg⸗ 
lich abgeſtimmte, leichtſpielende 
Concert⸗Zug⸗Harmonika, mit 
10 Taſten, 40 Stimmen, 2 Bäſſen, 
2Regiſtern, 2 Doppelbälgen und 
dauerhaften Stahl⸗Schutzecken, 
2% Zuhaltern, offener Nitel- 
claviatuc und ungemein ſtarker, 
orgelartiger Muſik. Ein 3 chörig. 
Prachtwerk koſtet nur 6¼ My 
chöriges nur 8½ M, ein 
6chöriges nur 12½ A Ein zwei- 
reihiges mit 19 Taſten, Größe 
38 em nur 12.4 Echte Accord⸗ 
Zithern mit 3 Manualen und 
ſämmtlichem Zubehör nur 3 A 
Mit 6 Manualen nur 7%, 759. 
Sämmtl. Inſtrumente gebe ich 
eine Schule, wonach Jeder ſofort 
ſpieben kann, 19 Verpackung 


Umtanſch es taglich viele Nach⸗ 
t 
berg, Neuenrade. (Weſtfal.) 


Kohlen und Holz 


in allen Sorten ab 
Lager, franco Haus 
oder Bahn empfiehlt billigſt 


Albert nem, 


TT86T) 


Neuer Saal 
Md d (l 


empfiehlt ſich zu kleinen Gefell- 
ſchaften bis zu 100 Perſonen. 


TEETE verboten 
halt. d. Bier wochenl. wohlſchm. 
Die v. uns fabr. Bierapp. zeichn.]. 
d. ſ.eleg. Ausſt. u. pret. Conſtr. aus 
Dun App. o. Kohlſ.(Fl. u. Geſt. 
45nn. Gebr. Franz, Königsb. 
i. Pr. Illuſtr. Preiscour.grat. u. fr. 


Frrnz Mathesius. 


Die Nehulmaeler- 
Gesellen- Bräderselaii 


Gedenktag v. Sedan 


am Sonntag, den 12. Septbr. 
im Kaffeehaus Danziger 
Bürgergarten, Schidlitz bei 
Herrn J. Steppuhn, mit (19882 


Concert, 
Auistellmg patriot, Tableanx, 
Signalfeuerwerk 


und mehreren Ueberraſchungen 
2c ꝛc. mit nachfolgendem 


Tanzkränzchen. 

Um rege Betheiligung der 
Mitglieder mit ihren Familien, 
Freunde und Gönner ladet ein 


Café u. Restaurantgarten 
Sandweg. 
Sonnabend den 11. Sept. er., 
von 8 Uhr Abends ab: 
Familien-Kränzchen, 
verbunden mit Arrangirung gr. 
Blumen⸗ u. Fackelpolonaiſe, 

19851 f einladet 


Breitgaſſ e 


e zu ein 


N 
202 250 Mka- 1 5 0 
pr. Flasche käuflich in: 


Café Rosengarten 


Morgen Sonntag, von Auhr, 


Tanzkränzchen. 


Gr. wędką :Mufik, 
Ur Vereine, Clubs und 
Privatgesellschaften 
Can Sonntagen, 19. Sept., 


und an Wochentagen) 
empfehle meine Localitäten zur 
gefl. unentgeltl. Benutzung. 
— IT 


Cale und Res 


Berlins e Specialus fit że TE Apotheke. 


In d = pot er 


Der Tiry pa een 
Geſellſchafts-Haus zu 
Altſchottland bei Stubigebiel 
Genfer Geenen Abend. 


GrossesTanzkränzchen 


Für Lungenkrank®: ur 
in Se zieren und ene e 23,75 W 
5, 6, 8, 10 bis 500.4, Gelegen- 
heitskäufe in Gardinen, Bot: 
tiören, ae Divan- 
und Tiſchdecken 20. 


bet Coblenz a. Rh. B (łe 
"Bad Laubbach unteren sia 
abtheilung für Minderbemittelte bei mäßigen Pre A wine 
gratis durch den dirig. Arzt und Beſitzer Dr. Pi s Seile 030 
Achtermann, vorher dirig. Arzt an Dr. Brehme 
für Lungenkranke zu Görbersdorf in Schleier. 


u und een 


empfiehlt 


Wozu ergeben einladet 


Sonntag, den 12. Sept. er., — Marie Ma 2 5 


von Nachmittags 4 Uhr ab: 


2 Grosse Tanzmusik 


wozu ergebenſt einladet 


5 m Probe: Sata bei 
Farb. u. Preisang. franco. 


R linsteirterPrąchi- Katalog 


(144 Seiten ſtark) gratis u. fre. 


Imilleiövre, Teppielihans 


BERLIN $., Oranienstr. 158. 
Ich weiss genau 


[ANIE 
auen Vitriel 


zum Beizen von Saatgetreide 0 ? 
gegen Wurmfraß und 


Bernhard Braus 


Drogenhandlung, 
Brodbänkengasse 48/46. 


3|Cafe Kresin 


m rami 
Dampiboot „orette“, 


Abfahrt Mattenbuden: 
8, 10 Uhr Vormittags, 
2, 4, 6, 8 Uhr Nachmittags. 


Theodor Poltrock. 


Sonntag, den 12. Septb r.: 


Großes Tanzkränzchen. 
Hotel Ludwig Dahm, 


Berlin, Mittelstrasse 20. 
Neu, elegant eingerichtetes, 
ruhiges Familienhotel. Elektr. 
Licht. Bimm. v. 4 1,50 an. (15949 


Sie finb mit Ihrer Bezugsguelle in 
pea 20 55 GE Ee e des ⸗ 


Cheviot von Mk. 2 a Meter an. 
Lehmann & Assıny, Sprembei 
Größt. Tuchverſandhaus m. eig. Fab 


Sonntag 


Zoppot 9, 1 1, 2 


mäßigen 
mi 10002 


den 


hell und dunkel, 3 
0,20 Ar a SKA 1555 


2 40. 
Danziger Sue 


ai Schnit ty Í 
Dill- und Senfgu „ken 
dnach 90014 


J. Sikorski, "Parf. 10045 


Edelweiß 
Fahrräder 


o die beſten und 
a wa 819.100. 
maſchine für Mk. 
Vertreter Ga 4. 
Stolp i. P. 


Aus Dankbar Aber 


e 
und zum Wohle Magente opt 
gebe ich Jedermann 92 meine 
geltliche Auskunft über werden, 
ehemaligen Magenbeſchet sit hrung / 
Schmerzen, Verdauungs (je 
Appetitmangel ꝛc. und 1185 obe 
wie ich ungeachtet mein u. oc 
Ai ra befreit U 05 
geworben bist 
F. Koch, Königl. Förſte e ) 
Bómbjen, Poft Nieheim 


Gegen 1.4 ein inter. 


Jung t franti; puig 
sen rena W. 


Elegante Fra 
Frack-Anzi J 


werden ſtets ve 


Hochieine Fra0 ck 


Frack-Anziigt 


verleiht 
W. Ries” 
127 Wega 
Special⸗Arzt 1 
Dr, Meyer, | 1 1725 AP 
geiticjefjted 46, Dal de 
Krankh., ſow. Ma annes de, 
langjähr. bew. Metho prakt: 15 
Fällen in 3—4 Tage kur the e 
verzweif. Fall. ebenfd 1 i 
Honor.mäß. Sprecht untag . 
5½—7½ adm, © ię nit gh 
Auswärts geeign, Bag 
Erfolg briefl. u. ber 


eig‘ 


213. 1, ilng der „Banie Hence Madriden“ Sonnabend 1. September 1897. | 


＋ ö = en die w Ba ERGEG hatte. Er Boa niej Brühe 5 i | ße FRA 2 918 75 zi + 
1 de ; ht drüben wohl Deckungen und beſſere Ausfuhrverkäufe gewejen 
Yr uj Perſonalien zgarnie, a zurückgekehrt und die von jeinen Angehörigen nach feinem f die den Grund für die Steigerung von 1½ bis 2 Mk. Tuſtige Ecke. 
Aena erg ift sum te Afieffor Tomzig in] Verbleib angeſtellten Ermittelungen ſind bisher reſultatlos abgaben, indeſſen ſcheint auch das Gerücht, daß die Chicagoer Kaſernenhofblüthe. Lieutenant: „Levy, jetzt ſoll te 


eruaunt. „ker in winemünde zum Amtsrichter in Pencun | ein Unfall zugeſtoßen oder daß ein Verbrechen an ihm verübt Anlaß zu der Feſtigkeit gebracht haben. Hier genügte dieſe a e HR "Ró R pa 
andesgerichig dec ungsrüthen finó im Benz en it. Das Landrathsamt in Dirſchau erjudi, falls e ALEBU AN um für Getreide die Haltung REA 15 ef ALEŻ nicht, „A 55 „ hätte, zu ſagen, daß 
läre Sommer a die Erſten Gerichtsſchreiber, Secre⸗ der Aufenthalt des Schroeter bekannt ift, ihm Mittheilung und dieje Stimmung auch ſpäter aufrecht zu erhalten, zumal Gelungene Operation. A.: „Haben Sie das Zwanzig⸗ 
des ſch⸗Krone und S x alter in Bromberg, Koglin in zu machen. ` ſowohl für Weizen als für Roggen ſeitens einer | markſtück wieder bekommen, das Ihr Kunge verichludt hate?“ — 
€ ber⸗Landes 5 halhorn in Krotoſchin, im Bezirk 5 Volksſchulferien. Die Herbſtferien au den rößeren Firma Käufe auf Lieferung ausgeführt wurden. B.: „Nein, das hat der Arzt gleich behalten.“ 
i eeretäre Pa SE richts zu Stettin: die Gerichtsſchreiber, Danziger Volksſchulen beginnen Mittwoch, den 29. Sep⸗ Preiſe holten den geſtrigen Verluſt größeren Theils wieder Anknüpfung Herr: „Mein Fräulein, darf ich Ihnen 
Stargard > KU Lau in Stettin und Branco tember, Vormittag 11 uhr. Am Montag, den 11. October, ein. Dem gegenüber war jetzt das Locogeſchäft außerordentlich vielleicht meinen Schirm anbieten?“ — Dame: „Aber Sie | 
r nin: nannt worden. wird der Unterricht wieder aufgenommen. ſchleppend und die für Roggen erzielten Preiſe halten ſich haben ja gar keinen Schirm!“ — Herr: „Iſt ja auch | 


ommandi 1 ; ĝi 5 1 M 
| Ahr 6 Minuten eren 1 Leutze kehrt ——— ———— — ͤ ganz bedeutend unter dem Werthe der Lieferung, Ha fer unnöthig, e8 regnet ia garnicht!“ 


j 
in Allenſtein, der Gerichts⸗ geblieben, Es wird daher vermuthet, daß dem Schroeter Hochpartei neue Käufe unter der Hand ausführen Laffe, mit Sie der ſelge Rabbi Ben Akiba exercieren ſehen! Ich s | 
| 
| 
| 


und Mais lagen ziemlich fejt. Mehl bleibt ruhig und auch 


elä A 8 > 3 << 1 5 z 2 > te. p ; | 
8 Ande wieder hierher zurück. WA Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. Rü b ö! giebt der Berichterſtattung wenig Stoff. Dem gegen: e > A age ee i 


Dir Herr Marinebaurat > J Burn — über war für Spiritus die Haltung in Loco ſowohl als 525 5 k be tillerie⸗ | 
um Stor Kretſchmer, früher e e e Thorn, 10. Sept. Wafſerſtand: 0,46 Meter über Null. auf vordere Lieferung ſehr flau und Preiſe ſtellten fih S e 2 sa 5 Sa AGU 1 > 
ernannt EH an der tedjnijhen Hochſchule in Chart teuburg Wind: Oſten. Wetter: Bewölkt. Barometerſtand: Schön. weſentlich niedriger, Die im Septembergeſchäft abgenommenen Y ei H iege nii £ | 
don den Orden und ihm vom 1. October 1897 b das diser Schiffsverkehr Andienungen werden theilweiſe dem hieſigen Conjum zur Unſere Dienſtbot Frau: „Was haft Du denn jo l 
ee, Verfügung geſtellt, und wurden ſowohl September als lange mit der Köchin Dori Herrn Director zu ſprechen gehabt, 
r Min =æ October verichiedentlich and am ag ex Bierau | Qeni — Dienitmädhen: „Nur einige Dienſt⸗ 
in das College bestimt dağ Herr Krerſchmer als Mitglied Name ne fet und gefragt und hielt ſich auch gehe mut ſſe haben wir ausgetauſcht, gnädige 
r e uns Sotie- | der Sapltäns| Seng Rag | $amówrg, 10. Sept. Kaffee good average Santos | Tau! ; SZ OE 
us de x 3 ö r ZZ e BER, ecember 34½, per Mat 35%, Behauptet. Fe F 5 r 
Selbe in Sonoros it en der Hofbeſitzer Carl] Capt. Schu D. Meta] Stückgüter Thorn Königsb g.. PW 105 in ge Getreidepreiſe nicht 6 Mtr. soliden Winterstoff zum Kleid f. M.l.80 Pf. 
Bobni nühlt. Der Eigentbümer O1 9 Helfe ste aus B. Stromauf: zu ermitteln. Spiritus loco 44,00 bezahlt. jj 6 Meter Tokio Winterstoff . Kleid f. M. 2.70 Pf. 
Gemeinde "3 als Gemeindediener und Gemeinde⸗Exeeutor der Capt. Witt 155 Stückgüter | Danzig Thorn W e e e o M AM ne „8026, M 


T Oriyon ZA angenommen. — In mehreren Gehöften Brahe 1 b 5 
unter tiat Mi ggenhahl ijt die Ro 10 lauti 1 che Capt. D. Brom do. do. do. per November⸗December 28,85, per November⸗Februar 28,85. 


hlau chweinen ausgebrochen. Die Gehöfte in denen Kwialkowski berg 
mit del herrscht, find durch äußerlich angebrachte Tafeln Pohlmann wady Petroleum do. do. 
D. 
ehe 


Einricht arinebauinſpector Hüllmann vertretene Colleg A. Stromab: 
IM 25 ungen der Kriegsſchiffe“ übertragen worden. Zugleich 


Fahr⸗ 


Ladung | Bon 


s » Valerie % „ 


„ Damentuch in 15 Farb. , „ „ „ 3.90 „ 


6 
6 
Roggen feſt, per Septbr. 18,15, per Novbr.⸗Febr. 18,50, ns „ VPeloutine Flanell sol. Q. „ „ „ 4.50 „ 
Me 


n» 
9 0 5 w Tuch u. Alpaca gut " 4.50 „ 
ruhig, per September 61,20, per October 61,05, per ” DAR iꝛiꝛ 
-December 60,90, per November⸗Februar 60,90. versenden in einzelnen Metern franco in's Haus. 
ern AE 3 %% |] GrössteAuswahl modernster Herbst- u. Winterstoffe. 


Muster auf Verlangen franco. Modebilder gratis. 
Versandthaus: Oettinger & Co., Frankfurt a. M. 
Separat-Abtheiluug für Herrenstoffe : 
Stoff zum ganzen Anzug für M. 3.75 Pig. 

Cheviot „ z s o ur 


eglerung s Aufſchrift „Rothlauf“ gekennzeichnet. — Der Arndt ar do. Warſchau 
enge t bar die gemüß SIE des Stacnts der Roy do. Röbelſen do. do. 
erg n in Bohnſack stattgefundene Wahl des Hochſee⸗ Spiritus behauptet, per mmia 40, per a 9996 
ſtzenden dieser ie i Je aus Oeftlich⸗Reufahr zum Bor- Schiffs⸗Rapport. Weite eee a , per Januar⸗Apr . 
eſtütigt. : u 0 i 
> „10. Sept. Rohzucker behauptet, 88% loco 261 
ungen auf Granuloſe. Am 13. bezw. Neufahrwaſſer, den 10. Sept. „„ 1 io red 


Rüböl ruhig, per September 59), per October 60°/,, 
per November⸗December 60½½, per Jauuar⸗April 61. 


16. 5 Uuterſuch 


17 95 7 


ſuchur 8. beginnt Herr Dr. Greef mit den Unter: Angekommen: „Carl O. Kjellberg“, SD., Capt. E. Lund⸗ 271) ü I ‘tober: | A A na SS NEA T Ta AT EA aAA 
ICT der es 9 7 Mädchen⸗ſſtröm von Stettin, leer. „Vineta, „ Hang, WE per Sasnatatprii 201, eat 7 > — CHF 
ita bein, am Faulgraben bezw. der rechts⸗ Were mit 1 E, a en E A o Goni Antwerpen, 10. Sept. Petroleum. (Schlußbericht.) A dą” $ id A k d M 
Bafie a chen Mitte ſchule in der Heiligen Geiſt⸗ Stamme m enhagen mit Mais. „Marie“ € bt. Naffinirtes Type weiß loco 15½ bez. u. Br., per September il E ne £t- i ENIE. 
Ą i Granuloſe. e e gen de d Auer ee j Gerta, 16 ½ Br, per October 15, Br Rub. 2 5 
JJC %% e ̃ÿp 
ru ni re unter Leitung der Fortifikation „Wilhelm“, SD., Capt. H. Wand, von Königsberg, leer. eft, . Sept. 1 tete „ We PARMA z 
R; Stbtemóee Gaspjidztele, im, Granbena vom 22. Gio ZOE, East e Son stopenhagen mit Mais, | ruhig Her Norah 1918 69-120 Br. per Seiniage 1207 Gd, en 1520) e 
eite . e Weichſel wird in der ganzen : u, Capt. Hermanns, na otka mit r. N ? RY 8 > i rbei t ji ämiirt.— 
A cee et werden. Die Brücke wird vom $ bis M i re de Ed aan ©. Peters⸗ per Herbſt 6,03 Gd., 6,05 Br. Mais per September⸗Oetober e ja Arbeiten eines Schülers pramiürt.— 
ed fh au m AU und Nacht ſtehen bleiben. An der Uebung burg mit Chamottſteinen. „Latona“, Capt. Sellin, nach | 5,03 Gd. 6,05 Br., per October 5,16 Gd., 5,18 Br., per Mai⸗ rößte, älteſte, beſuchteſte und einzig preisgekrönte Fach⸗ 
0 a Bernd ie Graudenzer Garniſon betheiligen. Stockholm mit Oelkuchen. „Nökken“, Capt. Jenſen, nach] Juni 5,78 Gd. 5, 80 Br. Kohlraps per Auguſt⸗September lehranſt. d. Welt. Gegr. 1859. Bereits über 24 000 Schül. 
a lan A Neu; Der Navigationslehrer Fromm iſt von Maſnedſund mit Oelkuchen. „Paulina“, Capt. Anderſſon, 18,40 Gb, 13,50 Br. — Schön. i ausgebildet. Eurſe von 20 Mk. an beginnen am 1. und 
ird Navigator bwaſſer verſetzt worden. Sein Nachfolger nach Gothenberg mit Oelkuchen. „Waterloo“, Capt. Burnard, New⸗Nork, 10. Sept. (Kabeltelegramm.) Weizen per 15. jed. Mts. Herren⸗, Damen: u. Wäſcheſchneiderei. 
* 110 . Radmann. nach Steleften, leer. „Hlllichina“ Capt. Hein, nach Karrebacks⸗] September 104/½ per Detober 10 per December 101. Stellenvermittel. koſtenlos. Proſp. gratis. — Achtung! 
Trilby⸗ elmtheater. Morgen Abend gelangen | minde mit Oelkuchen. „Emanuel“, Capt. Hein, nach Kopen: Chicago. 10. Sept. (Kabeltelegramm.) Weizen per Unſere Akademie ift nicht verlegt, ſondern befindet fih na 


i} 
A und „Die kleinen Lämmer“ rung. i , Capt. Beyer, nach Riga, leer. | September 98!/,, per October —, per December 98. $ : A k: L 
ich Mon a s ee e OM e e n I PZYbucy, 10. Sept. Hieſige Blätter bezeichnen die heurige wie vor im Rothen Schloß 2. Die Direction. [880 


Sch tag hat der tüchtige Leiter der Capelle, Herr „Kennet“, Capt. Brown, nach Hartlepool mit Holz. „Agder“, 


t, ſei ier t. Neien augeſund, leer. Getreideernte als eine ausgezeichnete und ſchätzen den zu RZECZ 
du eigende 8 R ace Re. 1 hierzu F Pa cm den 11. Sept. erwartenden Ertrag auf 11 600000 Buſhels, wovon 2500000 Sanitäres Das Gelz'ſche präparirte Gerſten⸗ 
Sees ewa F Angekommen: „Oberon“, Capt. H. Kalff, von Hull zur Ausfuhr gelangen dürften, + mehl wird feit über 50 Jahren 
Die die wählt. mit Kohlen. Waſbingkon, 11. Sept. (W. T. B.) Nach dem Mongts⸗ von ärztlichen Autoritäten als das bewährteſte Heil- 
deutſch esjährige General⸗Verſammlung des RA bericht des Aderbauburenu8 der Vereinigten Staaten Über und Stärkungsmittel für Blutarme, Reconvales⸗ 
thätigk an Vereins für Armenpflege und Wohl ⸗ EE ; die Getreidecrnte war der Durchſchnittsſtand des centen, ſchwache Kinder, nährende Frauen, Lungen“, 
keit findet am 23. und 24. d. M. in Kiel ſtatt. Städtiſcher Schlacht⸗ und Viehhof. Mais am 1. September d. J. 79,3 gegen 84,2 im Bor- Nerv A d Mageni idend fowie b 1 r wi 
Be chifferprüfungen In Hamburg wird am Vom 4. Septbr bis zum 10. Septbr. wurden geſchlachtet:] monat und 91 im vorigen Jahre. Der Durchſchnittsſtand[ Nerven⸗ un N e, ſowie dei mageren, 
ept . des Weizens 85,7 gegen 74,6 im Vorjahre, des Hafers alten und ſchwachen Perſonen mit außerordentlichem 
84,6 gegen 74 im Vorjahre, des Roggens 90,1 gegen 82 Erfolge gebraucht. Allein echt a Pfd. 60 9, 6 Pfd. 
im Vorjahre, und jener der Gerſte 86,4 gegen 87,5 im 3 «4 bei G. Kuntze, Löwen ⸗ Drogerie zur Altſtadt, 
Vormonate und 83,1 im vorigen Jahre. Danzig, Paradiesgaſſe 5. (19523 
A I Al WRCR fee | ee a 
Aderbau-Depnrtements zu Folge ſtellt ſich der Durchſchnitts⸗ 7 ; è ; i 
an De emo eh Orare do 780% ye Oster’s berühmte Cheviots, Loden⸗Kammgarne zu 
Durchſchnittsſtand deſſelben Zeitpunktes der letzten 10 Jahre 
RA kich 125 155 Aung de I 5 0 Qnalität u. Preiswürdigkeit unübertroffen. Muſter 
erichte trägt der auf lange Dürre erfolgze übermüßige : 2 i 
Regen die Schuld 8 > ń Toſtenfrei bireci oonadolfOster Mörs a RhelnNt.34. 


emb it ei „102 Bullen, 37 Ochſen, 92 Kühe, 121 Kälber, 451 Schafe 
tifun 8 1 A L'S 5 5 e 15 > . it n $ 3 = |792 Schweine, 1 1 4 Pferde Von auswärts wurden zur 
beg 1 © ifſer n; O EEE Unterjugung eingeführt: 156 Rinderviertel, 27 Kälber, 
sen nber rüfung fü . Be Sabtt|go Schafe, 8 Ziegen, 2 ganze Schweine, 180 halbe Schweine. 
DS 50 Jahrg alt Der 1 Bilfelm S s veter el 3 m 
ar roß und kräftig, mit dunklem Haar un 4 3 fi ; 
bach AA art, reiſte am 20. Auguft er. von Schwetz zandel un ud Uſtrie. 
ütte, flir die um dort, wie er ſeinen Angehörigen mitgetheilt Berlin, 10. Sept. („Voſſ. Ztg.“) Im Getreide⸗ 
en ge eine Graben- oder Erdarbeit aus- markt hat die heute 
au 


laut Tauſenden von Dankſchreiben aus d. höchſt. Kreiſen in 


Amerika gemeldete Steigerung 
In der Hau waren e: 


e 
+ for 


eine nene 


Eine Säulenwaage wird zu 
kaufen geſucht. Offerten unter 


Auction mit Mobiliar „mię 
Heumarkt 4, im Saale Hotel zum Stern.] ee 


Dienstag, 14. Septbr. er., Vormittags von 10 Uhr nur gut erh., w. z. k. gef. Off. mit 


feinen, modernen Anzügen u. Paletots ſind 
| 


Geſtern Mittag 12¼ Uhr entſchlief ſanft nach kurzem 
aber ſchwerem Leiden meine liebe Frau, unſere gute 
Mutter, Großmutter und Tante \ 


Justine Elisabeth Will, 


| Bekanntmachung. p 


Buin, Verdingung der Lieferung des Bedarfs an 
für 


„ate Griken, Graupen 1. Hülſenfrüchten 


ab, verſteigere: 1 gr. Regulator, 3 nujbaum. Kleider billigſt. Prsang. u. & 27. (20000 
ſchränke, 3 nufbaum. Verticows, 1 elegant. Paneel | Eine vollftändige gut erhaltene 


fvpba, 2 Säulen, 1 Pianino, ſchwarz, 1 Geldſchrank, deeinricht "PIT 
å ſtädi f 19 70 geb. Behrendt. | 5 co en 5 ’ | MP" Badeeinrichtun 
i Zeit Even Lazarethe und das Arbeitshaus während im jaft vollendeten 63. Lebensjahre. Dieſes zeigen Ga 1 A Spiegel, 4 e Fe Ska wird zu kaufen geſucht. SH erten 
Abe r . October ds. Is. bis ultimo September 1898 tlefbetrübt an j arnituren, Sopha, 2 Fauteuils, nußbaum. Schreib⸗ unter G 39 an die Exp. dieſ. Bl. 


Mi einen Termin auf 
ttwoch, den 15. September ds. Is., 
im fad Vormittags 10 Uhr, 
woſelbſt ſchen Arbeitshauſe — Töpfergaſſe 1 — anberaumt, 
zur Einsicht die näheren Bedingungen für die Intereſſenten 
Bu r und Unterzeichnung von heute ab ausgelegt find. 
zig, den 6. September 1897. 


für die Die Gomniffion 


tiſch, 2 nußbaum. Paradebettgeſtelle mit Matratze, 1 nuf- z 2 
baum. Buffet, 1 mahag. Plüſch⸗Garnitur, 1 mah. Plüſch⸗ eier ei, 
garnitur, Sepha, 2 Seſſel, 1 mahag. Sophatiſch, We e 
1 mahag. Kleiderſchrank, zerlegbar, 1 mahag. Verticow, 5 10 wr a i oder 
7 Ruhebett, 1 Küchenſchrank, 1 Bettſchirm, 4⸗flügel., 12 nuß⸗ 8 ter 1 Ada, 11 9885 
baum. Stühle, 3 nußbaum. Trumeauſpiegel nebſt Stufe, Off. u. an die Exp. ( 
2 Pfetlerjpieg, 1 nußbaum. Waſchtiſch mit Marmor, 1 Etagere, MEW” Hohe Freise 
412 Sophatiſche, 2 Bauerntiſche, 4 große Oelgemälde, 1 Sopha⸗ für Kleider, Betten, Möbel, 
tiſch iche Verb., 1 Kleider PNA bers A au a Ba sane se poja 917 35 2 
Teppiche, 2 Fach Gardinen, Plüſchtiſchdecke, I nußb. Speiſe⸗ antike Sachen zahlt J. Liss 
tafel mit drei Einlagen, zweiperſon. Bettgeſtell mit Matratze, Altſtädt. Graben 64. (19653 


Danzig, den 11. September 1897. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Mittwoch, den 15. d. Mts., N 
Mittags 12 Uhr von der Bartholomäi⸗Leichenhalle, AŚ 
Schüſſeldamm, nach dem Katharinenkirchhof ſtatt. 


1 Schlafſopha, 1 Ritterſopha in Plüſch, 1 mahag. Schreib⸗ m kleiner Geldsehrank 


Va Rezynski. [19787 w F = 
V Heute Vormittag 10 Uhr É | Ù 2 ſeeretär, 2 Nachttiſche mit Marmorplatten, 1 mahag. Eck⸗ waj 
Beseri, dene a 1 r , piverfe Epagierkido, 1 Dangelampes Ofe ui ade coe Int 
dzulſchen dorbörigen, am Helligenbrunner⸗Communicationswege, Todeskampfe unser innigst 8 zu kaufen geſucht. Off. 1. Ampel, 1 Partie Pfeiſen, 5 Holz⸗Schachſpiele, diverſe | G 37 an die Exped. d. Bl. (19990 
Cemeinz en Kirchhöfen der St. Brigitten⸗ und St. Catharinen⸗ Dane au men eh 1105 Bl. Bücher, 1 Kronleuchter, wozu einkade. — Beſichtigung von a > L 
des Gru belegenen Landes „Vor dem Olivagerthor Blatt 6 unt. 6 48 an die Erpeditene BL 9 uhr ab, geſtattet. — Sammtliche Sachen find paſſend zur 1 Zo pot | 
Meter, (okobuchs“ in Größe von 1 Hectar, 14 Ar, 12 Quadrat⸗ L eo WER. Elbingerbier = Flaſchen Ausſteuer. (20084 N 


ſowie alte Patent „Flaschen E. Giazeski, Auctions⸗Commiſſarius und Tarator. Ta re ene = hit 
M ache nitet werden. im Alter von 3 Monaten, kauft Johannisgaſſe Nr. 60. LADA: 8 
l 


:!:: PT FEDRA RN, NY TEE nee re 4 e * 
ittun e 5 zu dem am ER | welches tiefbetrübt an- 1 ane e ee Nachlaß Auction Heine Villa 
M Käme, den 15. ; ittags „rei ſſopha wird zu kaufen gesucht l. 1 re ür eine Familie. Offerten mit 
ES ebnen, e x 80 klurowek! mit Preisang. u. & 36 an die Exp. Töpfergaſſe Nr. 16, am Holzmarkt. ne rn 15 


p dtunęzęgyine mit bem Bemerken eingeladen, daß die Ver⸗ a 3 | (a Suche kl. Grundſtück m. etw. Land Dienstag, den 14. September von LO Uhr ab werde ſtücks und billigſter Preisangabe 
mer und Frau. 


ugungen in unſerm II. Bureau, Jopengaſſe 52, 
Danzig 25 Kenntniß ausliegen. i 
den 8. September 1897. 


Der Magiſtrat. 


ſechs Jahre Verbindlichkeit) jol vom 1. Januar 1898 ab, auf 0 


bei 2000 Anzahlung zu kaufen. ich im Auftrage der Erben den Nachlaß des verſtorbenen u. E 404 an d. Exp. d. Bl. 19944 
Agent. verb. Off. u. G62 an die Exp. Rentiers Wilke, und drei andere Nachläße als: e d, Merten, eder 
i duch in d Dicht bei der Stadt 4 Sophas, 1 fehr guten Concert Flügel „@eytop), alle Wäſche, Geſchirr ꝛc. Off. 
ein kleines Grundſtück mit klein. 1 Wäſcheſpind, 2 Bettgeſtelle mit Matragen, 2 Küchenſpinde, unter m an bie Exp. d. BI (17449 
Reformirte Garten bei 500—700 Mk. An⸗ Spiegel, Stühle, 1 Sorgſtuhl, 4 Kinder⸗Bettgeſtelle, Kleider, HET Tan de Cep. 0. Bl. (17449 
i zahlung zu kaufen. Agenten Wijde, 5 Fracks, Porzellan, Haus- und Küchengeſchirr] Zu reeller Geſchäftsvermitte⸗ 


achnichten] 


ſowie beigeſtellte gute Betten und noch aus einem Nach⸗ lung bei An⸗ und Verkäufen von 


Heute Nacht 11 Uhr ent⸗ 


e u > 
ź ( + verbet. Off. mit feſter Preisang. l 0 
eee A i m i „dieſ. BL. laße 12 d viele = 
ET joli mać tuszem ober [ e = einde. Ant. E20. an bieCrweb.Biej SL) lahe 1 a rd Damen Remontoir Uhren un 0 Jans: und Grundbeſitz 
muntere die Geburt eines 2 Ja oł a ARE ! prach: Ein Bier⸗Apparat an den Meiſtbietenden verſteigern, wozu einlade. empfehle mich angelegentl. Habe 
wurden erfreandchterchens Alters von 7 Monaten, Probepredigt des Herrn m. Kohlenſcure z. kaufen geſucht. Sachen aller Art können täglich beigeſtellt werden. n . 
D 3 Berner ; er CENA t Pfarrer Nau 6-Treyſadt. ofen mier en unter eee Gerichtlicher ver 15 = 2 s ub Aucti nator schätteb słonik iout t he 
anzig, d Frau. y ) i Elter jA, ZW y icher vereidigter Tarator u io A jowie Neflectanten auf ſolche 
see en S. S F 0 ir HUN 7 7 an Hand. Prima Referenzen. 
eee see, ||| „Heinrich Wolter pko tl ieh LUK [ił Anction Heilige Geiſtgaſſe 61. |" a. Muer 
200994646096 A Altweinberg, 10.Sept.1897. a Auction kauft Singer Co. Act.-Ges. Montag, den 13. September er. Vormittags von] Weidengaſſe 47/48, part. 


y R N 10 Uhr ab, werde ich daſelbſt mehrere Zimmer herrſchaftliches Fernſprechanſchluß 330. 
Schwarzes Meer 16. Bin noch gui erhalt, Fahrrad Mobiliar: 1 Plüſchgarnitur, Sopha und 2 Fauteuils, Alte Etiejel werden zu jomi. 
Dienstag, den 14. Sep⸗ zu kauf. gej. Off. u. G 21 an d. Exp. nußbaumn. Sophatiſch, 12 nußbaumn, Stühle, Pfeilerſpiegel mit | Preiſ. gekauft Jopengaſſe6. (19787 
tember er., Vorm. 11 Uhr, Leere Weinfäſſer 10 bis 60 Liter Conſole, Kleiderſchrank, nußbaumnes eleg. Verticow, 2 Parade⸗ 
werde ich im Auftrage gegen 9 u.einMörſer werden gef, bettgeſtelle, 1 gutes Schlafſopha, a Pij 2 Pfeiler: 


x i : ffert ter G17 die Exp. ſpiegel, Schränk Wäſcheſpinde, 9 it M pr RE | s 
gi, Yarle Jae ere Coach e d Bacy Golouinl⸗Waaren⸗ 
: 5 ? f ettgeſtelle mit t i tü iſche ze 
e >o  Schank o.aterialw.(egthiff | ir nes, andere n! 


2 Maria ehren, $ 
ug Hana, 


AAPAN TREK 


Nichtwiiormirter 
Kriegerverein Danzig, 


5 wozu einlade. a 
A. Karpenkiel, reſp. paj. Local dazu. wird gej. Remontoir⸗Herrenuhr, 1 gold. Ring mit Brillantſtein verſteigern. 


i p Auctionator und gerichtlich Au j2 ich di inri i mit voller Schanfeonceffion 

da dem A lief ſanfts nach Der Kamerad Schuh⸗ vereidigter Tarator, ner 38 gn d. Exped. d. Bl. See e BOG M e ee Uhr ab. wird per 1. October oder ſpäter 
en unſer weren Qei- M | machermeiſter Borkowski fi Paradiesgaſſe 13. in kleiner Küchenſchrank wird H. Schwartz, Taxator und Auctionator. zu pe geſucht. Späterer 
Tochter re inn i ift am 8. d. Mts. verſtorben Kauf nicht ausgeſchloſſen. Gefl. 


; f Ę t zu kaufen gej. Fleiſcher⸗ x z: z 3 
igft geliebte 8. d. Mts 5 7 a Ta | io 8 t- | -Cin mahag. Speiſetiſch mit MB Ein Mikroſfop NE | S j i 
und wird am Sonntag, den Anetion Weieiseliniin 0 gafie 7%, 8 Tr, Eingang Katerg. Einlagen, ein mahag. Nachttijch | von Waechter oder Ed. Messter Offerten 1 Angabe R 
6 120.048. Nachmittagstuhr Mi Handarbeit-Vorlagen für alt zu kauſen geſucht. Offert. wird zu kaufen gejucht. Offerten näheren Be nt A $ 
von ber Seichenhalte den]] elm Montag, den 13.Sept, | eus Zeitungen werden getauft. | unter E 452 an die Exped. d. Bl. mit Preis unt. E 460 an d. Gry. ee, | 
Heilig. Leichnams⸗Kirchhof Vormittags 18, Uhr, werde Offert. unt. G 4 an die Exp. d. Bl. . — Ein halbes Dutzend febr gut Baumgarth p. Chriſtburg. 10968 
aus auf dem St. Johanner fich daſelbſt bei der Hebamme] Em noch gut erhaltener | aller P etrolenm=Koch-Oien erhaltene Mahagoni⸗Rohrſtühle ä 


Kir i Die 2 | 
Kürchhofe beerdigt, Die H| Rosalio Fröhlich Kinderwagen zu kaufen geſucht. kauft J. Halfar, Junfergaſſe 12. | zu kaufen geſucht. Off. u. E 456. Gin Pianino wird für alt | 
Suche ein Grundſtück mit 

Il 

Í 


Kameraden werden gebeten iegel, 1Wanduhr, 1Gold⸗ Off. di ; - © N l 
fiſchglas, 1 Tiſch nebſt Decke, VVV Ein Waſchkeffel Kupfer), circa Suche ein Grundſtück mit billig zu kaufen geſucht. Off. I} 


1 Vogel nebſt Gebauer Geſucht zu kaufen (19972 | 25 Liter Inhalt, zu kaufen gef. | Mittelwohnungen, mögl. Nieder. | unt. E 441 an die Exp. dieſes Bl. 


; „Zwangsvollſtreckung la f Offerten unter & 13 an die Exp. | ſtadz, bei 5 bis 6000 «4 Anzahl.] Ting. Banzuſt.g.5. Grund tick mit 8 
im Wege d. Auger \ z ich leichter N ederwaren (einsp.) = mit Mittel- zu kaufen. Agenten ne bereli. Wöltelt m. 6100004 v. | 
baare Bezahlung verſteigern. Singer Co. Act.⸗Geſ. Ein Haus wohnungen, Off. u. & 55 an die Exped. d. Bl. Selbſtverk. zu k. gej. Off. u. E280. | 


aM iH an der Trauerfolge W 
i |) rechta ahlveich zu betheiligen pi 
[M und präcije 3½ Uhr vor der 
Wohnung des Vorſitzenden 
zu verſammeln, um die 
1 Fahne abzuholen. (19985 
Bluhm, Vorſitzender. 


I. 
ge 
15 


Danzig, den 11. Sept. 1897. 5 gut erhaltene Banken zum in gutem Bauzuſtande wird bei | Ein Heines Gartengrundſtück in | Ein eij. Beltgeſt. mit Matr., ein | 
Neumann, [20086| Bettrahmen werden zu kaufen e v. Eigenthümer] d. Nähe v. Langfuhr w. z. kaufen Sopka oder Klapptiſch z. kaufen | 
Berichtsunllgieher, geſucht Gr. Schwalbengaſſe 7, pt. gu Zauf.gef. Off. unt. & 67 a. d. Exp.! gej. Off. mit Preis unter & 57." geſucht Biſchofsgaſſe 16-16, 1,1 | 


m 
|. 
je 

A 

G 


R 


Er aan r 
. 


Altſtdt. Graben 62, Th. 4, (20042 


ö— — —— —— 
ch * 


ſieben Kaninchen zu verlauf, 


1 jg. vorz. Jagdhund bill. zu ort. 
Langfuhr, Haupſtr. 69, 1. Be⸗ 
ſichtig. von 1—3 Uhr. Wähder. 

1 bunter zahmer Papagei 
iſt wegen Umzug billig zu ver⸗ 
kaufen Kuhgaſſe 2, 3 Treppen. 


Tauben billig zu verkanien 


Breitgaſſe 99, 3 Treppen. 


Lauben 
20 Stück, echte, billig zu ver⸗ 
kaufen. Zu erfrag, Heilige Geiſt⸗ 
gaſſe 49, 1 Tr., 1-2 Uhr Mittags. 

Echte Harzer Canarienhähne 
a Stück 4,50 M zu vk. Schüſſel⸗ 
damm 17, 1 Tr., Čing. Bäckerlad. 


Harzer Cauarienhähne! 


von 4,50 % an und Dede und 
Singkaſten umzugshalber billig 
gu vrf. Sander, Dienergaſſe 9,1. 


R ind bill, gu 
Echte Tauben en 
Sonntag v. 10—12 Vorm, Nötzel, 
St. Katharinenkirchenſteig 14, 1. 


Kleiner junger Stubeuund 
zu vergeben 1. Damm 15, 4 Tr. 
Ein kleiner ſchwarzer Hund 


Suche ein Noßwerk 


si ober 125 ea 
zu kaufen. Poggenpfu 

im Laden. geupf (20045 
Milch. 40—60 Ltr. gute Morg.⸗ 
milch werden f. dauernd geſucht. 
Offerten unter G 81 an die Exp. 


Gat erhaltene Doppelkalesehe 


zu kaufen gejucht. Gefl. Offerten 
unt. P 11/9 an die Exp. dieſes Bl. 


1 Kl. śród. Handwagen 
zu kaufen geſucht. Offerten mit 
Prsang. u. G 71 an die Exp. d. Bl. 
N j Möbel, Betten, Kleider, 

all © Bodenrummel.Strelezek, 


na un da w 


Modernes, gut erhalten. Sopha 
zu kaufen geſucht. Off. u. E 447. 


Ein Barbier- u, Priseurladen 
ift in Stolp zu verpachten. 85 
unter 019099 an die Exp. d. BI, 
1 majjiv, Grundſt. m. etw. Land, 
in welch. ſich ein flottgeh. Manu⸗ 


fa Bety args | er 1i e e 


Anzahl. bill. zu verkaufen, Off.] Aittergaſſe 5, 1 Treppe, 
w, E 394 Erp. b. BI, erbet, (19919 | „_ Harzer Canarienhähne und 


"Gin Gremptie mit Heflau- Weibchen find billig gu verk. 


Miner E 
ration u. Conditorei, wirkl. gute | Nöpergaſſe 21, Tr. a: Priosen. 
Nahrungsſtelle, bald zu ver⸗] Ein Schlag gute Flugtauden 
kaufen gewünſcht. Zur Uebern. zu verk. Laſtadie 20, part. Zu 
incl. Geſchäftsutenſſlien u, Gin. | bel. Sonntag Bum. v. 10 Uhr ab. 


richtung ca. 4500 „ nöthig. Aus⸗] Ein Junger, bijer Dofhund 
kunft erthetft Th. Mirau, Danzig, | ift zu verkaufen Petri⸗Kirchhof 
Mattenbuden 22, 1 Tr. (19920 Nr. 8, 1 Treppe. 


| N N 0 l 1 Riefendogge, Prachtexempl., 


86 cm hoch, kinderlieb, a. Befehl 
ſcharf, ff. dreſſirt, billig verkäufl. 
v. Sturtevant, Zuckerf., Dirſchau. 

Wegen Umzug will ich mein 
gutes Grundſtück billig für 
7000 «4 mit todtem und leben⸗ 


3 RAR echte 
Kanarien-Weihehen, Seer 

zu verk. Biſchofsg. 35/86, 1 Tr, 
dem Inventar verkaufen. Das billig gu pere 
Grundſtück beſteht aus Haus Neuer Frack kaufen Soike, 
mit 6 Zimmern, 2 Badezimmern Johannisgaſſe 62,3 Tr. (19797 
1 Wartezimmer, Stallungen, 


Gut erhaltene Winterüber⸗ 
Remiſe, 1 Hofraum, Obftgarten | zieher find billig zu verkaufen 
und 6 Morgen Wieſen. 4 5 f 


Tobiasgaſſe 1—2, 2 Tr. (19956 
Ludwig Schulz, Yuhig. |TSemmeräverzieher u, T helles 
Ein Cigarren⸗Geſchüft 


Damenjaquet ift billig zu verk. 
Petershagen hint. der Kirche 20, 
iſt ſofort zu verkaufen. Zur 
Uebernahme find circa 1500 bis 


Sehr gur erhalt Herren⸗Kleider 
2000 erforderlich. Offerten 


f. mittl. Figur, 1 eif. Bettgeſtell, 

große Fenſter, 1 Rahmen billig 
unter E 454 an die Exped. (19995 
Eine gutgehendr Häkerei 


zu verkauf. Langgaſſe 80, 3 Tr. 
ift Umſtände halber abzugeben 


Borit, Grab. 52,1, ift ſt. f. Ueberz. 
„8.6 u.a. f. jg. M. f. 1 Æ4zu bi. 
Fleiſchergaſſe 91, parterre. 
in gangbare Fleiſcherei u, 


Ein gut erhalt. Sommerpaletot 
billig zu verk. Dienergaſſe 14, 1. 
Wurſimacheret tł in Stolp 
billig zu verpacht. Anfrag. unt. 


Ein Sommer⸗ und ein Winter⸗ 
019089 an die Exped. dieſes Bl. 


Ueberz. f. e. jg. Mann v. 15-16 J. 
Wegen Ausgabe des Gesehälls 


u. mehr. alte Herrenkl. ſind bill. 
zu verk. Heilige Geiſtgaſſe 48, pt. 
iſt guf den 7 
Dünen ein Haus 
mit dazu gehörigem Speicher 


Hochfein. Töncert⸗Planinoſchw., 
n, beſonder. Holz- pp. u. Ablade⸗ 


t. wegen Fortz, preism, zu verk. 
Laade, Krakau, bei Heubude. 
platz zu verkaufen. Agenten ver⸗ 
beten. Refleetanten wollen ihre 


Ein Stutzſügel zu verk. 
Offerten unter G 8 an die Expe⸗ 


Langfuhr, Brunshöferweg 7. 
dition ds. Blattes einſenden. 


armonika mit gutem Klang 
Mickualien⸗Geſchäft, 


iſt billig zu verkaufen Vor⸗ 
gut gelegen, klein, billig zu ver⸗ 


620, 695, DW. v. je. J, Zub., Grabeng. Guin Wege 
1200,— ER EN 5028, H. 
550,— 3.8, Mädchz, Zub. Gr. Bergg. Nel. Bergan 
1000, — 63.,Mädchz., Badeg Grt.,1. od. 2. Etg.,Langgrt. 1,8. | 
700, — Sant, imm, Gab. Jud. Gr Wollwwebergaſſeh by 
450— 28. Zubeu. Wertſt f. Tigle Langf Haupt 
450 — 4 B. Müdiha,, Ketterhagerg 11,12. Nah peng 
450,— 3 3.,2 Ramm, Zub., Langfuhr, Hauptſtraße sm 


500,— 3 Bu Zub., Schäferei, t. Etg. Näh. Gr. Krämer ——— 
460,— 3 Zimmer, Balcon, Buß, Sandgrube 50, 2 Tr, 
1000,— 5 Zimmer, Badez., Balc., Gart. Bangfudy, 4 
550,— 8a.48., Badez., Loggia, Gart., | Johaunist 

400,— 3 Zimmer, Mädchenkammer, N. Brun 
204, — 2 Zimmer, Balcon, Garten, höferw. 48, ni 


Ein großer Poſten guriid:]1 kl. Wäſchemangel, paſſend für M DY RE 5 n ra 
RRR 8 Hotels oder Privathäuslichk. zu Ein möblirt. Zimmer $ gin b 
ſtiefe „ Damenſtiefel 3 «4, verk. Hundegaſſe 53, Hange⸗Etg. mit ſeparatem Eingang wird ge⸗ 9 M 4 - 1 Id 
im tiuetäldule 220 e Gin weiter | ót E amera e eee Haus- und Grundheſitzer Hern 
Damen⸗Hausſchuhe mit Leder⸗ EMS Suche vom 15. September | = 019 
[ohon ud he ee SE nn mut „„ £ zu Danzig. (06049 | 

’ 6 garnirt, ganz modern, ift bi ey? A 5 ryc" x i 

5 RE zu verk. Cichlergaffes®, 18% möblirtes Zimmer. Liſte der Wohnungs⸗Anzeigen, 
28. Grudte. Bergamotten baum, . m. Preisang. u. 6 83 E Mi. u > juſicht i 

Jopengaſſe Nr. 6. pe W g ne an welche ausführlicher zur unentgeltlichen Ginfidji im . 
Sopha, gut erhalten, umzugs- Schrank gu ort. Altſchot⸗land 11. lin mühlirieg immer aj Vereins⸗Bureau, Hundegaſſe 109, auóliegi. s b 

Halver für 18 4 zu brian EL A 4 1900,— 8 8. Bieg. Ble. 36. Weidg. 45,2. Ct.] Nähere 
Holzgaſſe Sb, parterre. (19928 Cin faf Heuer Utomat, ohne Betten, für 2 alleinſtehende s nr a gub, 8 7 105 pord. | 
ohannisgaſſe 7, part., iſt eine | A Damen, in ruhiger Straße, mit | k 4 immer, Zub, Weideng,&b,3. Et. 1. 
Möhne i kant. (10687 eierlegende denne) Mittagstiſch ſofort gu miethen zn ż Bimm., 20, Cab., Zub. Gr. Allee. 12956 ! 
Sollerbertitel Kohlenk aT, T0, für 60 Æ; eine alte, gute geſucht. Offerten nebſt Preis. — 78 1B8dez. Mochz, Gart Zub. Poggpf , 8 opt 
au ję ią „Kohlen 055 „ti Billardplatte nebſt Quen⸗ angabe unter E Z pojtlag. Gr.|fq 1000, 53. Badez. Mig Ver., Zub., Langgart 37 1 dł 
a rak ak: Br Ständer, ferner ein Bierdruck⸗ Klinſch, in Weſtpreußen. 5 400,390, ) ; 

bill. abzgb. Hopfeng. 108. (19749 a Dee 0 1 RA. 0 ET 4 8er, Jud, Subeit, Bea tint aa bag 

zu verkaufen bei Oscar 1. Octbr. ein leeres Zimmer mit E er nde n. ee. 

3 Packkisten [Lindemann, Dirſchan, | beionderem Eingang, Preis 10| % 1500,— 1 Laden, 100 qm gr., Jubehbör, Mich nager p 
x / Langgarten Nr. 3. bis 12 M Offerten unter E M 480 parterre, Näheres eee 1 aſſeh 2. 
zu verkaufen Häkergaſſe 11, pt. 500 Berliner Brachen Lauenburg in Pom. poſtlagernd, 210.— okey alina | rt. 
Sch gerh ab een nenne e | Jeder Sorte w. für jeden Breis e Jange Seute Tagen enad 2400 — 191.Sani;Epeiteh ne Sal en Safe | 
umjtb. BEE ar Fre 10 5 yy en By ng pa ar-ÖlaSuczanda, aden eigh, Mäder gry i 
77. a A A $ e 4 p NPE TTA ubehör, Garteneintritt, Pferdeſtall u. "9, R 
1 fit Inte tt rolle ; tuig Ar; upe Zum 1. Oct, módl. Zimmer gej. de zu Dees "Sr. en Rzekonski: i 
1 . 0 ine, 1elj Full alte Packleinewand Ofert, unt. G 31 an d. Exp. d. Bl. 384,— 3 Zimmer, Zubehör, Straußgaſſe 8, B. Kune 
Aa EN en, haben billig s ę Eine Schlafſtelle bei anfändigen Ę 240,— 1 Bimm, Cab., Zub., Mottlauerg. 9. N pa i 
lte Glas fen ter, 4“, „„ gaben billig zu verkaufen Leuten von ſofort geſucht. Off. 280,— 3 Zimmer, Zubeh,, Garten,, Langſuhr, 7. 

1 Partie ay r e 7 9 1 5 Gebr,Froymann,foflennarH2O. | unter G 41 an die Exped. d. Bl.. 20,— 2 „ n | Neuſchottland a, 
aut a = me aey un ich Eiſchler 4 Handwerk pi "Gm junger Mann füchf per 420— 2 Bimm, Entr, Zubehör, Altſt. Graben 3.64 | 
; 19998 855 } 0 1. October ein einfach möblirtes 500,— 3 Zimmer, Entr, Zubehör, Hausthor 2 2. 

ai Port, ( zarz u verf, Langgarten 23, H0f,1TT. Zimmer 1000,— 180al 5B. Moch.Gardroſt e Zub, leiha 

En eh a Ein 2flanmiger Petroleum: | mit Renfion, außer Mittag. Off. 800,— 43, ub, Śolggafjc27,1. Näh Fleiſcherg. 6g 
(Pa l eryeijen) 30 949901 Kochapparat ift billig zu ver⸗ m. Bra. unter C 23 an die Exp. 
ee d er gc (ET | taufen Zijdlergaje od) 1Treppe. | Eine Dame, Tags U. ch 5. . 
ape OE Ka! „ 1 Roman (68 Heite) und einige | fucht kl.möbl. Zim. ſep. Eing. Off. 

Sppirprene , 19988 Vogelgebauer (Draht) billig zu | m, Pr. unter & 24 an die Exp. 
Lee e TI ng. verkaufen Sammtgaſſe 5,1 Tr:] Fin anji aleni, Herr, 30 J 

dad Gardinen nebit Vorhäng.] ß, TR " jer 15 © n a 
u, Stang, Acre Bieilezpieg. | Pagyepar tont- Aude Gallerie art fu: per 15. Sept. ein rehi 
zu verk. Heilige Geiſtgaſſe 68, 1. abzugeben Jungferngaſſe 25, pt 

Eine falt neue aß. Fine Zimmermann ſche Sreh⸗ 
maſchine iſt billig zu verkaufen volle Sar billig zu erte 


gemüthliches Heim inel. Haus⸗ 
mannskoſt im Mittelbunkt der 
Stadt. Offerten unter 6 28 an. 
die Exped. dieſes Blattes erbet. |P 
Suche auf der Nechiſtadt vom 
1. October ab bei einer ge⸗ 
bildeten Familie ein freundlich. 
Zimmer, 
wenn möglich mit voller 
Peuſion, Offerten unter G 1 
an die Exped. d. Blatt. erbet. |H 
Jung. Mann ſucht z. 1. Oct, ein. 
möbl. Zim. mit ſep. Eing. Off.mit | É 
Pr. unt. G 59 an die Exp. d. Bl. 
Ein Herr ſucht ein gut möbl., IE 
vollſtändig ſeparat dy niże Š; 
34 wenn möglich 
Zimmer, mit Clavier. 
Off. m. Pr. unt. G 65 an die Exp. 
Ein fein möbl. Zimmer mit 
heizb. Cabinet wird von e. Hrn., 
welch. eig. Bett, h., v. ſof. in d. Nähe 
d. Langenmarktes gu miethen gef. 
Off. mit Pr. u. E 445 an die Exp. 


Miethgesuchi 
Zum 1. October wird 


ein Stall 
für 2 Bjerbe mit Kutſcherſtube 
und Wagenremiſe zu miethen 
geſucht. Gegend der Sand⸗ 
grube bevorzugt. Offert. unt. 
D 358 an die Exp. d. Bl. (19615 


Tiſchlergaſſe 8, 2 Treppen, 


30 leere Schmalzfäſſer 


ſind zu verkaufen Hundegaſſe 75. 

Ein gut erhalt, Kinderwagen 
und Kinderſtuhl ijt zu verkaufen 
Mattenbuden 15, Hof, Thüre 1. 

~fi Kölner Chauſſee 15, 
Oliva, ind vier hine 
Gummibäume zu verkaufen. 
1 kleiner eiſ. Ofen mit Rohrleit. 
u. Schutzblech iſt für 4% zu verk. 
Abeggſt, Brüderſtr.11,Langfuhr. 

34 Gtr, Kunstdünger 
billig zu verkaufen. Offerten 
unter & 26 an die Exped. d. Bl. 


Halbrenner, 
Triumph, fortzugshalber zu 
verkaufen Breitgaſſe 95, 3. 
Dantike Wanduhren, eine mit 
Flötenſpiel, ſtehen zum Verkauf 
Zoppot, Brombergſtr. 1, (20004 
Alterth. Kronleuchter, Thee⸗ 
maſch. (Samowar) Mef. m. Tabl. 
gvi Sandgrube g 4,3 Tr. (20001 
Eine große Parte große alte 
Fenſter f. bill. zu vk. Neufahr⸗ 
maſſer, Sasperſtr. 41 b. (20002 
Vom Abbruch Hinter Schidlitz 
Nr. 236 find 2-2500 alte gute 
Dachpfannen zu verkaufen. 
in farter zweirädr. Hand⸗ 
wagen zu verkauſen Kleine 
Scharmachergaſſe 1—2, 2 Trp. 
in Kinderwagen, auch zu jed. 
and, Zweck zu verw., billig zu 


Kleine Schwalbengaſſe 2, Th. 9, 


Eine Waſchmaſchine 


u. ein nußb. Kinderbettgeſt. mit 
Sprgiedm., beid. gut erh., billig, 
Off. unt. G 86 an die Exp. d. Bl. 
Erftes Special⸗Geſchäft für 
Kornblumen, A Dutzend 20 9, 
Mohnblumen à Dtzd. 1,20. ſowie 
Neuheiten in Sträuß. u. Aehrenh. 
| B.<Decov. Bzeitą. St L, Feuerke, 
| 1 gute Herrenſchneider Ging. 
Ringſchiffchen⸗Maſchine zu pers 
kaufen Hohe Seigen Nr. 2, part, 
Long⸗Shawl,Regenmant., Bibel 
aus dem Anfange d. Jahr. 1700 
all, ſehr bill. zu vk. Breitgaſſesapt. 
ademanne 15 % Blument. 1.4, 
Korkm.emitSchl. 1%, Küchent. lA, 
eiſ. Harke 50 Ą zu uk. Wallplatz 2. 
Opern- und Reiſeg as, Dore 
züglich, wie neu, iit billig zu vers 
kaufen Am Sande 2, 2 Tr. 
Photographi- Apparat, 9712, 
complet, für 8 „ zu verkaufen 
Altſtädtiſchen Graben 79, 3 Tr. 


8, 


516,— 8 B., Entr., Zub., Waſchk., Trockbd., Kalkgaſſedeſ 
468,.— 8 Zimmer, Waſchküche, Zub, Hirſchgaſſe 91 


1100,— 5 8. Mädchz., 2 Böden, Zub., Altſt. Graben es, 


500, — 3 Bim, Alcoven, Zubehör, Langgarten 55,1. 
300.— 1 Lad. n. Wohnſt,Nebengel,, Sang Bruns, Wet, 
400, — 3 Zimmer, Zub., Grüner Weg 3, 1. Et. Nähe 


800, — 4 Zimmer, Zubehör, Jopengaſſe 22, 2. Etage 
700,— 4 3. Garten, Zub., p. April 98, Wieſengaſſe Ta 
25,— pro Monat, 1 fein möbl, Zimmer 1.Dammldr 
4 Zimmer, Zubehör, mit auch ohne Schaufenſter, für Re 34. 
anwälte ꝛc. 3. 1. Oet. 97 od. 1. April 98 Gr. Wollweberg.! St. 

3 Wohn. v. je 2 B., Cab., dc, Sp., Z., Maujeg.4, 1,3 BĘ. 
5 „Et, 

1. Gb 


un un un unn n n D na £ Z. A © n O a n D 8 A A ND W D ͤ 0 W n A 0 u 


172. 
6 Zimm., Waſchk., reichl. Zubehör, Fleiſchergaſſe 7%, 2 
Lagerraum mit Keller, gleich a, ſpäter, Hunden, 29, N 0 
Lagerraum f. Holz, Kohl., Kartoff., Vrſt. Grb. u. Ketterhgger ' 


6-7 8., Zub., 1. Etg., Waſchk. u. Trockbd., Shäfereig, v. 11-1 
1Lagerſchupp.⸗Unterraum a. Packhofe. N. Schäfe reis, nit- 0 
Saal⸗Etage, 2 Zimmer, Zubehör, Langgaſſe 48, Näh Hange n 
Eiskeller mit Oberkeller, Heilige Geiſtgaſſe 120 pawi | 
Herrſch. Wohn. v.38immer, Zub., Langgarten 55. nab 7 60h | 
1Laden und Wohnung, Tobiasgaſſe. Näh. Gr. Krämerg. dt 

1 Lagerkeller zum Oct, 2. Damm 7. Näh. im Laden, 

1 Jaden in 1eb9.@eg. . g J. Oel. g. Herrſch. Wohn. v. 4 Zimmern, 1 Fremdenz., Schrantz. Bauen 
Preiſe v. 30—38.4 gu micid. gef. Mädchz., Jub., Thornſcherw. 10 u. 1d. N. Steidamm 24½ 
Off. u. E 449 an die Exped. d. Bl. DiepPoligei⸗Bureauräume v. 1. Rev Mottlauerg. 10 anderen, i 
Ein Pferdeſtall, Breit- od. Heil, 3 Siny Zub, herrih, Wobnung, Gartengaſſe 5. Näh, i. Posh 
Geiſtgaſſe, wird zu miethen gel. Sinner, .Comtan od. Bureau, Langgaſſe 21,1, Eing J h. 
Bl. E Bima Comt.,12JJahregohlengeſch dar. betr. Fraueng⸗ 


iA OONM KŻ” MÓC 55 Re 
Eine Whn., beit. a. ein. Zimmer 
u. Küche, wd. in der Katerg. oder 
in d. Nähe derſ., Fleiſcherg . ꝛc. zu 
mieth. gej. Off. u. E 333. (19906 
Kindl. Leute uch. z. Oct. e. Wohn, 
2Stub., h. Küche, Bod., Sel, 1 bis 
2Tr. hoch, Preis 28-30, auf der 
Rechtſtadt. Off. u. 6 22 an die G. 


ſlädtiſchen Graben 44 a, Keller. 
avier (Taſelformat) jehr 
billig zu verkaufen Fleiſcher⸗ 


je 9, Seitengeb. 2 Treppen. and zu verw, Bil Suche e. H. frol. Wohn, in gangi, | Of- unter E 4 r BR SSAA : e 
» . . , + 7 Reufahr Pa 15 energaſſe um d 
"Gm ſſch gur vergmjenbes Trſche, br. v. Plüſchſopha, Bett. d, a pepagi a hn 105 ss eh. Lagerra A Die obersie Etage Bab p. Stube, Cab, enn 


u o Dy Z . r 7 
zu verk. Fraueng. 44, prt, (19727 wird gej. Offmit Größen u. meines Hauſes Keller an ruh. Familie sl 


40 s LLI mn nn 4 15 j H 

Mahagoni Ausziehtisch billig zu verkaufen Hl. Geift | U, Stube, gell küche u BohimBy. |E Prei d A eine g 

Miker oiornnóstieh mię 5 Glenn lód | po 40, m fen 
(grün), Sopha⸗Spiegel find gu | p; mm j Kinderloſes Ehepaar (Beamt,) |” Tone z” beſtehend aus zwei Zimmern, Zimmer nerra ina 3 

in vollem Betriebe ift unter | verkaufen Vorftäßt. Graben 54 fin AON Pamen- Pahrrad ſucht Wohn. v. Stube mit od ohne ene mioł gu h Küche und Entree, ift 11 75 Oct, Safi, n Saber aß 
annehmbaren Bedingungen gu 2. Treppen (19853 bill zu verk-Hühnerberg 14, 1x. OR dh Rena is IEA | gefucht. Off. u. 672 an die Exp. | per mtethen, aast Ober 550 PE 
verkaufen. Selbſtkäuf. belieben] Si Taft nenes Gopha für Milch r din 6 PS UPA OD EAN ET s äheres Langgaſſe 28, 1 Treppe zu vermiethen (rzą 
D leinzur. den Preis von 20 M zu verk. ILG zugeben Eine Wohnung von 3 Stuben h am Schönfeld. yri / AW 
St, en um Kohlenmarkt 24, im Cigarreng. Y. Bosse, Häkergaſſe 56. RYB e 40 b A MALA NY CELE Fiſchmarkt 8, grid. Wohnungen AC TOORA Ea 4 M 
Meine Grun e Hakelw. B u. Tm. SE NE | -r czw geſucht. Off. u. an die Exp. i Ea und 1 großes Geſchäf er . A en 5 
Spendhansneug.45u.6 f. zu url. „Bettg. m. Federm. 30 % birk. Gaskocher mit 3 Ringen ia Zoppot. Kleine Winterwoh⸗ fofort 15 ee Gee fuhr, Friedensſtr. 26, abe 


Bettg. m. Federm. 20 , Pfeiler⸗ 
10.6.4, Sopha 24.4 Poggenpf. 26. 


Birk. Commode, Sopha⸗u. Wſcht., 
Bettgeſtell m. Sprugfdrm für alt 
zu verk. Fleiſchergaſſe 56159, p. I. 


Ein Kinderstuhl 
gut verk. Poggenpfuhl 65, Hof. 
groß. neuer Küchentiſch 
u verk. Schüſſeld. 47, H., Th., 4. 
n ſch. I-perfon. Bett u. 2 Klſſen 
find für 10 A zu verkauf. Lange 
gart. Hintergaſſe 4, Hof. Richort. 


Ein Sapha ren 


nung mit Veranda zum Oetbr. 
zu vermiethen Schulſtraße GB. 

Zoppot, Haffnerſtraßße 4, 
find ſchöne trockene Winter⸗ 


billig zu verkauf. Langebrücke 11, Gareonwokmma 285 10 me 


in Nähe des Langenmarktes, vom 
1. October zu miethen geſucht. 
Off. u. G 84 an die Exp. (20022 
[Ein Beamter mit kl. Fam. ſucht 
Wohn. v. Stube, K. u. K. od. 2 St. 
im 4. Pol.⸗Reu. Off. u. 690 Exp. 


Hader achte Badefinhlumguge-|yixh in ber Sas su mieti, gej 
halber preiswerth zu verkaufen O . u. G d Ex Ry 
Hundegaſſe 30, 1 Treppe [Off.m. Pr. u. G 79 an die Exp. d. Bl. 
in st 2 fi 7 îi i 1 Fee TU) 
nen wire getut, Sfert 
ift zu verk. Halbedlllee, Bergstr. l. unter 6 74 an die Exped. d. Bl. 


Gia TRE e Kinderl. jg. Leute Tuch. per Oct. 
Sire billig gu 9919 Kleine Dahn aul allet Pr, 15-10 4 
e 


Burggrafenſtraße 12,3. Lósdan, | Selmühfengaije 2, 1 Treppe. Of. unter G88 an a d. Bl. 
— By FEA p 


von 2-4 Uhr Nachmitags. (19678 ' Tift eine ng 
ECA ESS NEE EA ohn 
Holzmarkt 5, erſte Etage, beit. Zanggarien 95 vorm ehe 
aus 4 Zimmern, Entree, Küche ze. | Zum 1, October zu ahn 
wohnungen v.3—5 Zimmern 2 Sch s ko r Pente HEJ. e b. Rie c, 
poci . i ti . 7946 | beſt. aus 3 Zi „Cab. gr. 
für 240—500 M zu vermiethen. a ER „ N. dal 


Langfuhr, Blumenftraße, im nung 
(li | (li | Neubau ſind ane AL 4] Eine kleine, gole ehen 
Tü! IM! u. 3 Zimmern zu verm. Näheres nebſt Küche ift zie. = 


daſelbſt beim Polier. (19980 | Knüppelgaſſe 1, 1 

am Fuße des Karlsberges, vom * Lan ur REDEN e. if 
i: M angfuhr Nr. 56 Eine Wohnung, beit. g. hr, 

Boki 1 601 a 15 parpat, Wohnung von 2 Zimmern und | Cab., Küche u. allem gubi yon 
Pu a Karls, Jubehör zum 1. Det. zu verm. Obra Vila Colong ti daſeld 

berg Nr. 9, bei Herrn Weist. Näheres. 37b, 2 Treppen. (19868 | Bu erir. b. Frau Belle 


Langluhr, Drunshöferneg,1| Derefänfil. Wohnung | Eine Wohung 


f Be aty ichl 
ind 2 Wohr s von 3 Zimmern mit reichlichem von 2 Zimmern und re uo 
find 2 Wohnungen, befteh. aus West Oet.Thoruſcher Zubehör zum 1. annere 17, 
Hüt 


Das Grundſtück mit 
Speicher, in welchem bisher 
ein rentables Getreide-Befchäft 
betrieben wird, doch auch zu 
anderem Geſchäft geeignet weil 
am Markt belegen, weg. Todes⸗ 
fall bald zu verkauf. gewünſcht. 
Anzahlung ca, 5000 «4 Offert. 
unt. 020024 an d. Exp. (20024 


Verkauf 


von ausstekenden Forderungen. 
Die in der Carl Lehnert’jhen 
Coneursſache uneinziehbar ges 
bliebenen ausſtehenden For⸗ 
derungen im Betrage von 
Mk. 467,42 werde ich am 


zwiſch. Brodbänk.⸗ u. Frauenth. 
Gut erhaltener Crude -Sſen 
iſt billig zu verkaufen Altſtädt. 
Graben 53, 1 Treppe. 
Ein gut erhaltener Kinder⸗ 
Wagen iſt billig zu verkaufen 
Hinterm Lazareth 4, Ohojnacka. 


Ady 


3 Ein birkenes Bettgejtell mit | ß * iir Ä Zimmern nebſt Zubehör und M ut guni > 
Diestag den 14. Septbr. er., | Włatrate zu vert Brelignffe 125. Die Bepofitorien p tandel DDA: MESUCHE 1 Stube, Gabinet und Side od TRA 1 8 . Se na N fe cint 
R n en |" er OTE wow Suie Gi 

in meinem Geſchäftszimmer, = 1 BA Si kleiner Neit Waaren A| 5 Winkerwohnung (parterre), vier Erſuche den Herrn, welcher | Stall zum t, Oct. Ju ung 


ſchen Haufe, bei Kuhn, 
1Sopha, 1 Garderäbenſt-paſſ für 
Schndr. 96, Geſch., 1 Dienſttaſten, 
2H, Sommerfag., f. neu, 1 hell u. 
15dkl.b. zu vrk.Burggrafenſtr. 12,1. , 
Sopha gu vert. Melzerg. 1, cke. 
Eine faſt neue Plüſchgarnſtur 
und nußb. Möbel, gut erh,, find 
u verk. Heilige Geiſtgaſſe 58, pt. 
Eine elegante Plüſchgarnſtur 
130 %, 2 Paradebettgeſtelle mit 
Matratze, Stück 43 %, birl. Bett- 
geſtelle mit Matr. 28 , Schlaf⸗ 
Sopha 33 & eleg, Plüſch⸗Sopha 
65 , 1 Rips⸗Sopha 38 A, birt. 
Stühle 4 % Damaſt⸗Sophaz8. K. 
alles ganz neu. Gleichzeit. empf. 
meine Werftätte zur Umarbeit. 
fow, g. Anfert. nenerPolſtermöb. 
Alte Polſtermöb. nehme in Zahl, 
A. Lewy, Tapezierer und Deco⸗ 
rateur, Heilige Geiſtgaſſe 69, pt. 
Gin alter Schrelbtiſch Tür 


Comtoir od. dergl. zu verkaufen 


Ki einer neu eingerichteten 
Drogerie ſind billig zu ver 


Yb 


Faulgraben 10, 1 Trp., meiſt⸗ 
n gemen 11 5 Ver⸗ 
zeichniß derſelben lieg ur 
Einſicht daſelbſt aus. (20 25 
Der Cuncursverwalter. 
Paul Muscate: 
Wegen Fortzug ‚it ein 
Bierkeller zu verpachten, 
zur Uebernahme gehören 100 A 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 50. 


1Rappſtute, 


gutes Wagenpferd, flott, 4 Jahre 
alt, 44 groß, fehlerfrei, tt zu 
verkaufen. Offerten unter E 391 
an die Expedition d. Bl. (19941 


inter Shiblig 286b_ fin 


Stuben, Veranda, nebſt allem in meinem Haufe Tiſchlergaſſe Freunblſche Ve Bob. BE 
ubehör; eine Kellerwohnung, 

tube und Küche, zu vermiethen 
Por Ri: au 1 0 m i na) M 
Bommerjhejttake 17. Näheres 1 mpfang zunehmen. jaren - Wohnung perher 
Behrendſtraße (ints). (19804 | 19874 EC ge 


lind een (19796 Foheifer-Wohmimaen, Näh, ettexgonetnalie a, 20 

si E 3 Z Wohnungen EF Pr; i ngas n 

G Unit Dame jucht A Im Borberganſe u. Sterben, tbeiter- Wohnungen. mad DOBÓR e. Ober ae 

aut möbl. od. unmöblixtes, | beft. aus 2 Bimm; Entr. Küche, Aeltere Arbeiterfamilien mit an rubiąe Sente gu DENE 

1 uf heizhares Zimmer | Sell, Bobenr. ac. zum 1 Octd.d. arbeitsfähigen Kindern finden. 

rf f r en Hi { zu verm. Auskunft erth. Frau 
let guter Feder.] (Doppelſenſter) mit etwas M | Feist, im Hinterhauſe, part. 


wagen, geeignet zum (19972 Reben i - 
1 12 gelaß, mögluchſt nicht I. October zu netm.: Parterre⸗ 
Milch⸗od. Marktwagen. über 2 Tr. Offerten unter Wohnung, 4 Zimmer u. Bubeń,, 
Singer Co. ActrGes. |# Ketterhagergaſſe 11/12. Beſicht. 
er hat preiswerth Hühner- 


Vorm. v. 1112, Nahm. v. 3—5. 
futter zu verkaufen. Gefl. Off. Meldungen u. Ausk. in demſelben 
unter G 34 an die Exp. d. Bl. erb. 


auie, Comtoir v. L. Kuhl. (19728 
farteBogelge. T Hähnch zudt. Sangfuhr, . find iſt eine Winterwohnung von Weickhmannsg. 55 ver ‚pol 
Fr.Marquardt, Kumſtg. 18-19, pt, 2 a 
erb nebſt Geſchirr u. 


Wohn. von Stube, K., K. u. Entr.] 3 Zimmern nebſt Zubehör zum | 12 % vom 1. Oct. ö 
1 Tafelwaage zu verkaufen 
Off. m. Prsang. u. G 51 an diecexp. 


vom 1. October au vermiethen.] 1. October gu vermieth. (19859 Paradiesgaſſe 1% 77 a 
g 
Langfuhr, Hauptſtraße Nr. 72, 400 
Geb. Herr fugi anit. möbl,, tep, 


Näheres Bahnhofſtr. 19. (19732 
1 Singet- Aähmaſchine Bimm. ev. mit Cab. p. 1. Oct. Off. 


Herrſch. Wohn. Langfuhr 18 tt zu 
Ein Wohnung von A freundl, harlenpasse ) v. 8 Bimm. ac. ee wong 
Niedere Seigen 14 gu verkaufe . mit Preis unt. E 446 an die Exp. 


Zimmer nebh Cab. 


kaufen. Offert. unt. 0 7 an wird per 1. October oder früher 
die Exped. d. Blatt. AH zu miethen geſucht. Gefńllige 
SOTO Offerten mit Preisangabe unter 
E 281 an die Expedition dieſes 

Bla [19854 


Ein Kummelgeihirr nebit 
Zubehör, 2 ae 0 11, 8 Mtr. 
lang, zu verk. Langfuhr 39 b. 

ombauk und I Taſelwaage 
ift zu verk. Zu bef, v. 12.4 Uhr 
3. Damm 12, Hange⸗Etage. 


es, 

l eg Nr. 
bei gutem Lohn und Deputat zum . Sandweg eum O 
11. November ahnung in | ft eine Wohnung 6: 
Kleinhof per Prauſt. (19914 W. vermiethen. 

Boggenpfugi Nr. 17/18 iſt die m 
2. Etage, 5 Zimmer nebſt allem 4. Dam 1 
Zub. v. I. Oet. od. gleich zu v. (19856 Octo 00 


R 600 
The iſt die 1. Gtage per . UZ 
oppok, cione der eee e e 


große Sorte, a Stück 1 M 


Echte Hühner⸗Hündin 
iſt zu verkaufen. Näheres beim Co 1 
Beſitzer Herrn Reinhold Kresin, Näheres Grabengaſſe 8, r, 
Mönchen = Grebin bei Prauſt. T ganz neu. Banfbettgejt, 1 neu. 
Fl. häbſch. Hund w. port. Gil. gu | Schließkorb, 1 Küchentiſch ift zu 
vri, Neugart. 20a, Ecke Schießſt. verk. Tiſchlerg. 47 3 Tr., vorne. 


Möbl. Bimm., fep. gel, m. Penf. v. 


1.Oet.geſ. Bevorz. Langgrt. od. N. 


RP e A bill. zu om. Näh. im Lad. (19835 | zu vermieten ei 
ühe, Bod., Kell ift 3.1. Oetbr.] Wohn v. Zu. 5 €tub.u.al.Bubeń.). | Wohnungen V. 2 97 kgg 
gu verm. b. G. R. Mandler, in Schidl., Unter ANETTE Sinim Gz. ide ae 
Altſtädt. Graben Nr. 24. (19739 f. 17u. 22.4 ;. v. N.b. Dombrowski. Halbe Allee, Zieg 


6 | Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 11. September. 23 


700— 33, Mädchk., Zub., Breitgaſſe 10,2, Gawandkt g 


372,.— 28 gr. Entr Biſcholsg. 42, N. Gr Bergg 100 | 
1100,— 6 8., Bade u. Mädchz,Woſcht, Sub., leich |. 


850,—. 2 3, Kamm. Balcongart, Küche, Mattenbuden z, j 
800,— 6 B Midha Zub, Sang. a Mitt R. Paupifte ddr i 


396,— 2. Etage incl, Waſſerz. Altſt. Graben 24. Mandie” H 


Ecke, bish. v. Hrn. Treder ben., p. Oct. .stetterhaqergZi ty, 


ch 


| Me. 213. 
Km Franengaſſe 29 


na Näh. Fiſchmarkt 29, 2. 
enmarft 9 ift die eleg. 
7 poeltattete 8. tiag beſt. au 
tamat” Entree, Küche, Speiſe⸗ 
tige er, Mädchenſtube, Waſch⸗ 
1 Trockenboden, Boden⸗ 
er und Keller, vom Oet. 
zu der auch ſpäter für 1500 4 
Si Emiethen. (20048 
80 un, Köllnerſtr. 8, eine Stube, 
3 LAN ruh. Einw. zu verm. 
find At Bismarckſtraſſe 1, 
my 0 trockene Winter⸗ 
m gen zu vermiethen. 
Bub 21% Bin Stb ch. 
St l. 92 4, u. 1 Whn. für 13.4, 


=, J, 0, kndrl. Leute z. vm. 
W > t 
find waunzigerſtraße Nr. 45 
wohn warme trockene Winter⸗ 
Humer v. 3 und 4 hellen gr. 
Bani,” gr. Entree, geichlofl. 
u a, Erker, Küche, Speiſe⸗ 
eller (gal, Badezimm,, Boden, 
zu um. 9 arten 20. zum 1, Oct. 


— Näh. 1 Tr. rerht3.(20023 
Oliva, 


0 

den poter Ehaufiee Nr. g, in 
Nierdebonhaule des ehemaligen 
fites A = Stations- Grund: 
obni Treppe Boch, ift eine 
i er” beſtehend aus drei 
A un Entr. Küche, Veranda, 
Gatten nd Eintritt in den großen 
Dot von ſofort oder vom 
term ir, 4 270,—jährlich 
barterre ruhen. Näheres daſelbſt 
im Gy, bei Fräulein Kuhl oder 
Bangu enbagn „Bureau in 

ine Fi > 
Ni eine Wohnung, Stube, 
tip den, für 11 45 zu ver⸗ 
m ; 59 22, 1 Tr. 
Į Ecke Schieß⸗ 
Sl 9 i, jtange, ift eine 
15 Neon beſt. a. 4-5 Bimm. 
Li, Au ebeng , z. 1. Oet. o. 1. Ap. 
tamt y ift es gejt.23.m.an e.h. 
z doj. gern whn. bl., zu v. 
faj py gali. Eine herr- 
RO anno M, 2. Ct., für 600.4 
eres o Oetbr. zu vermieth. 
r. Krämergaſſe 5, 1. 
eine herrſchaftliche 


s Bitner nung, 
ck. zu d und Zubehör, zum 
p erm. Sperlingsg. 18. 
Nijni tarten 55 ift eine 
Bubegą? von 3 Zimmern und 
Wagen BU vermiethen. Zu 
AN 3 Tre pen. 
ONE d. Einj.-Sreim. Hrn. 
egen 28 wnegeh. Wohn. Hohe 
, iſt p. Oct. zu verm. 


ine ET 


Say, ALERT 

en 

UAN R 2, mbl. Bord erzimmer 

d. eufahr Eu v.15. Sept. zu verm. 
50 Ba hubaſfer⸗ Olipgerſtr. 30, 
Mt mg zu. Kaſerne, mehrere 

N ein 1 billig zu verm. 
dał abet, Borderzimmer 
112 z) ijt zum 1. October 
tm zu vermiethen 


fg 

igo nid mit Penſion — 
ad 7 7, parterre. (19895 
SOUL ię 487 


Weni 


dei 
Ken, Geiſtgaſſe 69 iſt ein 
chef. 12 Nerzimmer ohne 
1 eur erji, zu v. (19062 
UŚ aua let Wilhelmer. 9, 
Men bi ch 2 gut möblirte 
R 8_8u vermiethen. 
Miep alle 87, 1, eleg. möbl. 
aan „Cab, fogl. zu verm. 
8 ie en 0130,8 Tt, Nähe der 
Ordy pien ift ein fobl. möbl. 
et of. od. ſp. zu vrm. 
ej 4 Oct s einzeln. Perſon 
hmi nchen Er zu permiethen 
Tue z U- Hintergaſſe 22 b. 
Troßeg ale w 2 Tr., iſt ein 
Welch gu *te8 Vorder⸗ 


n bermietf 

A F » & hen. 

p eine au elistes Bimmer 
e Go TM per 1. Oct, 


Naj ſchmiedeg. 11, 1. 
ner lunge Leute finden 10 


erben an ohne Penſion 
A a Dp eg 
è R ERER 
ning 8:10f.08.1.9, g. v. 
det gut dere junger Mann 
dhe Hosen „Schlafstelle 
i Mifergą e 2, 3 Tr. 


In zd Gober s ohne 


R then. 
NobeSeige 20 Ulerio-Kaserne, 


on Ein 2 woj BLamó6I, 


Zu drm 


K 
8 Zielen. 


„[Malergaſſe Nr. 1 


Sonnabend 


Laſtadie 7, 1 Tr., ein fein 
möbl. Vorderzimmer ſofort zu 
vermithen. Näheres 2 Treppen. 
Heil. Geiltg. 138,2 Tr., ift ein fl. 
möbl. Vorderzimmer mit Penſ. 
zum 15. Sept. zu verm. (20041 
Heil. Geiſtgaſſe 47, 1 Tr., 
iſt ein großes, elegant möbl. 
Vorderzimmer, ganz ſep., an 
feineren Herrn ſofort zu verm. 

Heil. Geiſtgaſſe 61, 2 Tr., 
gut möbl. Vorderz. für ein auch 
zwei Hrn. z. 1. Oct. zu um. (20013 

Zoppot, gut möbl. Zimmer 
und Cab. mit auch ohne pPenſion f. 
1—8 Herren od. Damen v. gl. od. 
1. Oct. zu vm. Bismarckſtraße 1. 
Hakelw. 5e. Stub. Cab Küche, K. 
u B. v. 20— 24A an kdl Leute zu v. 

Heil. Geiſtgaſſe 60, 3 Tr., iſt 
ein möbl. Vorderzimm nebſtCab. 
an 1 Herrn für 15% zu vermieth. 
E. mbi, Bordrz, it z. v. Scheiben⸗ 
rittergaſſe 1,3, Eing. Johannisg. 
Vorſt. Graben 80, 2 Tr., gut 
möblirtes Zimmer, ſep. Eingang 
mit auch ohne Penſion zu verm. 
Hell. Geſſtg. 128, 1 Tr. gut mobi, 
Vorderzimmer ſofort zu verm. 
1 freundl, möbl, Vorderzimmer 
mit ſeparatem Eingang Faul⸗ 
graben 9a, 1 Tr. zu vermiethen. 


Anst, jung, Mann findet Logis 
Burggrafenſtraße 12, 8. (19961 

Ein anitindiget junger Mann 
finder gutes Logis Burggrafen⸗ 
ſtraße 9,2, Eg. Gr. Oelmühleng. 


i je. Mann findet gutes Logis 


Jungferngaſſe Nr. 12, 2 Tr. 
Ein junger Praun findet 

gutes Logis vom 15. d. Mts. 

Tiſchlergaſſe 23, 1 Tr. vorn. 


Innge dente finden Logis 
mit Beköſt. Tiſchlerg. 46, 2, links. 
(nit. Mädchen find, Logis mit a. 
ohne Beköſt. Fleiſchergaſſe 88, 3. 
unge Leute finden 3 
n aano  LOJIS 
Häkergaſſe Nr. 10, 3 Treppen. 
1—2 junge Leute find. gutes 
Logis im Cabinet, mon. 3 , 
Burggrafenſtraße 10, 1, vorne. 


in junger Mam lindet Logis 
im Cab. Gr. Oelmühlengaſſe 3,2. 


Anſtändige junge Leute finden 
ſauberes Logis Fleiſchergaſſe 64 


Eing. Bärenhof, 4. Th., 2Tr. rechts A 


Logis ji haben aug 2 


an der Weidengaſſe. 


2 je, Lente linden anst, Logis 
Paradiesgaſſe Nr. 11, 1 Tr. 

Ein junges, ordentl. Mädchen 
findet bei einer Ww. gut. Logis 
Spendhausneugaſſe 9, 2 Tr. r. 


Jungelente finden mutesLogis 
Kaſernengaſſe 1, 2 Tr. links. 
Ein ordentlicher 7 
indet gutes BEST Logis TEM 
kan Nr. 9, 1 Tr. links. 
Ein anſtändiger junger Mann 
findet anſtändiges Logis. 
Tiſchlergaſſe 3—5, 2 Tr. 
Anftänd. Leute find. gutes Logis 
Hinter Adlers Brauhaus 20, pt. 
2 junge Leute findenvogis in eig. 
im. mit gut. Penſ.,Pr.40 u. 45% 
ff. unt. & 68 an die Exp. d. Bl. 
2 anit. j. Leut f. Logis i. Stube, jep. 
Cing. Gr. Mühlengaſſe Nr. 20. 
2 jg. Leute find. z. 1. Oet. ſb. Logis 
Zu erfrag. Burggrafenſtr. 12, Ir. 
Breltgaſſe 89,2 Tr. findet ein anſt. 
junger Mann Logis mit Beköſtig. 


Je, Mann lindet ireundl, Logis 
Langgarten Nr. 69, Thüre G. 
Ein Junger Mann findet gutes 
Logis Goldſchmiedegaſſe 7, Hof. 
Ig. Mann erhält Logis mit auch 
ohne Koſt Tagnetergaſſe 7, 3. 
Junge Leute finden von gleich 
utes Logis mit Beköſtigung. 
Faulgraben 17, 1 Tr., rechts. 
Auftändige Leute Inden gutes 
Logis und Koſt K 
Töpfergaſſe 9, part., Hennig. 
AInitónbige junge Leute finden 
gutes Logis 1. Damm 2, 3 Tr. 
1 oder 2 anſt. Leute finden gutes 
Logis mit ganzer Bętbiig. gleich 
oder ſpäter Johannisg. 47,4 Tr. 
Gin Mädchen kann ſich bei einer 


Wittwe als Mitbewohnerin mld. 
„Thüre 7. 


l 


Pensionat. 


In meinem Penfionat, 
4. Damm 5, 1 Treppe, finden 
noch Schüler Aufnahne. Daſelbſt 
wird ein gediegener Privat⸗ 
unterricht ertheilt, ſowohl in 
den Gymuaſial⸗ als auch in 
den Elementar⸗Fächern, auch 
Nachhilfe für ſolche, die ſich zu 
einem Examen vorbereiten. 


Reddies, Pfarrer, 
4. Damm Nr. 5. 


Bin Sehller find, gute Pension 
Pfefferſtadt 30, 2, Kuhl. (19850 
255” Pension. “QM 
Herren finden ſehr gute Penſion 
in fein möbl. Zimm. u. Cab., nach 
der Straße qel., v. ſogl. od. 1. Oct. 

ff. unter E 468 an die Exp. 


Junge Dame find. v. 1. Oet. gute 
Penſion bei zwei gebild. Damen. 
Poggenpfuhl. Off. u. 6 5 an d. E. 
Gute Benfion und Bez 
aufſichtigung der Schularbeiten 
finden zwei Schüler oder Schüle⸗ 
vinnen Heil. Geiſtgafſe 126,2 Tr. 

3 finden Schüler 
Gute P ERSION und Kaufmanns⸗ 
lehrlinge Heilige Geiſtgaſſe 86. 
Gute Penſion für Schüler und 
Schülerinnen z. 1. Oct, wieder 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Tüchtige Malergehilfen ſtellt 
ein H. Kwasniewski, Maler, 
Schidlitz, Alt⸗Weinberg 848. 

Als Arbeiter kann ſich ein ält. 
kräft. Burſche mit g. Zeugn. meld. 
Heil. Geiſtgaſſe 97, Saalet., v. 8-4. 


Ein bei Apothekern und 5 


frei Frauengaſſe 36, 2 Tr. (20010 


e ijt 1 Laden n. Wohn, 
ev. d. ganze Haus u. 1 Wohn. v. 5 . 
u. Zub, zu um. Zu erf, Wieſeng. 1.2. 

j 8 ift ein Laden 
Zangfuht 56 ſofort zu ver⸗ 
miethen. Näheres 37b 2 Trepp, 
; s für 2 Pferde 
Pferdeſtall zu vermiethen 
Löwenapotheke, Langgaſſe 72. 


j 7 Ingi 
Der Todtenkopi - Speicher, 
opfengaſſe 58, an der Speier- 
ahn und am Waſſer gelegen, ift 
zu verm. Näheres Milchkannen⸗ 
gaſſe 28/29, 1 Tr. im Comtoir. 
Auf memem Grundſtück Milch⸗ 
peter habe einen am Waſſer 
elegenen 
garen Lager-Platz 
vom 1. Oct. er., evtl. auch monate 
weiſe zu vermiethen. H. Krogoll. 
Das bis dahin von der Firma 
Th. Bang zum Kohlengeſchäft 
innegehabte 


Grumdſtück 


2. Hengarten, 


direct am Thor, beſtehend in 
Stallgebäude, Comtoirſtube und 
großem Lagerplatz, Todesfalls 
wegen ſofort anderweit zu ver⸗ 
miethen. Näheres Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe 60, 2 Treppen. 

D Gin trockener, heller 
Lagerraum iſt zu vermiethen 
Bartholomäi⸗Kirchengaſſe 5. 
(18790 


Nun 


Lin Möbellisehler melde sich 
Schneidemühle No, 6. 
Tüchtiger Schneidergeſelle findet 
dauernde Beſchäftigung Häker⸗ 
gaſſe 4, EingangPrieſterg., 3Tr. 

Malergehilfen und einen 
Laufburſchen ſtellt ein 
Pallasch, Gr. Berggaſſe 10. 


Malergehilfen fellt ein 
Kurlowski, Schidlitz, Unterſt.72b. 
Malergehilf, ſtellt ein J. Müller, 
Maler, Johannisgaſſe 24, 1 Tr. 


Zimmergesellen 
werd. J. Neugarten 16 eingeſtellt. 
Malergehilfen werd. 
eingeſtellt Joh. Hartmann, 
Johanuisgaſſe Nr. 11. 


Inverlässive Maler-Gehilieu 


ſtellt ein Th. Wilde, 


Nalergehilien k, sich melden 
Brabant la, A. Baranowski. 
Ev" Ein ehrlicher Mann zum 
Holzhauen kann ſich melden 
Heiligegeiſtgaſſe 102, 3 Trepp. 
Schuhmacher „Geſellen auf 
Lederkorken können ſich melden 
Dirſchau, Neuſtadt, Karſtraße 8. 


3 Mlufiker melden ſich 


zum 10, October auf Gut 
Holm bei Wedhorn. 
1 tüchtiger Schuhmachergeſelle, 
auf beſtellte Arbeit, kann ſich 
melden Langfuhr, Heimathſtr 12. 
n Rockschneider für 
feine Arbeit findetBeſchäftigung 
Große Wollwebergaſſe Nr. 23. 
Malergehilfen 
ſtellt ein W. Eick, Langfuhr, 
Mirchauerweg Nr. Bd. 
Ein zuverläſſiger Möbel- 
Tiſchler findet dauernde Be⸗ 


ſchäftigung Altſtädt. Graben 35. 


Malergehilfen find, dauernde 
Beſchäftigung bei R. Milkereit, 


Selige Geljigajje 03. __ 
Guter Nockarbeiter 


kann ſich meld. Heil. Geiftgaffe 45. 


2 Tiſchlergeſellen 


ſucht Tiſchler Müller, Bröſen. 


Malergehilfen 
ſtellt einWilh.Anders, Breitg. 124. 
Ein guter Rockarbeiter, aber 
nur ſolcher, k. ſich meld. Häkerg. 4, 
3 Tr., C. Kostowski, Schneiderm. 
Malergehilfen ſtellt ein Felix 

Sommer, Tobiasgaſſe 15. 


Pin Tisehler melde sieh 
Baumgartſchegaſſe Ar. 21. 


tept für meine Bäckerei 

n e e Hausthor 4a. 
m Tapezſer⸗Gehilfe melde ſich 
Hel eit 69, Tapezier Loewy. 
Zum 1. October ſucht einen 
Wächter, der womöglich auch 
Gartenarbeiten verſteht, P. Kuhl, 
Ketterhagergaſſe 11/42. (19807 


wird von einer herpor⸗ 
ragenden Firma der Ver⸗ 
bandsſtoff⸗ und Kranken⸗ 
artikel = Branche 
Provpiſion geſucht. ; 
Offerten unter 019977 


in auter Ro 
wird geiudt Häkergaſſe 53. 
Buchhalter 


zur Beaufſichtigung vorſchrifts⸗ 
mäßiger Buchführung und 


Bilanzziehung geſucht, Offert. | © 


unt. G 42 an die Exped. dieſ. Bl. 


Cühfiger Aiöbelichler i 


wird eingeſt. Scheibenritterg. 11. dy 
Itücht. Sdmiebegejel e T Feuer 


nach außerh. gef., k. auch verheir. 


ſein. Näh. Peterſtliengaſſe 12, 2. 
Ein guter Rockarbeiter 


findet dauernde Beſchäftigung. 9 


Breitgaſſe 109, 2 Treppen. 
Für ein größeres Kohlen⸗ 


und Baumaterialien « Gefchäft 0 
wird per 1. October eventuell | gz 


früher ein zuverläſſiger 


Hof⸗Verwalter 


gejucht, Offerten unter E 134 
an die Expedition ds. Bl. (19765 
Ein tüchtiger 


Sattlergeſelle 


findet dauernde Beſchäftigung 
bei Würfel-Prauſt. 


Diener- 


stelle per 1. October bei freier 
Station und entſprechendem 
Gehalt zu beſetzen. Officiers- 
burſchen bevorzugt. Junge 
Leute, welche zu kleinen häus⸗ 
lichen Arbeiten ſich eignen, 
wollen ſich melden Langfuhr, 
Jüſehkenthalerweg 2a, 1. Etage, 
oder Milchkannengaſſe 9, 
Comtoir. 


Einen durchaus R RO 
as Parhiergehilien 
ſucht M. Neumann, Langfuhr. 
In meinem Colomialwaaren⸗ 
Geſchüft findet ein ſolider, ger 
wiſſenhafter, tüchtiger junger 
Mann, der mit ſchriftlichen 
Arbeiten vertraut ſein muß, 
Stellung. S. Berent, Danzig, 
19924.) Kohlenmarkt 27, 


Suche einen tüchtigen Friseur- 
gehilfen b. 30-36% Gehalt. Hugo 
Giesgow, Marienburg Weſtpr. 


Vertreter geſucht 


von durchaus noblem Auftreten 
und guter Erſcheinung für deut⸗ 
ſchen Sect 3. Beſuch der beſſeren 
Kreiſe gegen hohe Proviſion 
evtl. Speſen. Offerten unter 


6 2 an die Exp. dief. Blattes. 


Ein tüchtiger Barbiergehilfe 


i findet dauernde Beſchäftigung 


bei A. Reiss 


h für y 

Hohenzollern = Mäntel pz 
finden bei gutem Lohn É 
dauernde Beſchäftigung bei 

Gebr. Freymann, 
Kohlenmarkt Nr. 29. 
Ein füchtiger Schmied 
wird eingeſtellt bei 

G. Kroecker; 
Johannisgaſſe Nr. 59. 

Ein Schneidergeſelle, auf 

Kundenarbeit, kann ſich melden 


npfuhl 71 


N 


: Çin ordentlicher l 


Laufburſche 


A fann ſich melden bei 


i Jl Jacobsóm Ę 
H Papier: Groß-Handlung w 
N Danzig, (19840 
Langgaſſe Nr. 43. A 


8 


i e 


Ein Laufburſche 


kann jih melden Altſt. Grab. 111. 


Ein Arheitsburſche 
kann ſich melden Ketterhager⸗ 
gaſſe 7, im Laden. 
Gin Sohn ordentlicher Eltern 
f 
ns Laufbursche 
melden. Off. u. E 459 an die Exp. 
Laufbuürſche k. jid m. Johannis⸗ 
gaſſe 24, 1 Tr., J. Müller, Maler. 
Laufburſchen, welche beim 
Maler geweſen, ſtellt ein Joh. 
Hartmann, Johaunisg. 11. 
Ein ordentlicher Laufburſche 
kann ſich melden 
Baumgartſchegaſſe Nr 29. 
R „ kann ſich 
Ein Laufhurſche meiden 
Große Wollwebergaſſe Nr. 28. 


Ein Arbeitsburſche, 
der im Bierverlag oder Selter⸗ 
fabrik geweſ., kann ſemeld.Laug⸗ 

1 Arbeitsburſche der b. Maler 
gew., bei hohem Lohn ſtellt ein 
J. Petram, Reitergaſſe Nr. 1. 

Für mein Farben⸗Engros⸗ u. 
Derail⸗Geſchäft ſuche per ſofort 


einen Lehrling 
gegen monatliche Remuneration. 
Johannes Marquardt, 
Hopfengaſſe 88. (19626 


wł e e 
Ein Lehrling 
zur Erlernung der Bäckerei 
wird geſucht Fiſchmarkt 20/21, 
Ecke Häkergaſſe. (19823 

Ein Sohn achtbarer Eltern, 


der Luſt hat die Fleiſcherei zu 


bezw. ältere Buchhalterin, 
welche firm in doppelter Buch⸗ 
führung, Bücherabſchluß und 
Correſpondenz, wird per 
1. October f der Sole fe 

abrikgeſchäft der Provinz De 
A: Gehalt geſucht. (19948 

Offerten mit Angabe der 
bisherigen Thätigkeit, ſowie 
Gehaltsanſprüchen unter 682 
an die Expedition dieſes Blatt. 


Tüchlige Malergehilfen, 


leiflungsfähige Auſtreicher 
ſtellt dauernd ein O. Dröss 
Dienergaſſe 7. (19939 


Maurergeſellen, 


10—12 Mann, tüchtige Arbeiter, 
finden dauernde Beſchäftigung 
beim Dampfziegelei-Bau in 
Biſſau bei Kokoſchken. (19915 
Stundenlohn 38 9, 


Aofelmeinvertreung. 


Ein leiſtungsfähiges Haus 
das nur mit Groſſiſten arbeitet, 
ſucht einen fachkundigen, 
energiſchen Vertreter, der 
die einſchlägige Kundſchaft kennt 
und Erfolge aufzuweiſen hat. 

Es wird nur auf eine durch⸗ 
aus tüchtige Kraft reflectirt, 

Offert. mit näheren Angaben 
unter G 0 1133 an Haasenstein 
u. Vogler, A.-G., Köln. (19946 


Hoher Zlebewendienfi! 


Einige tht. Loosverkäufer ſofort 
geſucht. Off. u. 6572 befördert die 
Meckl. Landsz. Neuſtrelitz. 19901 
Ein guter Nor: Arbeiter 
melde ſich Breitgaſſe 118. 
F. Piek, Schneidermeiſter. 


erlernen, kann ſich melden bei 
Fleiſchermſtr. M. v. Narzimski, 
Altſtädt. Graben 38, (19863 


Mehrere (19964 


„Mer ben. 


Verein, Hundegaſſe 122, part. 
Ein Sohn ordentlicher Eltern, 


die Segelmatherei oi” 


melde fih Drehergaſſes. (199923 


1 Lehrling ſucht F. Meer wald, 
Schuhmachermſtr., Katergaſſe 22. 


Schreiber⸗Lehrling 


kann fiH zum ſofortigen Antritt!“ 
0 Janisch, Gerichts⸗] 
vollzieher, Breitgaſſe 133,1 Tr. Ń 


melden. 


Ein Sohn achtb. Eltern, welch. 


Luft hat, das Schneiderhandwerk 


à etl, k. |. m. Goldſchmiedeg. 32,2. 
s Einen Lehrling 
für mein Materialwaaren⸗Ge⸗ 
ſchäft ſuche von gleich oder 
per 1. October er. Rudolph 
Beier, Pfefferſtadt Nr. 37. 
Sohn ordentlicher Eltern, der 
Luft hat die 


Tiſchlerei 


zu erlernen, kann fih melden. 


F. May, Tiſchlermeiſter, 
Zoppot, Südſtraße Nr. 3. 


Lehrlinge, welche tuft haben 


die Glasſchleiferei und Bläſerei 
zu erlernen, können ſich melden. 
E. Reich, Dampfglasſchleiferei, 
Am Sande 2. (20035 

Kellnerlehrl.für Hotels, Hotel- 


hausdiener, Hausd.,Kutſcher, ſof, g 
Sept. u. Oct. zahlr.geſ.1. Damm 11, 


Weiblich. 
a o a 
Suche vom 1. October ds. 
Is. eine katholiſche (19927 


Kindergärtnerint. Claſſe 
M. Ohl, Gutsbeſitzer, 
Hohenſtein Weſtpreuſzen. 


1Aufwärterin gej. Reitergaſſe 12. am Olivaerthor. 


| 


11. September. 
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idieyodinfcinaj 1 Madchen 
können ſich melden. — perten 


unter G 89 an die Expedition 
dieſes Blattes erbeten. 
Hoſennäherin f. gute Arb., im 
Hand- u. Maſch.⸗Näh.g., f. Beſch. 
Gr. Hoſennäherg.8,2,a.Brodbkth. 
CN find. hochlohn. Erwerb 
Dil lle (jeróitjt.. Näher. durch 
P.C. Petersen, Hannover. (19974 
Damen, welche die feine Damen: 
ſchneiderei erlernen moll., k. fid 
melden Weidengaſſe 1 b, 1 Tr. 


Eine Aufwartefrau 
melde ſich Weidengaſſe Nr. 20a. 
Ein Aufwartemädchen für 


den Vormittag geſucht Hirſch⸗ 


gaſſe 1, 2. Th., 2 Tr., links. 


M "SIE —-— — Ü— a a 
Suche von October ein Dienft- 


mädchen. Meldung Altſtädtiſch. 
Graben 104, 2 Treppen. 


„FFFFͥ ĩ ä W 
8 po fann fi 
Ein Taufmädchen waż 

bei Bertling, Gerbergaſſe 2. 

Kochmamſells, a. f. St. ſofort u. 
1. Octob.geſucht 1. Damm Nr. 11. 
Ein anſtändig. junges Mädchen 
kann ſich als Aufwärterin 
melden Töpfergasse 30. 
ri EE RR 
Für das Stadtlazareſh in der 


Sandgrube werden zur Ein⸗ 
ſtellung am 1. k. Mts. 


Köchin und 


f 6 Dienstmädchen 


geſ. Meldung im Bureau daſelbſt. 
Ein Kindermädchen, 
15—16 T. alt, aus anftändiger 
Familie, findet angen. Stellung 
Langfuhr,Jaschkenthal 10. 
Perſönliche Vorſtell. Sonnabend 
Nachmittag von 4 bis 6 Uhr. 
E. ält. Mädchen oder Frau wird 
zur Führ. einer kl. Wirthſchaft 
gej. Gr. Scharmachergaſſe 3, pt. 
Ein junges Mädchen aus acht⸗ 
barer Familie kann als 
Lehrling "E 
in meinem Comtoir eintreten. 
Offert. unter E 459 an die Exp. 
Suche e. Wirthſchafterin d. kochen 
u. ſchneidern kann, e. bed. Stuben⸗ 
mädch.f. Rittergut, e erf. Köchin b. 
20 mtl. Gehalt f. e. Privathaus, 
e. zuverl. Kinderfrau zu e. Kinde. 
A. Weinacht, Brodbänkeng. 51. 


Liichtigę Verkünlerin 
per 15, Sept, oder 1. Oct. geſucht 
Sperialhaus für Dam n- 

Mäntel. [18969 
Max Fleischer, 


Schneiderin 
ür die Arbeitsſtube ſofortgeſucht 
Specialhaus für Damen: 

Mäntel. (19968 
Max Fleischer. 
Sauberes ehrliches Mädchen 
für feſten Dienſt zum 1. Oct. ge⸗ 
ſucht Grabengaſſe 1. Klatt. 


Frauen und Mädchen 


finden dauernde Beſchäftig. 
auf der Chemiſchen Fabrik 
in Legau. 
Junge Mädchen zur Grlernun 
der feinen Damenſchneidere 
nebſt Magßnehmen und Bus 
ſchneiden, können ſich melden bei 
Frau B. Dowideit, Brodbänkng . 
Eine ſaub. Aufwärterin mit 
Buch auf den ganzen Tag und 
mit Wäſche meld, ſich8. Damm 7,2, 
gleich oder vom 1. October, 
Zur Hilfe der Hausfran 
kann ſich ein anſtändiges 


junges Mädchen 
melden Kohlengaſſe 2, 1 Tr. 
Eine gewandte Putzarbeiterin, 
die ſelbſtſtändig u. geſchmackvoll 
arbeitet und der poln. Sprache 
mächtig iſt, wird bei zugeſichert 
angenehmer dauernderStellung 
vom 1. October geſucht von 
Geschw. Graffenberger, 
Lusin, Westpr. (19979 
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| m 0 
Lehrmädchen 


$ können ſich melden 


Verkäuferinnen 


für hieſige und auswärtige Ge⸗ 


ſchäfte ſucht zahlreich (19720 
Heil. Geiſtgaſſe 97. 


A PM iR wów 7 

| Jin Mädchen 
aus earn Familien, 
welche Luft haben das 
Papiergeſchäft zu erlernen, 
können ſich melden bei 


J. R. Jacohsoln, 


N Papier: Grof-Handlung ę 
Danzig, (19839 ® 
Langgaſſe Nr. 43. 
Haädchen zum 
Bernsteinputzen 
können ſich melden (19666 
Ankerſchmiedegaſſe 9. 
Zwei Krankenwärterinnen 
und ein Hausdiener finden 


ſofort Stellung im Stadtlazareth 
19901 


für Alles 


wird ſofort verlangt. Zu melden 
im „Wilhelm-Theater'. (20050 

Für eine Commandite 
(Cigarrengeſchäft)wird möglichſt 
ogleich 1% 
ſoane“ ſalide Dame 
geſucht. Caution 500 «4 Offerten 
unter Gr 73 an die Exped. (20043 


Mädchen 


zum Aufwarten für den ganzen 
Tag geſucht Heil. Geiſtg. 59, pt. 

Ein Dienſtmädchen, das poln. 
ſpricht, zum 1. Oct. geſucht. Zu 
erfrag. Hundegaſſe 100, 1. (20012 


7 Ą inſucht Schuhe 
Eiuestepperin macher 
L. Szubert, Hundegaſſe 100. 
Frauen u. Mädchen z. Kartoffeln 
ausnehmen gej. Peterſilieng. 7. 
Näht. in Herrenarb. geübt, kann 
ſich meld. Büttelgaſſe 10/11,1 Tr. 
Ein Mädchen in der Herren⸗ 
ſchneiderei (Röcke) geübt, wird 
geſucht Altes Roß 2, 1 Treppe. 
Wirkl. perfecte Taillenarbeiterin 
kann ſich ſogl. melden. Elisabeth 
Lehn, Sandgrube 52 a, 1 Treppe. 
Für ein umfangreiches Agentur- 
und Assecuranz-Geschift wird 


eine junge Dame 
aus achtbarer Familie mit 
Kenntniss der Stenographie © 


als Lehrling gesucht! & 


Gofl. Offerten mit Lebenslauf. 


sub G 69 an die Expedition. 


Eine geübte Maſchinennähterin 


auf Herren⸗Hoſen kann ſich meld. 
St. Katharinenkirchenſteig 19. 
Für ein Manufactur⸗, Wäſche⸗ 
und Kurzwaaren⸗Geſchäft wird 
gleich oder October ein kräftiges 
Mädch mit guter Schulbild. als 


Lernende 
geſucht. Kenntniß der polniſchen 
Srache erwünſcht, jedoch nicht 
Bedingung. Offerten unter G 76 
an die Expedit. d. Bl. einzureich. 
Bei höchſt. Lohn u. fr. Reiſe ſuche 
Mädchen f. Berlin u.a. Städte, für 
Danzigzahlr. Köch., Stub. ⸗„Haus⸗ 
und Kindermädchen. 1.Dammil, 


Ein energiſcher, erfahrener 


Ziegelmeiſter, 


über 20 Jahre im Fach, welcher 
mit der Herſtellung von Mauer⸗ 
ſteinen,ff.Verblendern, Glaſuren, 
Biber⸗ und holländiſchen wę 
pfannen genau Beſcheid weiß, 
im Hand⸗ und maſchinellen 
Betriebe erfahren, ſucht, geſtützt 
auf gute Zeugniſſe reſp. Refe⸗ 
renzen anderweitig dauernde 
Stellung. Betreffender noch in 
ungekündigter Stellung. Gefl. 
Offerten unter G 22 an die 
Exped. d. Blatt. erbet. (19816 
Lebens⸗ 
2 
verſicherung. 
Erfahrener Reiſe⸗Inſpector 
ſucht ſich bald zu verändern. 
Offerten unter G 65 an die 
Expedition dieſes Blattes. 
p n 
Alleinſt., gewiſſenh., ſolid. Herr 
(40er J.) ſucht bei mäß. Vergüt. 
Nebenbeſch. als Hausverwalter 


od. ſonſt. Vertrauenspoſt. Beſte 
Referenz. z. Dienſt. Off. u. G 60. 


Ein Büffetier 


ry 


WIEKOWA I 


Hauslehrer, 


[ſeminariſtiſch gebildet und ers 


fahren, ſucht eine Stelle. Off. 
unter B 11/9 an die Exped. d. Bl. 

Suche für meinen Sohn eine 
Stelle als Lehrling in ein. Eiſen⸗ 
geſch.m. Penſ. Gefl. Off. erb. unter 
Chiffre 900 poſtlag. Marienburg. 


Weiblich. 
Ein gebildetes, älteres 


Fräulein wünſcht während der 
Nachmittags- evtl. auch Abend⸗ 


gm | tunden älteren Damen durch 
Vorleſen ze. Geſellſch. zu leiſt., 


auch wäre ſie geneigt, in der 
Wirthſchaft behilflich zu ſein. 


J Off. u. E 378 an die Exp. (19945 


Eine ſaubere Waſchfrau bittet 
um Stück⸗ u. Monatswäſche. Zu 


lerfr. Wallpl.7 b. Frau Toletzki, 


Verkänferin SE nden 


Offerten unter G 44 a. die Exp. 
1 ſaub. Wäſcherin, die im Freien 


trocknet, bittet um 1 
Off. unt. E 64 an die Exp. d. Bl. 


Eine erſte Plätterin 


| a —— W ZOE —ů 
Mni. Madden, w. d. Schneiderei 
gui erlernt hat, bittet um Beſchäft. 
Zu e. Schüſſeldamm 37,2 Tr., v. 


—— R — — —— 


— 


n 


Sonnabend 


Stadt Theater. 


Direction: Heinrich Rose. 


Sonntag, den 12. September 1897. 
Abends 7½ Uhr. 


Außer Abonnement. 


Eröffnung der Saison. 
Zum 1. Male. 
Repertoireſtück ſämmtlicher Bühnen Deutſchlands. 


Die goldene Eva. 


Novität! 


Luſtſpiel in 3 Acten von Fr 


Franz Koppel⸗Ellfeld. 


Regie: Director Heinrich 


P. P. A. 


anz von Schönthan und 


Roſé und Ernſt Arndt. 


Perſonen: 


Frau Eva. . . ` : 
Gräfin Agnes . . . 
Graf Zeck 3 3 
Ritter Hans von Schwetzingen. 
Barbara, Wirthſchafterin 
Peter, Geſell bei ð 
Chriſtoph, Altgeſell ik 
Urſel, Magd 
Friedl, Lehrjunge 


Gilly Kleyn. 
Fanny Rheinen. 
Ernſt Arndt. 
Max Kirſchner. 
Filom. Staudinger. 
Ludwig Lindikoff. 
Alexander Calliano. 
Marie Bendel. 
Laura Hoffmann. 


. 
. 
. 
. 


rau Eva | 
Dienſt | 


Spielt zu Augsburg, Mitte des 16, Jahrhunderts. 


Größere Pauſe nach 


dem 1. und 2. Aet, 


Schnittbillets werden nicht ausgegeben. 


Caſſeneröffnung 7 Uhr. Anfang 


7), Uhr. Ende gegen 10 Uhr. 


Montag. 1. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. B. Novität. Zum 


2. Male. 
In Vorbereitung: 
Vater freuden. Nopität 


Ein jüngeres Fräulein 
mit guten Schulkenntniſſen, 
ſchöner Handſchrift und ſicher 
rechnend, welches die doppelte 
Buchführung erlernt hat, 
wünſcht von gleich oder ſpäter 
Stellung in einem Comtoir 
oder in feinerem Geſchäft als 
Caſſirerin. Gefällige Offerten 
unter G 91 an die Exped. d. Bl. 


Als Polontair 


wünſcht eine junge Dame in ein 
größer. kaufmänniſches Geſchäft 
einzutreten, um die Buchführung 
praktiſch zu erlernen. Offert. u. 
G 50 an die Exped. d. Bl. (20011 

Eine ordentliche Frau bittet 
um Stück⸗ auch Monatswäſche 

Nehrunger Weg Nr. 5. 

Eine ſaub. Frau ſucht Stellung 
zum Reinmachen und Waſchen 
Mattenbuden 29, Th. 19, 2 Tr. 
Suche Stellen zum Waſchen und 
Reinmachen. Junkergaſſe 11, pt. 


Empfehle 
tüchtige Mädchen jeder Art mit 
guten OPN zum 1, Oetbr. 

H. Mitsch, 
Allmodengaſſe 6, Thüre 9. 
Jung. gebil d. Mädchen, t. Friſtren, 
Schneid., Wäſchenäh., Glanzplät. 
geübt, w. eine Stelle a. Jungfer 
oder Dritte. Off. unter E 8915 
beförd. d. Annonc.-Exp. v. Haasen - 
Stein Vogler A.-G., Königsbg. Pr. 
Ein junges Mädchen, katholiſch, 
in der Küche, Handarbeiten und 
und im Nähen erfahren, ſucht 
Stellung als Stütze der Hausfrau 
oder als Geſellſchafterin und 
Pflegerin bei einer ältern Dame. 
Gefl. Offerten unter RII/9 an 
die Expedition d. Blatt. erbeten. 
Empf. ſehr anſtänd. jg. Mädchen 
von außerh. für Cond., Bäckerei 
u. Fleiſchw.⸗Geſchäfte, hankgeſch 
Verkäuferinnen für S anfgel i 
A. Jablonski, Poggenpfuhl 
Eine junge ſelbſtſtändige Wirthin 
diegut kocht, etw. Hausarb. übern. 
u. gut ſerviren k. ſuchtgeſt.a.g.Zgn 
im ſtädt. Haushalt. Off. mit nag. 
Ang. u. E 448 an die Exp. d. Bl. 

Ein anſt. Mädchen d. Wäſche 
ausb. w. n. einige Tage in d. Woche 
Beſchäftigung Schüſſeld. 52, 3. 


Ausbildung von 
Kindergürtnerinnen 


Dienstag, den ZL. d. Mts., 
Nachmittags 2½ Uhr ? 

Aufnahmeprüfung 
Johannisgaſſe 24, 1 Treppe. 

Schulabgangs : Zeugniß und 
Schreibmaterial ſind mitzu⸗ 
bringen. (19994: 

Der Vorſtand 5 

des Kindergarten - Vereins. 


Zither⸗ Unterricht 
ertheilt gründlich Otto es 
Hausthor Nr. 2, 4 Trp. (992 


Conservatorium für Musik 
Königsberg Pr, 
Altſtädtiſches Rathhaus. 
Beginn des Winter⸗Semeſters 

1897/98 am 6. October. 
Die Direction. 


19415) Leimer. 


Geſangunterricht 


ertheilt (19878 
Frau Elise Rousselle. 


Anmeldungen neuer Schüle⸗ 
rinnen von 12-4 Uhr erwünſcht. 
Fleiſchergaſſe 56/59, part. I. 
Geprüfte Lehrerin ertheilt billig 
e und Nachhilfeſtunden 
Heilige Geiſtgaſſe 112, 3 Tr. 
Eine Dame wünſchtlinterricht im 
kaufm. Rechnen. Off. mit Preis⸗ 
angabe unt. G 6 an die exp. d. Bl. 
(Gyründlichen Clavier= 

unterricht ertheilt Frau 
F. Schliwa, Breitgaſſe 42, 1 Tr. 


hründlieher Olavierunferrieht 


Ard erth. Am Spendhauſe 1, pt. 


| 


Die golnene Eva. 
Wer wars? Novität 


Luſtſpiel. 


von ilippi. 
von Hirſchberger. PA 


Kinder-Jauzstande, 


Anmeldungen zu den neuen 
Curſen Dienstag den 14. Sep- 
tember, von 4—7 Uhr Nachm., 
Hintergaſſe 16, 1 Trp., im 
Bildungs⸗Vereinshauſe. 

Franziska Günther. 


Gründlicher Elavierunterricht 
wird ertheilt, 8 Stunden 3 «4 
Offerten unter & 46 an die Exp. 
Eapitaſſe 

Wer Theilhaber ſucht oder 
Geſchäfts⸗ Verkauf beabſichtigt, 
verl. m. „Reflectanten⸗Verzeich⸗ 
niß“ Wilhelm Hirsch, Mannheim. 


6000 Mark 


werden hinter Bankgeld auf 
Häuſer und vorzüglichen Acker 
und Wieſen von ſofort vom 
Selbſtdarleiher geſucht. Offert. 
unter 019639 an die Exp. d. Bl. 
1 complet eingerichtete Bau⸗ u. 
Möbel⸗Tiſchlerei, in baureicher 
Gegend bei Danzig, ſucht Theil: 
haber mit etwas Capitalseinlage. 
Off. u. H44 poſtlag. Langfuhr erb. 


oh. Bürgſch.gewährt 
Darlehen die „Sparcaſſe“ des 
Schleſ. Cred.⸗ u. Hyp.⸗Bankgeſch. 
Korallus, Breslau. Stat. geg. 40,9. 

Schulſtraße, auf 
3 [U 8 1; meine Billa, ges 
richtl. Taxe 28 000 , ſuche Geld 
3.1. St. Off. 65432 Zopp. (19837 


Ein ſicheres Document von 
14 000 Mk. iſt ſof. zu eediren. 
Off. u. E 351 an die Exp. (19931 
Suche 27000 Mk. zu 5% Zinſ. 
auf e. ſich. ſtädt. Haus i. Danz.z.ſich. 
Stelle. Off. u. E 349 a. d. Exp. 19984 

Ein ſicheres Dokument von 
27000 Mk. mit Damno zu 
cedir. Off. u. E 350 an d. Exp. (19933 

2 000 Mk. EEE 
von gleich auf ſichere Hypothek 
L= od. auch IL.-jtellig zu begeben. 
Off. unt. E 437 a. d. Exp. (19953 
1500 Mk. cer 

+ gejucht. 
Offerten unter & 8 an die Exp. 

35 000 und 3000 Mark 
per 1. October geſucht. Offerten 
unter G 9 an die Exped. d. Bl. 
6—800 4 zum weit. Ausbau 
m. Grundſtücks (Rechtſtadt) von 
gleich od. Oct. auf 1 Jahr geſucht. 
Auf Wunſch a. eintrag, Selbſtgeb. 
w. geb. Off. u. 6 12 a. d. E.d. Being. 
100.4 geg. gute Zinſen b. monatl. 
Abzahl. v. 10 u. vollſt. Sicherh. 
geſucht. Offert u. G 47 an die Exp. 

Wer giebt auf eine Lebens: 
verſicherung von 5000. ein Date 
lehen von 750 «4 auf 1½ Jahr 
gegen gute Zinſen. Offert. unter 
G 58 an die Expedition d. Blatt. 
1800 «4, a 4 Procent, ländlich, 
zur erſten Hypothek geſucht. Off. 
unter E 388 an die Exp. d. Bl. 


30000 Mk., 


auch getheilt, auf Hypothek zu 
vergeben. Of. u. G 18 an die Exp. 
9000 Mk ſind erſtſtellig 

„zu begeben. 
Off. unt. & 32 an die Exp. (19998 
E 


Für ein zwar speculatives, 
aber völlig risicofreies 
Unternehmen, welches 

einen Gewinn von mehr als 
20028) 100 % 
pr. Jahr bringen dürfte, 
werden Theilnehmer mit 
kleineren oder grösseren 
Beträgen gesueht. Adr. bez. 
J. F. 7733 bef. Exp. des 
Berliner Tageblatt Berlin SW. 


3500, 10500,13000,18500 u. 30000 
gl., 9000-12000 zu5 % 1. Jan. auch 
Indl. z. 1. St. z. v. Thurau, Holzg. 23. 
2300 ark 

werden ländlich gu 5°/, vor 

von 

10--12000 Mark lei 
auf ſichere Hypothek zu begeben. 
Offert. unt. & 66 an die Exped. 


Novität! Ad 


kragen verloren. Abzugeben 
Frauengaſſe 22, parterre. 


Gefunden in der Johannisgaſſe 


lein Paar ſchwarze neue Glace⸗ 


handſchuhe.Abzh. Rammbau!1,3. 
1 Arbeitsbuch auf den Namen 
Paul Kusetzki verloren. Abzug. 
Hint. Adlers⸗Brauhaus 17, unt. 
A 8. d. M. hat ein armer 
Am Bole einen blauen 
Beutel mit 590 Mk. Inhalt 
verloren. Der ehrliche Finder 
wird gebeten, denſelben gegen 
hohe Belohnung in Langfuhr, 
Hauptſtraße Nr. 44, im Reſtau⸗ 
rant, abzugeben. 
Verloren 
Freitag Abend von d. Weideng, 
nach Gr. Scharmacherg. e. Pom- 
padour m. Portem. u. Strickzeug. 
G. Bel. abz. Gr. Scharmacherg. 5,1 
1 Pfandſchein üb. g. Uhr u. Kette 
gefund. Abzuholen v. P. Gehrke, 
Neufahrwaſſer, Weichſelſtr. 4. 
Seid. Damen⸗Regenſch. m. filb. 
Krücke von Jopengaſſe 60 bis zum 
Zeughaus verloren geg. Gegen 
gute Belohn. abz. Jopengaſſe 60. 
Sonnab. iſt im Schützenh.⸗Garten 
ein Schirm verloren gegang. Es 
w. gebeten denſelben bei Bottin, 
Böttchergaſſe Nr. 20 abzugeben. 
Donnerstag, habe ich am Altſt. 
Graben e.bunte Schlabenſchürze 
url. Abzug Stolzenberg 8 Elwart. 
Ein großer brauner Maul⸗ 
korb verloren. Gegen Belohn. 
abzugeben Brandgaſſe 9 F. 


Künſtl. Zähne. 


Conrad Steinberg, 


american Dentist, 
Langenmarkt 1,Eg.Matzka 


uſcheg 


Klagen, 

Neclamat. in Steuer⸗ u. Milit. 
Angelegenh., Bitt⸗u. Gnaden 
gejuche, Teſtamente, Verträge, 
ſowie Schreiben jed. Art in ge⸗ 
u. außergerichtl. Angelegen⸗ 
heiten fertigt ſachgemäß Th. 
Wohlgemuth, Altſtädtiſcher 
Graben Nr. 90, 1 Treppe 


Hilfe und Rath 
in allen Proceß⸗ und anderen 
Sachen durch d. fr. Gerichtsſchr. 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 


U. S. 


Brief poſtlugernd. : 

Brief lag. 
H. S. 50. 5 a 
fannter Poft. Bitte Antwort. 
Fr. B., Sandgr., z.heut. Geburts⸗ 
tage herzl. Gratulat. fend. F. Sch. 
Ein ſtrebſ. jg. Mann, Handwerk., 
wünſcht die Bekanntſch. e. jungen 
Dame mit etw. Vermög. zw. ſpät. 
Verheir. zu mach. Off. u. G 20. 
1 junges, gebild. Mädchen ohne 
Vermögen, wünſcht ſich mit einem 
ardl. ſoliden Handwerker zu ver 
heirathen. ur ernſtgemeinte 
Off. unt. G 40 an die Exp. d. Bl. 


Zwei junge Leute 
ſuchen die Bekanntſchaft junger 
Damen. Spätere Verheirathung 
nicht ausgeſchloſſen. Offerten 
unter G 10 an die Exp. d. Bl. 


* 

Heirathen 
Sie nicht, bevor Sie ärztliche 
Belehrungen über die Ehe 
geleſen haben, gegen , 1,70 
in Marken J. Schoeppner 
7 8⸗Vorſchläge v. 1000 
Heirath bis 1 Million fendet 
Off. Journal Ckarlottenburg 2. 
Eine Familie aus beſſerem 
Stande wünſcht ungefähr zwei 
Knaben im Alter von 9—14 J. 
in Penſion zu nehmen. Liebe⸗ 


volle Behandlung. Garten am 


Hauſe. Gefl. Offerten bitte unt. 
E 341 an die Expedition dieſes 
, (2908 
Für ein 5 Monate altes Kind 
wird bei anſtändigen Leuten eine 
Pflegeſtelle, Nähe d. Sandgrube, 
geſucht Offerten u. d 63 an d. Exp. 

Wäfche zum Waſchen ift zu vers 
geben. Meldungen Holzgaſſe 7,1. 
Zur Anfertigung 


von Damencoſtümen, Mänteln, 


Umhängen (auch Moderniſiren) 
empfiehlt ſich Emma ACK, 
Häkerthdr 36, am Fiſchmarkt, 
Hofhund, wachſam, zu verſchenk. 
Oliva, Köllnerſtraße 8, A 
Empf. mich z. Anfert. n. Damen- 
Garderoben in u. guß. d. Haufe, 
Off. u. G 61 an die Exped. d. Bl. 


“BGBäſche wird jaub.u. billig genäht | 


gleichfalls wird jede Namenſtick. 
ana eee 
Gold u. Seide Heiligenbrunnt 7,1. 


billig umgearbeitet. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Officier a. J., Beamter, 
ſucht 400 RR. zu leihen. 


Off. unt. 6 30 an die Exp. d. Bl. 


Sopha und Matratzen werden p 
Offerten 
unter G 43 an die Exped. d. Bl.“ 


11. September. 


und Geſellſchaftsfriſuren werden] 
hochmodern ausgeführt von 
Jede Hands ſowie Maſchinen⸗ 
arbeit wird billig und ſauber 
Herr K. wird erſucht, ſeinen 
Winterüberzieher einzulöfen, 
ſonſt betr. ich denſtals m. Eigentr. 
J. Hildebrand, Pfefferſtadt 44. 


Noten werden ſauber n. bill 
geſchrieben ſow. Violinunterricht 
wird erth. Johannisg. 10, 2, IE8. 
Möbel⸗, Tafel und Spazier⸗ 
Fuhrwerk zum Umzug zu hab. 
L. Selke, Langgarten 51. (19990 


A. Dreyling, Kammerjäger. 
Danzig, Altes Roß 7, 1 Treppe, 
vertilgt Ratten, Mäuſe, Wanzen 
u. Schwaben geg. einjähr. Garant. 

„Berliner Tageblatt“ 
mitzuleſen gewünſcht Trinitatis⸗ 
Kirchengaſſe Nr. 7. 


Heilung von Zuekerkrankheit, 


Nachdem ich vor ca. 5 Jahr. v.ein 
berühmt. Arzt v. d. Zuckerkrankh. 
vollſt. geh. word. bin, bin ich m. dem 
frdl. Einverſt. d. Hrn. Arzt., welch. 
ſich augerh. Danzigs befind erm. 
word., näh. Ausk. über die b. mein. 
Herſtell angew. Heilweiſ.ꝛc. z. geb. 
Anfr. unt.G 45 an die Exp. d. Bl. 
Pc ———— 


Wir empfehlen unſer 
Atelier 
für Anfertigung von Damen⸗ 
mänteln, Jaquets, Capes, 
Rädern u. Pelzbezügen in nur 
tadelloſer Ausführung u. vor 
züglichem Sitz nach den neueſten 
Modellen. Auch halten wir die 
neueſten Stoffe zu den billigſten 
Preiſen d. geehrt. Damen beſtens 
empfohlen. Unmoderne Mäntel 
u. Jaquets zur Umänderung er⸗ 
bitten baldmöglichft einzuliefern. 
Geschw. Diehle, 

1 Damm Nr. 15, 3 Tr. 


Pyramidal 


von Hahn & Hasselbach, 
Dresden, 


giebtjed.Barteine schneidige 


Form und schönen Glanz werden aufpollr 
à A. 125 bei C. Wa Salewski, Möbel und reparirt 
Schmiedegasse 7. (20049 | Zigankenbergerfeld 16. 


Gr. Wollwebergaſſe 2. | 
Fabrik Berliner Damen-Confection 
feinsten Genres. 


Meinen werthen Kunden zur gefl. Nad 
licht, daß ich von meinen Giuknufstejcią 
zurückgekehrt bin und ſämmkliche Neuheiten 
für die Winter-Saifon 189798 im Kaufe 
dieſer Tage eintreffen. 


Her . Weie wird geb., Gr.] Grosses und 
Schwalbengaſſe 7, Hof, I. Th., Móbelfuhrwerk 


3. Bernſteindrechsl. F.Nabel zu k. Petershagen an der Nu 


Danzig. 


Langgaſſe 78 Langgaſſe 78. 
Special⸗Abtheilung für elegante 


Herren- und Knaben - Kleidung. 


Nach erfolgtem Neuengagement eines hervo£ 
ragend tüchtigen Zuschneiders sind wir in der 
Lage, was eleganten Sitz, Schnitt und sorgfältige 
Ausarbeitung unserer Confection angehen, den Welt 
gehendsten Ansprüchen unserer geehrten Kunden 
voll und ganz Genüge zu leisten. Die Preiswürdis 
keit des Gebotenen ist ausserordentlich. | 


Schlafrócke: 
Hohenzollern 
Mäntel. 


| Jagdjoppen, 
Hausjoppen, 


pe . 


5 Gerren-Bod-Anzüge um Mk. 25—40 Jünglings⸗Awüge von Mk. 17 


. Herten intrt⸗Palctutsv. Al. 1—30 Knaben Anzüge von Mhk. 35 


s 


rAlenefe Zindheicsten“ Sonnabend 11, September 1897, 


1.213. 2 fii 


Kalk und Mergel. 


der „Damin 


U. aw 


auf folgende Weije herſtellen: 22,5 Gewichtstheile kölniſcher gzeugnik zum Zwecke der Scheidungsklage, 2) um ein Arbeits⸗ 
Leim werden in Stücke geſchlagen, worauf man den Leim] buch. Ihr Mann darf Sie nicht mit Gewalt holen. Sie 
mit 40 Gramm Wafer ca. 6 Stunden quellen läßt und ihn] dürfen natürlich die hieſige Stadt verlaſſen, da Sie ſich er⸗ 
dann unter Zuſatz von 70 Gramm Glycerin auf einem Dampf⸗ nähren müſſen. 319. 


für die Nährſtoſſe des Bodens. Darin beſteht alſo die 
ſogenannte „auf ſchließende“ Wirkung des Kalkes, 
von der die Landwirthe ſprechen. 

Von größter Wichtigkeit iſt ferner die Eigenſchaft 


—— | | 


x ortſe 5 1 ż 2 oder Waſſerbade löſt und fo lange erhitzt, his das Geſammt⸗ mem 

kin ober die Sag er Kal karmuth iebt aller⸗ des Kalkes, freie Säuren, welche dem Pflanzen⸗ gewicht Wa noch 100 Gewicjtsthelle. beträgt Bi die + 

nus die chemiſche Analyſe zuverläſſi 95 zaller⸗ wachsthum ſchaden, im Boden zu binden. Bekanntlich] Maſſe nicht ſchaumig wird, darf man nur langſam umrühren. Provinz. 

folg muß die Unterfuchung a dali Aufſchluß, wird die ſaure Beſchaffenheit des Bodens durch die Kalk⸗ E. S. Konitz gehört unſeres Wiſſens in die zweite * PA Nover 

komen, da nur dieſer als SU f kohlenſauren Kalk er⸗ düngung befeitigt. Der Kalk verwandelt ſodann die | Serutściafe. uch Wo m. Rutzau, Kreis Putzig, 8. Sept, Im November 
Mm, Es i flanzennährſtoff in Betracht den Pflanzen ſo ſchädlichen Eiſenoxydulſalze S. A.⸗Dirſchau. Schlechte Geſchäfte find kein Grund, d. Is. begehen die beiden Veteranen Anton Buſch⸗ 


den Pachtvertrag zu löſen. Der Wirth kann ſich an Ihren Rugan und Kuhnert⸗Oslanin ihren goldenen Hoch⸗ 
Sachen und ſoußigen Vermögensſtücken halten. Der Contract | zeitstag. Buſch ift feit 3 Jahren vollſtändig erblindet | 
iſt auch ungeſtempelt gültig, nur jegt ſich der Inhaber der und lebt in dürftigſten Verhältniſſen. Er hat ein Alter 
Beſtrafung wegen Stempelſteuer⸗Hinterziehung aus. 302. von 89 Jahren erreicht und hält jid bei feiner Tochter 
Frau Emma⸗Schidlitz. Wir meinen, dab die Blaubeer: der Wittme Hinz, auf. Er bekleidete im hieſigen Orte 
farbe durch Kochen mit ſtarkem Sodawaſſer und nachheriges verdie 9 a, auf. 8 8 1 0 se 
Scheuern mit Eifig und Sand fortgehen wird. 311. erſchiedene Aemter, fo 5. B. hat er das Schulzenamt 
B. B. Wenden Sie ſich an einen tüchtigen Taubſtummen⸗ 81 Jahre verwaltet. — Herr Profeſſor Conventz 
lehrer. Das Uebel des Stotterns läßt ſich, wenn es nicht wird in den nächſten Tagen in R. erſcheinen, um den 
ganz veraltet ift, mitunter bejeitigen. Sehr viele Stotternde vom Lehrer Meyrowski entdeckten Steinkreis zu 
wenden ſich deshalb an Taubſtummen⸗Auſtalten. Es wird | befichtigen. — Die Grummet⸗Ernte hat bereits 
dort darauf geachtet, daß fie ſich eine ſehr langſame Spred- begonnen. Der anhaltende Regen jedoch verhindert die 
weiſe angewöhnen und jeden Satz, ſobald ſie ins Stottern Vollendung der Ernte Infol e der Näſſe wird 
gerathen, ſo lange langſam wiederholen, bis es glatt über befürcht 8 A te. 1 155 5 Il 
die Lippen kommt. Das größte Augenmerk richtet man Pow, aß die Kartoffeln leiden werden. 
darauf, daß der Stotterer an richtiger Stelle tief Luft holt, Elbing, 10. September. Mit N achtwächter⸗ 
— namentlich ſobald ſich das Stottern einſtellt. 312. Uebergriffen hatte fich die Strafkammer geſtern 


1$ t er Pi 22 222 1 N 

Natur des Hude z A e e DaB 5 in unſchädliche Verbindungen, welche für das Pflanzen- 
ali, bei Sandboden ſchon Kalkpflanzen er woi u 8 e 
weren wsi leichtem Lehmboden exit bei 0,250 Bei Von ſehr großer Bedeutung iit V 

Gem Marſchboden hat fih Teibit ein Kalrgehalt derem gg ens für bt wichtigſten Baen anioe, 
kräftig. als oft nicht ausreichend 1 a für ein vermögens jir ate IE ge er 
ein Bode Pflanzenwachsthum. Es zeigt ſich alſo, daß aa RL ER A ARENIE 
Kalt oden von thoniger Beſchaffenheit as viel höheren diefe e e eee 
auf gehalt beanſprucht, als leichter Boden, falls er erhöht wird. Die Wirkung des Kalkes, die vorhandenen 
Ueb zer Höhe ſeiner Ertragsfähigkeit AE RÓW ll. — Ntabrjtoffe in 4 A . f 
man Bens giebt namentlich ſchwerer Bode | ox überzuführen ift in der Praxis auch hinlänglich bekannt 
| m the äußere Merkmale, ob er der Kalk EB 5 on und damit erklärt ſich auch die Erſcheinung, daß nach 

è un er beim Austrocknen Riffeentſtehe⸗ TE 51 einer intenfiven Kalkung auf manchen Bodenarten ein 
die A, ider wenn verschließt, jo üppiges e t ſich A = u 40 kräftige 
Theil umpen träge zerfallen, wenn man vertorfte blieben gz FFC 


„ —v—¾¼. . 
= 


von St i = A A ; i ; 5 1 E 
entd allmiſt oder anderen organiſchen Stoffen AE ar TAMY PA „Pr. „S. 33. Die Baron von Rothſchilds werden aller⸗ zu beſchäftigen. Angeklagt war der Nachtwächer Carl 
\ Bro gu ift eine Kalkung 3 BR E a a au 1 RE er 8 bings gebithvender in 15 Sean a AoC M ai ien i 25 n, am 25 October v. J. 1 echtigt 
e Ji rth, eine der erf 115 geraubten Boden wird Kalk oder Mergel allein freili eredet. Das Rothſchild'ſche Stammhaus befindet fiğ inden : % 

N Geb » eperen Aroren eine geringe oder keine Wirkung ausüben können, weil Frankfurt a. M. 301. Marine ⸗Saldat Eduard Pran 


Erſchel 1 0 e at arretirt, ihn mit der Pieke geſchlagen und ihm unzarte | 
gop itungen als Anzeichen für die Kaltarmuth des dort eben nichts mehr aufzuſchließen iſt. In ſolchen Reb e 22 ðx2ͥ (GA: Titulaturen, wie m De beigelegt ya pesan | 
demjelgen 7 1) Der Boden ift kalkarm, wenn aus Fällen ſpricht man von einem Ausmergeln des Sie das nicht bequemer gehabt, wenn Cie gelegentlich eines Der junge Mann hatte ein Mädchen, das in der 
Bajer 5 entquellendes, braunes humushaltiges Bodens, das den Boden auf Jahre hinaus ſchädigen] Spazierganges einmal am dortigen Poſtſchalter nachgefragt Spieringſtraße wohnte, nach Haufe begleitet. Während 
Pberflache > buntſchillernde Regenbogenfarben an der kann, wenn nicht mit der Kalkung zugleich ein Wieder⸗ Hätten?) 306. a l nun die beiden Leute einen Augenblick im Hausflur 
die Gerria und durch Ausſcheidung von Eiſenocker auf |evjag der dem Boden entnommenen Stoffe durch ent⸗ J. B. hier. Die Miethsſteuer beginnt bei einer j tander, plauderten und kicherten, kam Tiedemann, der 
Bildung Haft des Eiſens im Boden hinweilt. 2) Die ſprechende Düngung verbunden iſt. Wohnungsmiethe von 200 Mark. 316. das Kichern gehört hatte, auf ſie zu, leuchtete ihnen 
Sand fas, on Raſeneiſenſtein und eiſenverhärtetem Eine einſeitige Kalkung oder Mergelung kann dem⸗ F. P. Wir haben wiederholt als Mittel gegen Wanzen] mit einem Streichholz ins Geſicht und jagte: „Na, nun 
ift kal üht auf Kalkarmuth ſchließen. 3) Der Boden nach nur eine directe Schädigung bedeuten, und in Alaun empfohlen, wovon, ein Pfund in 2 Liter kochendem iſt ſchon gut.“ Der Soldat ging Tiedemann nach und l 
und asza Fate darauf wachen ede Pflanzen dieſem Sinne ift and der aus peu) zu Ba, wa Ruler 108. Wir dite Eis ſrunblihſe, . Bone ibn ar der Straße, was er damit meine. 
So mapp er darauf wachſen. der Kalk reiche Väter aber arme Söhne ſkaſten zu lejen; da derſelbe für alle unfere Lejer beſtimmt Wa emann packte darauf den Brandt, um ihn zur 
Saueram eiſt z. B. das maſſenhafte Auftreten von mache. ą ji > ia ona mie ein u dülſelbe Sache nicht a oft 9 Wache zu führen. Der Soldat riß ſich los und erklärte, 
Wader e? Ackerſchachtelhalm, Ackerſpörgel und] Es bleibt für die Ausführung der Kalkdüngung einer holen. 308. freiwillig folgen zu wollen; dafür hieb ihm Tiedemann 
8 ume auf Kalkarmuth hin. der wichtigſten Grundſätze, daß mit intenſiver Kalkung Nichte A. Ihren Wunſch zu erfüllen iſt uns unmöglich, mit der Pieke über den Kopf. Tiedemann ſoll, wie | 
weiſt, tegen Boden, der mehr als 0,75% Kalk auf- | oder Mergelung auch ſtets eine ſtarke Düngung Verſuchen Sie es mit einem Inſerat. die Zeugen bekundeten, angetrunken geweſen ſein. Er | 
überhaupt pjlora zu bemerken und bei 2 zeigt fich | gegeben werden muß. Ster GR; un e Pon dert Je war auch heute zum Termin nicht püntklich erſchienen, 
ei der as Maximum der Wirkung. e Es erübrigt noch auszuführen, auf welchen Boden- legenheit Ra chricht geben können. 85 ſondern mußte erſt von einem Polizeibeamten geholt 
N Rage uhr von Kalk beabſichtigt man nicht nur arten Kalk oder Mergel anzuwenden iſt und wie daſſelbe E. S. 58. Das D. vor dem Namen drückt allerdings werden. Herr Staatsanwalt Preuß beantragte 4 
urch die oi Kalk dem Boden zuzuführen, ſondern am beſten und erfolgreichſten bewerkſtelligt wird. den Doctortitel aus, welcher dem von Ihnen genannten Monate 3 Tage Gefängniß, da ebenſo, wie die Beamten 
Reduction uſtigen phyſikaliſchen Wirkungen ſoll die (Schluß folgt). Herrn vor einiger Zeit als beſondere Ehrung für ſeine Ver⸗ vor dem Publicum, auch das Publicum vor den Ueber⸗ 
Airkungen kraft des Ackers geſteigert werden. Aufdieſen - —ꝗƷ2 .. kv ³ dienſte verliehen worden iſt. Der Unterſchied zwiſchen einem griffen der Beamten geſchützt werden müſſe. Der 
daltunge beruht auch der günſtige Einfluß der 4 D, und einem Dr. ift der, daß erſteres die Doctorwürde der Gerichtshof erkannte auf 5 Monate Gefängniß. 
dem igen bei k Briefkaſten. Theologie, letzteres diejenige der Philojophie, Mediein oder * Königsberg, 9. Sept. Glück im Unglück 


altem, naſſen und bindigen Boden, in⸗ i 
ie Verdch die Lockerung, welche der Kalk hervorruft ; : Jurisprudenz lausdrückt. Der zweite von Ihnen genannte hatte eine polniſche Gräfin, die in der Nacht 
u 4 A * die Abounementsquittung nicht bei- . d , r Ra zum 
ſiberderr tung und auch die Oxydation des Bodens 8 et, Tonnen nicht berückſichtlat a Pe k ee der Philoſophie, deshalb fret er id | Sonntag mit dem Breslauer Zuge aus Warſchau 
* ird. Ferner wirkt die Kalkung günſtig 3. Freilich kann ſich der betreffende Herr Freiw., Nr. 8. Sie find nicht nach Cüſtrin, ſondern ankam. Auf dem Wege zur Stadt und nach dem Hotel 


chemi Verbreitung der Bodenwärme, denn Diele ern ; i rer | Bazar verlor fie eine kleine Taſche, in d 
3 eleidint fühlen, wenn Sie ihm bei der Tauzaufforderung | nach Frankfurt einberufen. Wenn Sie zum Beſuch Ihrer da ! e, in der ſich u. a. 
Chin, Proceſſe, die ſich in jedem Culturboden danken Aj unmittelbar darauf mit einem anderen Herrn | Eltern nach erſterem Ort fahren wollen, müſſen fie unſeres Pretioſen im Werthe von 10 000 Mark befanden. Ein 
Ty tigkeit erfahren durch Kalkzufuhr eme erhöhte antreten. Der Briefkaſtenonkel z. B. würde ſich über dieſe Erachtens auch die Koſten der Reiſe tragen. Ob Sie der den die Strecke abfahrender Pferdekutſcher ſah die Taſche 
er ſt t. Bei dieſen chemiſchen Umſetzungen wird unartige Zurückſetzung Ihrerſeits ſehr gekränkt fühlen. 318, Militärperſonen gewährten Ermäßigung ſchon theilhaftig | auf der Erde liegen und übergab ſie der Polizeidirection, 
Boden > Wärme frei, was gerade bei kalkgründi Johann Sz. Das Bruſtmaaß richtet fiğ nach der] werden, erfahren Sie am Billetſchalter. 314. wo der Verluſt inzwiſchen bereits gemeldet worden war 
narten von rößte⸗ Wi p feit i gründigen | Gzyperldnge; es ſoll etwa die Hälfte der letzteren Ze F. in Lgf. Auf Sup 1) Wenn Ihr Vater im * Königsberg, 9. Sept. Wie k it ; > 
Ger umfan größter Wichtigkeit ij. „ betragen. 307. April geſtorben iſt und die Mutter bis Auguft das Gehalt 6 8 8 31 N pt. r urz mitgetheilt, hat 
8 iſche Wir kan isć Malen A die Schnakenburg. 1. Das bloße Schimpfen auf die Sedau⸗ foztbeżoge bat, jo iſt dem Gejege „oenige geleitet, Auf reis 45 tut in Königsberg bee Ba aſſelde 
p e alten Ć i i für hi ioti fi Y r Vermiether m 0 orf! > 

iu “ubert ſich zunächſt udn, tas bie Be te nicht e MA ił p bie 1 5 ir Hauber ee a en d betrifft, fo ſchreibt die „K. A. Z.“ ein für unſern 
ej ten er organiſchen Stoffe im Boden irgendwie geſchädigt worden und deshalb entſchuldbar. Dem | Zubehör zählt auch der Hausbrunnen. Hält er dieſen nicht Handel bedeutſame Angelegenheit die indeß ſchon ſeit 
RUM N gt wird. Namentlich wird dadurch ein raſcherer] deutſchen Volke wird der Tag auch ohne Feier ewig dent- im Stande und können Gie anderweir Wafjer bekommen, wenn | mehreren Jahren ſpielt. Das Vorſteheramt unſerer 
es Nährſtoffcapitals bewirkt, indem die Bildun würdig bleiben. 2. Ohne nähere Angabe tft es unmöglich die auch unbeguemer, ſo können Sie ihn auf Inſtandſetzung und | Kaufmanuſchaft hatte ein ſolches Project bereits vom 

alpeterſäure efördert wird ; [che ja die wichti Notiz zu finden. Wir glauben überhaupt nicht, daß fie in auf Entſchädigung verklagen, nicht aber ſofort von der Miethe Herrn Stadtbaurath a. D. Frühling ausarbeiten laſſ 
offquelle für g: Vi IOO er che ja die wi htigſte unſerer Zeitung geſtanden hat. 308. zurücktreten. 300. 8 ; z! 8 arbeiten laſſen, 
aber di ür die Pflanzenernährung ift; außerdem Richard K. Wir kommen Ihrem Wunſche nach Mit⸗ Eine Unglückliche. Wozu denn den Muth verlieren, der dieſe Aufgabe glänzend nach den ihm gegebenen 
nicht e bei der Zerſetzung entſtehende und theilung eines Receptes für die Bereitung von G e? to- | da Gie hoffentlich geſund find und fiğ ſelbſt ernähren können.] Anregungen gelöſt hatte. An die Ausführung dieſes 
gebundenen ohlenſäure als Löſungsmittellgvaphenmaſſſe hiermit gerne nach. Dieſelbe läßt fidh Gehen Sie zur Polizei und bitten dort 1) um ein Armen Projects war aber leider wegen der großen Koſten 


ODW 2 


ami, Danzig, Kohlenmarkt Nr. 29. 


Wir beehren uns, die 
ga 2 


höfl. mitzutheilen und empfehlen in ſelten reicher und reizender Auswahl zu eoneurrenzlos billigen Preiſen: 


erworragende Neuheiten in Kleider stoffen 
engliſcher Geſchmack, Lupees, Caros, Neges⸗Noppen und Loden in hochaparter Ausmuſterung, per Meter 1,00—1,50 Mk. 


Hochelegante schwarze Sostümstoffe 


in wundervollſter, neueſter Ausmuſterung und reiner Wolle von 1,00—3,00 Mk. per Meter. 


Haus- und Morgenrock-Rleiderstoffe 


in Tuchen, Lamas, Cheviots, Tuch⸗Warps ec. in unübertreffbarer Auswahl, per Meter 45, 50 Pfg. und 1,20 Mk. 


Hocheleg. Neuheiten in Daimen-Comiection | 


beſtehend in Jaquets aus den feinſten Wollftoffen und ſeidenen Peluchen, in franzöſiſchen und deutſchen aparteſten Fagons von 4,00—6,00 Mk. per Stück., 


a men-. lantel, 
Kragen, Capes in Wolle, Seide, Peluche, Feder und Perſianer in großartigſter Auswahl von 4,00 100,00 ME. 
Hochelegante He 
an... Hoe g rren-Confection 
gefertigt aus den feinſten inländiſchen wie ausländiſchen Stoffen unter Direction zweier hervorragend tüchtiger Zuſchneider und unter Garantie tadelloſen Sitzes offeriren wir in Winter⸗Paletots er 


a 36,00, 40,00, 45,00, 60,00 Mk., Auzügen 40,00, 45,00, 50,00 ME, Joppen 7,00, 8,00, 15,00 ME, Hohenzollern“ und Kaiſermänteln 30,00, 50,00 ME. 


RUFF 
AC 


ierren-Confection, ~ 


er Ausführung aus beiten Stoffen, Herren⸗Paletots 12,00—30,00 Mk., Herren Anzüge 12,00—20,00 RER A 
Joppen, Jaquets 7,00—12,00 ME, Schlafröcke, Kutſcherröcke 10,00—20,00 Alk. F 


naben- und RBinder-Confection | 


in ſehr großer Auswahl zu billigſten Preiſen. 


Unter kleider für Herren, Damen und Kinder | 


aus woll : 7 i | ; i 
ener krumpffreier Friſade, Boys, Tricotgewebe in Normalhemden, Jacken, Hoſen in allen Fagons und in nur allerbeſten Oualitäten zu auffallend billigen Preiſen. 


iimtel, Theater-f 


2 


fertig . 
8 vom La 
ger in ſchönſte n zd 
ſchönſter ſauberſt enzollernmäntel 12,00 24,00 Mt. 


c Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 11. September. 


i AER er Fel. 
nicht zu denken, nachdem die Hoffnung, daß der Staat] Kindergottesdfenſt, Seri 5 Verf ; : i A n Di T: 1 Herr Pfarrer BE 
> Ą ee SZR TERE ` gottes! ' jelbe. Nachm. 3 Uhr Berjammlung | Baptiſten⸗Kirche. Schießſtange 13/14. Vormittags 9½ Uhr] Marienburg. Vormittags 91, Uhr Her r Herr 
in der Hauptſache die nöthigen Mittel hergeben werde, der confirmirten Jungfrauen Herr Militär „Oberpfarrer Predigt. 11 Uhr e Nachm. 4 Uhr F Beichte um 9 Uhr Vormittags. Nachmittags 5 Ahr 9 


aufgegeben werden mußte. So beauftrage deshalb das „Witting. Mittwoch, Abends 8 Uhr, Vortrag Herr Prediger Haupt. Pfarrer Gürtler. za Morgens 
Vorſteheramt der Kaufmannſchaft Herrn Geheimen RE PEE und Pauli. (Reſormirte Gemeinde.) Vormittags! Zutritt frei. 4 BRM M Pr. Stargard. St. Katharinen -K ichen 5 Uhr 
Vaurath Natus, ein Project in einfacheren Dimenfionen | uży,” Herr Prediger Naudé- Dombowalonta, Gaji | Wiethodiiten-@emeinde, Jopengaſſe 15. Vorm 9, ur 7 Nýr Herr dilfsprediger Freytag. Wag, Bori 
deſſen Ausführung nur verhältuißmäßig geringe poj: gt. At, Predigt. Vorm. 11½ Uhr Sonntagsſchule. Abends 6 Uhr] Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Ir Predigt Herr 
Summen erfordert, zu entwerfen. Dieſe Arbeit wird 8 chte zn ef. Vorm 10 uhr Herr Pajor Stengel. Gefangsgottesdienn.“ Mittwoch, Abends 8 uhr, Bibel und 10 Npr SiedenBiitatton Liturgie und en und näit 
unmehr Herrn 05 ee NoE zeichte um 9½ Uhr. Kindergottesdienſt um 11h Uhr. Gebetsſtünde. Jedermann ift freundlichſt eingeladen. Herr Prediger Brandt. Prüfung der diesjährig Conſtrmirken 
inmehr von Herrn Ge PORTER o urath Natus nach Heilige Leichnam. Vormittags 9½ Uhr Herr Super-] Prediger R. Ramdohr. jägrigen Confirmanden, Unterredung mit ben rener, D 
den neuen Anregungen des Vorſteheramts binnen intendent Boie. Die Beichte Morgens 9 Uhr. In der Chriſten⸗Gemeinde, Schneidemühle 8, findet jeden und Schlußanſprache Herr Suverintendenk 7 Dienstag 
Kurzem vollendet werden. Den Entwurf des nament⸗ St. Salvator. Vorm. 10 Uhr Herr Pfarrer Woth. Die] Sonntag, Nachm. 5 Uhr, Bibel- Erklärung ſtatt. Zutritt Feier des heiligen Abendmahls fällt ee 
lich in techniſcher Beziehung intereſſanten] Beichte 9½ Uhr in der Sakriſtei. für Jeden frei. Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Prediger Brand Maria 


Woran gt Age N ; 1 inor | Mennoniten⸗Kirche. Vormi rediger | Schidlitz. $ i z -9 Vorm. rn: A „pirch e. Belt 

ee e ee Manngardt. 4 PE? AE NOR 90 Uhr Suse 1 wage 408 het Abendmahl Elbing. St Nicolai- Pfarren A 

die Oeffentlichkelt demnächſt Näheres. eicher a gugegürche. Vormittags 10 Ahr Herr Pafor] nach Schluß des Gottesdienſtes. Nachm. 2 uhr Kinder⸗[Gnang, luth. Hauptkirche zu Uhr 
eee eee AAAA ter. — Freitag, Nachm. 5 Uhr. Bibelſtunde, derſelbe. gottesdienſt. Nachm. 5 Uhr Männerverein. Abends 6 Uhr] Vorm. Hi], Uhr Herr Pfarrer Weber. Ia W Pfarver 


A at pd o JE SPT, Bethaus der Brüdergemeinde, Johannisgaſſe 18. Nachm. unnfraunen-Berein. Abends 7 uhr Jünglings⸗Verein. 11 Uhr Kindergottesdienſt. Nachm. 2 Uhr Herr 
Mit ch fi ch e Na ch ti ch ten 6 Uhr Herr Prediger Pudmensky. Montag, Abends 7 Uhr, „Donnerstag, Abends 7¾ Uhr, Bibelſtunde. Ba Burn. zarrer Bury. 
e e e e ee. Erbauungsſtunde. Freitag, Abends 7 Uhr, Bibelſtunde. Se zgulhaus. Vormittags 8 Ugy Meilitürgattes | Heil Geiſt⸗Kirche Vorm 9½ Uhr Herr a Köngen 
ür Sonutag, den 12. September. Seil. Geiſtkirche. (Evangeliſch⸗Lutheriſche Gemeinde.) PERE d ee eee 10 un R Neuſt. Gpang. Pfarrkirche zu Heil. Dr uhr Beite, 
In den eng. Kirchen Collecte zum Beſten des Bethausbaues] Vorm, 10 Uhr Predigtgottesdienſt Herr Paſtor Wichmann. use. Nach dem Got esdienſte Beichte und Feier Vorm. 91, Uhr Herr Pfarrer Rahn. 9 la Pfarrer 
i in Sypniewo. Nachm. 2½ Uhr Katechismuslehre, derſelbe. Mittwoch, won geil. Abendmahls. 12 Uhr Kindergottesdienft, derjelbe.| 11½ Uhr Kindergottesdienſt. Nachm. 2 Uhr Herr 
St. Marien. 8 uhr Herr Archidiakonus Dr. Weinig, | Abends s hr, Feier des dritten Quatember⸗Bußtages, N mnmatler. Fimme near dee Vormittage Fiebes, 8 Herr PIAP 
10 Uhr Herr Conſiſtorkalrath D. Franck. 2 Uhr pęki derſelbe. Adder ne pery er Kubert. Beichte 9 Uhr. 11, Uhr St. Annen⸗Kirche. Vormittags 9½ Uhr 50 ottesbienſt, 
Diakonus Brauſewetter. Beichte Morgens 9½% Uhr. Mittags Euangel.⸗luther. Kirche, Heilige Geiſtgaſſe 94. Vormittags St. w dj: tró „ BAN JE: E un aa PR, Beichte. a a g, Kinder⸗ 
12 Uhr Kindergottesdienſt in der St. Marienkirche Herr] 40 br Hauptgottesdienſt Herr Prediger Duncker. 3 uhr] Predigt Herr Pfarrer Reimann. achm. 2 Uhr Herr Pfar na Herr Prediger 
Conſiſtorialrath D. Franck, Donnerstag, Vormittags 9 Uhr, Nachm. derſelbe. Weichſelmünde. Vormittags 9%, uhr Herr Pfarrer Döring. Heil. Leichnam⸗ Kirche. Vorm. 9½ Uhr Ś ottesdienſt, 
Es n, Mom 40 Abr err Paß 9 OO e e e e e OB DU E a 
i, „I + . p saor Hoppe. Nam, Chriſtliche Vereinigung Herr adtmiſſionar Leu. oppot. A > achm. nà Ę arrer fe. eony Pre 
2 Ahr Herr Prediger Auernhammer. Beidte Vormittags] Mifftonsiaal, Paradtesgaffe 33. Um 9 Uhr Morgens Gebete Zoppot. Evangeliſche Kirche. Anfang des Gottes St. Paulus⸗Kirche. Vormittags 9½ Uhr Herr p 


dienſtes Vormittags 9½ Uhr. Herr Pfarrer Conrad. Conſirmirten. 

9, Uhr. ftunde. 2 Uhr Nachm, Kindergottesdienſt. 2—5 Uhr Nachm. Dirſchau. ; ne i Poz: Knopf. Nachm. 6 Uhr Berfammlung der Co 
St. Katharinen. 8 Uhr Herr Paftor Oſtermeler. 10 uhr Miifſtonsfeſt im Waldhenschen zu Heubude. 7 Uhr Abends Fl 10 uhr "Gnitegdient. adm, 2 Uhr Kinder Reformirte Kirche, Kein Gottesdienst. Amts reiſe kein 

Herr Archidiakonus Blech. Beichte Morgens 9½ Uhr. große Euangeliſattons⸗Verſammlung. Montag, Dienstag,] gottesdienſt. Abends 6 Uhr Jungfrauenverein Herr Pfarrer[ Menno niten⸗ Gemeinde. Wegen einer t 
Kinder⸗Gottesdienſt der Sonntagsſchule, Spendhaus, | Donnerstag und Freitag, 8 Uhr Abends, Berjammiung, Stollenz. 5 Uhr Abendgottesdienſt. 8 Uhr Abends Evang. | p Gottesdienſt. sink pr Nachm. 4 ni 

Nehmittage 2 War, Jedermann tft herzlich eingeladen. Männer und Jüngligsverein. Herr Prediger Friedrich. Bautiſten Gemeinde. Norm. 9 ee Uhr Nad 
St. Trinitatis. Vorm. 9 Uhr Herr Prediger Dr. Malzahn. Freie religizſe Gemeinde. Scherler'ſche Aula, Poggen⸗Baptiſten⸗ Gemeinde. Worm. 9½ Uhr und Nachm. Herr Prediger Horn. Jünglingsverein 

Um 11, Uhr Kindergottesdienſt, derſelbe. Nachm. 2 Uhr pfuhl 16. Vormittags 10 Uhr Herr Prediger Prengel: 3 Uhr Andacht Herr Prediger Helmetag. A 2 : 
Herr Prediger Sime, Voice um 9 Uhr früh, Ueber „ſittlich gut“. Tiegenhof, Gvangelt de Gemetude, Vorm. n , m Dex pm gr 
SKRA. Be BAT BA genet | at Śl Bd — mege gant sg, 8 ne ap aege] IRR aa Ed Aee Sun %% Sm, dy aan, on 

zdj A N d Beichte un olniſche Predigt. | r Hochamt un redigt. a M ir» 2 AR Aaria fi 

9 Uhr. Mittags 12 uhr Kindergottesdienſt in der pał Nadar. 8 M anamdai, RU rae ee ee Der Sinbergaktenbienit füt aus. dient, Mende 7 uhr alg velig. Versammlung Wi 
Sgeriſtei Herr Prediger Fuhſt. St. Brigitta. Fejt Maria Geburt. 7 Nr Frühmeſſe. Kathaliſche Kirche. (Fet Maria Geburt), Vorm. 91, Uhr Abend 8 Uhr Erbauungsſtunde. 
Garnfſonkinche zn St, Eliſabeth. Vorm. 10 uhr Gottes. 9%, Uhr Hochamt und Predigt. 3 uhr Vesperandacht. Predigt und Hochamt. Nachm. 2/, Uhr Roſenkranz und 
„Dienst Herr Militärobernfarrer Witting. Um 11½ Uhr! Milttärgottesdienſt 8 Uhr Hochamt, esperandacht. Herr Curatus Werner. — U 
Für 1 Mark können in der Königsberger Thiergarten⸗Lokterſe, Geminngiebung 13. October, Leicht he 
bare Gold: u. Silhergegenſtände i. W. v, 25000 4 gewonnen werden. 2000 GR Werth 50 180 % Be 
höhung der Gewinnchancen empf. es fth, mehrere Looſe aus verſchied. Tauſenden zu wähl. Looſe a 1,11 L0 
20082. u. Gewinnl. 30 J extra empf. die Gen,⸗Agentur von Leo Wolff, Königsberg i. Pr., ſow hier d. H.: 5,36 
Alb Plow, W, Kafemann, Wilh. Berent, H. Woyke, George Kutsch, R. Knabe, Theodor Bertling, F. R. Sieg, W. 8 
J. F. Lorenz, He m, Lau, J. Wiens Nachi., Carl Faller jr., Herm, Korsch, Herm. Fuerst, Ernsf Selke, Friedr.v.Nispe" 


Montag, den 13. Septembr 


Y 
beginnt Get mir ein (20033 


Z Ausverkauf] 


der in letzter Beit ſehr ftare angeſammelten 


Reste 


von nleiberfiäften ‚uns Reben Fnappen manhe? 
i 1 Pique-Parchende, WienersCords: _. 8, 
E billig. Zallrelcha knorkomnunica Śetmbentudje, Słennforcśa, Meglige-Gtofie, Bettfati 
E schreiben aus eigenem Antrieb! 8 Inletts, Bettbezüge, weiße Leinen zu Hemden, Bez 
Err und Laken, Druckparchende, Gardinen. 

— Alle Reſte bis zu 10 Meter Länge, verkaufe ich 


„Enorm billig!“ 


Ferner empfehle ich: 
Am Lager etwas unſauber gewordene 


Wäsche 


für Damen, Herren und Kinder. zgi 
Betteinſchüttungen, Bezüge und Laken sehe haft, 

Die zurückgeſetzten Waaren find in meinem Geſchä uch 
local überſichtlich ausgelegt und ift die Anſicht a 
Nichtkäufern gerne geſtattet. 


A. van der See Nachf., 
Holzmarkt 18. 


Leinen⸗, Mannfarkur⸗, Mode-, e, 
Väſche⸗Fabrik. Veltfedern⸗Handlung. 

n Danzig zu hab. Raths- a kj sah ‚dt p a ; 

potheke Langenmarkt, | 


Bettfedern und Daunen Hypotheken-BankinHamburg.| ES Seeed 
— : A 


a empfehle in den beſten Qualitäten, ſtets friſche Waare am „i żyć 1 ra > 
Echt Wegen Verlegung de eſchäfts na 


Franco⸗Verſand 


aller Auftrüge von 
20,00 Mk. an. 


Muster auf Wunſth 


| fofort und franco, 


(Btablirt Dresden 188g.) 
Inhaber gr, gold, Med, u. Diplom, 


E N Luisenstr. 26, gegenüb. 
BerlinhW., 4. Eaton Patentamt. 


Populärstes 
Bureau Deutschlands, 


unter Garantie gewissenhaft sach- 


| Santelöl-Kapseln $ 


(Kein Geheimmittel) 
[heilen Blasen- und : 
= Harnöhrenleiden A 


Ausflussohn.Einspritz- | 
ng und Berufsstórung | 
n wengen Tagen, % 
Viele Dankschreiben. 
Flaeon 2u. 3 4 Nur geht 
mit voll. Firma Apothek. 
Lahr in Würzburg. 


Manufartur- und Zeidenwaaren⸗Handlung. (20019 
Ausſtattungs⸗ Magazin für Wäſche und Betten. 


Die Einlösung der am l. October 1897 fälligen Zins- 
eoupons unserer Hypotheken-Briefe erfolgt wom 15. Sepibr, 


Lager, pro Pfd. 50 4, SO J, eM 1,00, 1,25, 1,50 1,75, A 
Reine Daunen, eren 3—4 Bid: pum großen Bett gë leo Langgasse 48 
unen, nügen, verkaufe ich pro Pfd. a 2,50 u. 3, | dieses Jahres an, ausser 


CY 2,50 und 3,00. 
habe ich ſämmtliche Artikel zum 


Ger 

b 

= U . a i 

= Fertige Betten, © AE rc an unserer Casse hier, usve rk auf 
R 4 i „Einſchütt ungen, Teper: a L x 

= SämnilicheBettwaaren: a} ge Grosse Bleichen No. 28% fil JA A = 
Ba de Dun an. ctatratzen und Keilkiſſen. TOY: | Kei den sonstigen bekannten Zahlstellen und allen NUN J geſtellt. Als ganz hervorragend preiswerth empie 
g lade. Fertige Betteinſchütt „Bettbezücg e d A 3 Ne 8 k 8 $ 6 ; 8 

SSA bunt, Saten oon . 125 on, Giglafdedeń ne. w. ta den | Pfandbrief-Verkaufastellen, ah a Weiße u. farbige Wildleder⸗Herren⸗Haudſchuße⸗ 
a allerbilligften aber nur feſten Preijen Hamburg, im September u i I [ Remontoir-Uhren a 25, 50, 75 J, 1 Ay he 
5 ePuufliius Gerson. | Die Direction. it ſchwarze Damen⸗Glace⸗Handſchuhe 
= mit 2 echten Goldrändern und 5 u. 6, a 50, 75 J, 1 My 


Fischmarkt No. 19. 


— „Reichs „Emaille⸗ 1 
a e 6 l b (6 i bi net Sifentit, 56 15 Ballgandjchufe in „Allen Farben, 
r i M a M a prima Qua ‚9 . ; , 2 . 
Herren- . Knab eit- 2 a b * * i Diejelbe Uhr ohne Gold⸗ Oberhemden, glatt und geſtickt, 20018 
ist die rand 8,90 Mk, Desgleichen etwas unſauber, 1, 1,50, 2 Ay ( 
2 echte silb. Kapseln, 10 Rubis, Sommer 5 and j ch 11 H e 


* — 3 Pra 2 
Stoff⸗Anzüge Krone aller Putzmittel, liger EA aeg ry" e © 50% des bisherigen Preiſes, 


A 


e | f 1 eis. 
i i i 7 erzeugt anhaltendenu.| Sämmtlige Uhren find gut rabatten in allen Fagong, für jeden Pr 
ſehr ſauber gene die Ki wa ode ich zu ausnahms⸗ schönsten Glanz, zepaffieć (ab gegogen) umb su Cravat Fagong, f mfi gaffe: 
5 1 aue a 
Jaquetanziige aus guten modernen Stoffen 10, 12, 15—18 «4, greifi dag Metall nieht all, reelle Ziährige ſchriftliche j 89 


80. Treptow, Mahka 


Jaquetanziige aus beiten modernen Stoffen 20, 24, 28—30 4 schmiert nicht wie Garantie. R 
Gehrock-Anzüge,Gesellschafts-Anzüge, ſehr elegant, N Putzpomade! Umtauſch geſtattet. Nichteon⸗ ocecoseeoGoSo8OOBOSS= 
WAKE: A 91155 4 Laut den Gutachten von venivend Geld zurück. Preis: | mem N ö 6: 
Sommer=Paletots, nobel modern, 12, 15, 18 N f; 105 A ba : ; - te ab: 
Bun e en Hue 1 waz 2 5 20 A. s kn | 48 3 gerichtl. vereideten Chemikern | lifte aller Art Uhren und Ketten So lange der Vorrath reicht, verkaufe von heu 


ist gratis und franco. Gegen Nach 


Glo bu g- Putz I Extract nahme oder Boreinj nene 


Anfertigungen nach Maaſt unter Garantie guten Sitzes. Betrages. 
unübertroffen in Julius Busse, 


an 85 kt No. 19 22, = seinen vorz, Eigenschaften! | Uhren und Ketten en gros, || 
Fischmar Os 13a Nur echt mit Schutzmarke: Dosen à 10 u. 25 Pig. überall | Berlin C. 19, Grünſtraße 3. 


Die allgemeine dentſche Globus im rothen Querstreifen! zu haben. (19976 ie e mako a 


Fleischerschule zu Worms| Fritz Schulz jun., Leipzig. and Uhrmacher. 


beginnt den nächſten a gi = a Programm | 
e » _ > > = : SER $ 8 8 A RES A Sa CA 58 2 > J. Merdes, — N n 
rauf! ei Alg Seltene Gelegen hene 
Reeller Ausue f Wein UN Handlung, „Seltene © eleger Hage 


> Mein gut ſortirtes Lager von 5) Hunderasse 19 na. gehe: SA, aun ee 250 ! 
; : 5110. N i Ą ophati ränke un erticows. — ; 
2 Porzellan, Steingut⸗ U. Prima Emaille⸗Geſchirren, í 5 maſſive Beltgeſtelle mit Federmatratzen von 25 Marg 


Glas-, Bled, Gol u. kurzen Eifeumnaren pp. % | Bordeaux, Südweine, Piógozuitren, Schlaf ouhas, Sophas und, Gange ui 


ſtelle ich hiermit ſtaunend billigen Preiſen. — Zimmerei 


wegen G ej chüf i 8:9 ii f q ab e Spirituosen. - [Brantansftattungen für 200, 300, 400,500, 1% 


7 
R Breitgnffe79. Möbel u. Pol kstätte. 8 
jalitt: (19966 Dreitgaſſe 79. Möhel-u.Polsterwerkstä 

zum Ausverkauf und bitte um geneigte Beachtung dieſer Specialitat: ( maj” Berladung nach allen Orten. "GAR 
d Gelegenheit zu außergewöhnlich vortheilhaften Einkäufen. 


Rhein-u.Moselweine. i G. Scher wine ae 
Georg Metzing eee Prima Werkzeuge Johann jie 


Decorateur, 
Laugfuhr 59, am 


Knaben- Anzüge von 1,75 æ an. 


Fetten und mageren SP” 
i Prima⸗Waare, à Pfd. 65 Pfg⸗ 
Sehmalz⸗- 
a Pfd. 60 Pfg. 


Robert Fischer, 


Hundegaſſe Nr. 99, 
Wurstfabrik mit Kraftbetrieb- 


ER ROACH 


z 5 Um 1 0 
Einige junge Leute ſuchen f. Tiſchler, Stellmacher, Zimmer⸗ empfiehlt ſich zum möbel Por, 
guten Privat⸗Mittagstiſch für leute ac. liefert biligi unter | fämmtlicjer Dee 
50 „, am liebſten Jtiederjtadt | Garantie Louis Konrad; Einrichten von bill. 


Donnerstag, Abends 8 Uhr, Herr Prediger Or. Georhe⸗ i 


Off. unt, G 19 an die Exp. d. Bl. Vorſt. Graben 8. (19967 | tieren u. ſ. w. zu ganz! Z, 


Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 


ZA — ; ; 

Neuheiten der Herbst- u. 
MER find eingetroffen. 
Bartsch K&K Rathmann, 
Danzig, Langgaſſe 67, 

vormals F. W. Puitkammer. 


11. September. 


Tuch- Versand. 
Muster zu Diensten. 


in jeder Art und Größe. 


a m 2 M ster zu Diensten. 
B Bettfedern e Betten Fertige Wäsche A 

illige aufs Beſte gereinigt, kan Unterbett, 2 Kiſſen für Damen, Herren und Kinder, lexander Barlasch, 
, 75 ~A, 1,00, 1,50 bis 5,00 0, 25,00 M u. 1. w. 


11 


(idee 


Tuch- Versand. 
Muster zu Diensten, 


markt Nr. 35. (1935 


IM) | 


| Comp 


| Gardinen, Portióren, Teppiche, Möbelſtoffe n, Möͤbelplüſche, 
Tiſchdecken, Gummidecken, Steppdecken, Bettdecken, 
Vorleger, Läuferſtoffe, Bett⸗Einſchüttungen, Bettbezüge, 
Bettfedern und Daunen, Schlafdecken, Leinen, 
Hemdentuche, Hemdenflanelle, Friſaden, 
Negligeſtoffe, Handtücher, Tiſchtücher, Tiſchgedecke, 
Kaffeedecken, Tricotagen, Oberhemden, Chemiſetts, 
Serviteurs, Kragen, Mani chetten, Taſchentücher, Seidenband, 
Spitzen, Perlbeſütze, Krimmer⸗, Feder⸗ und Pelzbeſätze, 
Futterſtoffe, Morgeuröcke, Jupons, Blonfen, 
Tricottaillen, Kinderkleider und Corſets 


zu billigen Preiſen 


liefern 


i Vermiethung mit Kaufrecht mit Gleisen, 


Normal-Piliige 


zweischarig, auch einscharig 
verwendbar, 


\ Zandwirthen. Bester u. billigster 
Pflug der Gegenwart, bewiesen 

durch die glänzendsten Zeug- 

nisse. Kataloge kostenfrei. (17790) 


Ph. Mapfartn & Co, Insterburg. ren 
J 


Agenten werden angestellt, wo wir noch nicht vertreten sind, 


Weltberühmt 


u. allgemein beliebt ift unſtreitig uni, unüber⸗ 


e ler Nelwarz-Nlahl-Uhr 


Remont.⸗Sav.(Sprungdeckel) m. 
Nhochf, Präeis⸗Werke, auf die Secunde 
egulirt, und neuer Zeigerſtellung. 
Dieſe Uhr, welche vermöge ihrer 
Prachtvollen ſoliden Ausführung mit 
ergoldetemRand, echtGold⸗Doublé 
Krone u. Bügel, neue Fagonzeiger, 
auf ums. letzten Genfer Ausſtellung 
prämiirt wurde, ſtets elegant und 


p 
Tanggaſſe 77. 


(19981 


der Echtheit den Garantieſtempel 
trägt, 105 

unentbehrlich für die Herren Land⸗ 
wirthe, Militär, Beamte ꝛc. Jedermann, der ſelbſt im Beſitz 
einer Gold⸗Uuhr ift, legt ſelbe bei Seite und trägt unſere 
Schwarze Garantie⸗Uhr. 


it to⸗ u. 

SE” Preis p. Stiick nur Mk. 15 onze. EB 
Damen⸗Uhren, offen, % 16. — Hierzu paſſende elegante 
Herren- oder Damen⸗Doublé⸗Ketten 3—5 per Stück. Ver- 


Säuglinge, 


sę "Kinder de, ſandt gegen Nachnahme. Nichtzuſagendes Zurücknahme. (19562 
20 Bücher jeden NZ Etab ssement 'horlogerie PUnion, Genf (Schweiz). 
für den unglaublich billigen Preis von ta Magon i 
TEGE Alters. leidende, 


Kein Geheimniss mehr!!! 


Eine wirklich tadelloſe Wäſche erzielt man 
nur mit dem berühmten (17827 


1,50 Mk. 


Dieſe Collection enthält u. A.: Uni⸗ 


verſum mit vielen Illuſtrationen exjter | macht Kuhmilch leicht verdaulich — enthält kein Mehl — 


i £inftce. Giovanni Boccaccio: Defame-| ~ bester Ersatz für Muttermilch. | WED 
liny, > ron, ausgewählte Geſchichten. Graf von Zu haben in Apotheken, Drogerien oder direct durch das „Triumph 
Neue Von Monte⸗Chriſto, Flucht aus der Gefangen⸗ General- J 0 F N 3 & 8 h Berlin, W.. 

1 Depot J. U. F. Neumann & Sohn, Taubenstr. 51/52. 


Ale 
h ug X. Dumas. Caſſanovas Galante Abenteuer, 
SGH, Auen fehr intezejjant). „1000 faule Witze“, Tolle 

leer und ten 20: (große Heiterkeit). 219 neueſte Couplets, 
Sipp i, Cm Walzerliederterte, z. B.: Man munkelt m 
Appl Furrah mein geliebtes Mauſeſchwänzchen, Hipp 
Dag aus). u. ſ. w., u. fw. (Großer Lacherfolg und A: 
Buch zul Große illuſtr. Kalender. Theater: Bibliothek. 
ſchenngsra AN Todtlachen (Neu, piffein iluftrirt). Der Ver⸗ 
loggen. Brice die Kunſt, fih in jeder Geſellſchaft beliebt zu | 
3 thug, efſteller, Commersbuch, Herrenabend, Taſchen.⸗ 
7. Buch Moſes (ſehr inter.) Gelegenheits⸗ 
A tanggepi Geburtstagsfeſte, Volterabend:, Hochzeit: 
Vine Cute, Geſchichtsbücher, Erzählungen 2e. 

rief Adreſſe! ſondern Poſtpacketſendung. [12645 


UchhandlungKlinger ; 
g K X Berlin c. 2, A 
saler Wilhelmftrape Nr. 4. 


Salmiak Terpentin Waschpulver. 


Vertreter: Hugo Selke, Danzig. 


Hoflieferanten Sr. Majestät des Kaisers und Königs. 


ſilberne |. 


unter Garantie für jedes 


Stück, billige Wringe- $ emontoir u Ahr 


maschinen von 15 Mk. an i] garantirt erſte Qualität 


N łelddlienpel, Emaille Site 
< e em es er 
Wasch- ien ee 

Maschinen, 


Blatt, ſchön gravirt Mk. 10,50, 
Dieſelbe mit 2 echten ſilbernen 
A f Sapien 10 Rubis Mk. 13. 
H| Billigere, deshalb ſchlechtere 


diverse bewährte Systeme, Qualitäten führe ich wicht. 
Probewaschen gestattet. ] Garantirt Sfar, goldene Damen⸗ 
Dampf-Waschtöpfe, |: Remontoir⸗Uhr erſte Qualität 


10 Rubis Mk. 19,50. 
Sämmtliche Uhren ſind wirk⸗ LJ 
„lich abgezogen und regulirt Neugarter Thor. 


; 8 i Waschbretter, Wannen, 
— t a 3 Wäsehe-Leinen und Klammern 


—— 


a Gianzbügeleisen, Ind [eijfe ich eine reelle, ichrift- | Fabrik mitDampfhetrieb 
` ir Kohlenbügeleisen, liche 2 jährige Garantie. Ber- für ſchmiedeeiſerne 
Intelligenz r Comto Bolzonoison, Aähstotteisen N BRA ee Ghr oderPoſt⸗ 


` © 
8 Jopengasse 8 empfiehlt zu billigsten Preisen einzahlüng. Umtauſch geſtattet, Grabg itter 


"Rabatt. (17233 


gegründet 1739, Lang gass e Mo. 5. 


sad 


PETE z 


S. Kretschmer, 
Uhren und Ketten en gros, 
Berlin 207 Lothringerſtr. 69. 


Private! 


empfiehlt 


WrzofkSpie 


in elegantester Ausführung, 


RNA 
Bı A Er nst Hotop 
EL ra ae H Berlin W. 
Marburgerſtraße 3, 


Rin öfen A Siegel und Kalk, i se ; 
Ziegelmaschinen. 


a 
7 
m „0 


rn Couverts == 


Aufdruck in allen Preislagen. 


Imaille-Nehilder 


mit Aufſchrift empfiehlt 


Beiladungen im Eiſenbahn⸗ 


i o PER waggon nach Berlin, Breslau 
AER bee gende en Ernst Schwarzer, 
e : onn: U. Regenſchirme werd. neu Bin ; : e... „ M] bauen, Hannove rn, Brom⸗ k 
Stanengafje gaben bilig | bez u. ren. © Schmelchel,Langf,]] Proſpecte koſtenfr. Praktiſche Proben in eig Ziegeleibetrieh. ] berg Ge Antog  kuość Porzellan⸗Malerei, 
ö (rreppe.] Bahnhofſtr. 22, 2 Tr., Eg. Gady. eee NWGR Muzy  Möbeltr.‚Steindamm2-8. (19808 Danzig, Kürſchnergaſſe Nr. 2. 


I. Rübenbahnen 
und deren Bestandtheile 


fur Pferde- und Locomotiv- Betrieb 


Orenstein & Koppel. 


Danzig. Fleischergasse 48. Danzig. 


Locomotiven etc. während der Dauer der Rübencampagne. 


(Mayfarth’s:D, R. P. No. 53374) 


2000 ere e 


vornehm ausſieht und zum Zeichen i 


peciell als Stenpaziruhr | | 


'scha : "| h 
A. Müller vorm: Wedel‘ ; $ leder Geld ſofort zurück, ſomit Kreuze, Grabgitter, fertigeGitter 
Hofbuchdruckerei, Rudolph M ischt iedes Riſtko ausgeſchloſſen. ſowie neue Muſter ſtehen zur 
0 5 : j t, Wiederverkäufer erhalten gefälligen Anſicht. (18433 


Preisliſte gratis u. franco. Für Behörden, Induftrielle, 


orzellan-Sehilder, 


(19520 


Stahlmuldenkippern, W 


N 


* Gesetzlich geschützt | 
im In- u, Ausland , | 
Durch zahlreiche 
militarbehördlfeke 
Atteste anerkannt 
unfehlbar sicher n, nachhaltig 
erprobt als bestes existirendes 
Special-Mitte? 
A gegen- ! 


Wanzen. i 


Nicht zu verwechseln mit wirkungslosen 
afr l załogę >7 Anwendung ohne jedr 
Belästigung. Zeugn. u, Prospecto grat” 
Erhältlich im Bro 
nar in Original- Flaschen za B W und 160 PJ 
Allein-Verkauf für alle Länder: 


Rudolf Erlenwein, Hannovers - 


Carl Lindenberg, 
Breitgasse 131/2. 
Apothek. Hermann Lieizau, 
Holzmarkt 1. 


Vortheilhafte u. billigste Bezugsquellet 


Gold... 


Damen-Rempntoir-Ube P 
mit DRY regulirt. Werk 

Mark. 
Umtausoh gern geftąttet, 
8 Jahre ſchriftl. Garantiel 


vers. z. billigst. Preisen 


Ernst Märke, Cottbus. 


Muster franco an Jedermann. ARTE 


Berlin Se, 
zenſtr. 46, cht berech. 
Biele Anerkennungsſchreiden 


Proben u. Preisliſte gratis. Rückſendg. 


2 
(Oberbett u. 2 Kiſſen) mit prima Bar⸗ 
ent roth, bunt oder zofe gefr 


it guten Halbdaunen „ 18,—.25,—. v 
Be DAE: n 28.—.86,.— H 

erſand geg. Nachn. Verpack. gratis. Moa 
Preisliſte hentet zuntauſch gefot . 

Otto Schmidt & Co., Köln a. Rh. 
Bicle Anerkennungsſchreiben. R 


Eine äußerſt 
i ſolid gebaute 


Contert⸗ 
Inge 
Harmanika 


i mit Glockenbe⸗ 
1 gleitung, 35 em 
hoch, 10 Taften, 2 Doppelbäſſen, 
vollſt. fein. Nickel⸗Gckenbeſchlag, 
off. Slavintur, dauerhafter weit 
ausziehbarer Zfacher Doppel: 
balg, jede Falte mit Metals 
ſchutzecken, befte Neusilber - 
Stimmen, daher volle Orgel- 
musik: wirkl. grosse Pracht- 
instrumente. (12197 
mit 2 Reg. 40 St. 4 5,50, 
„Z echten „ 60 „ „ 7,50, 
" 4 echten u 80 n „ 3,50, 
„ G echten „ 120 „ „20,00, 
verſenden gegen Nachnahme 


Gebr. Gündel, 


Klingenthal i. S., 
Harm.⸗Fabr. (kein Zwiſchenhdl. 
Schule gratis. Umtauſch geſtatt. 


Ro erhalten ihre 
Grane Haare Speingiine 
Farbe und jugendliche Schönheit 
wieder. Abſol unſchädlich. Erfolg 
ficher. Flaſche 2,50 und 4,00 M 
gegen Nachnahme J. Sohoeppner 
56 Berlin W 5%. (18002 


-án 


12 > nas Des ne 2 5 każ e Í+, u 
amzig, Langgasse 
Nur noch Montag, den 


findet der 
tels 2 


ET 
InN 


des Georg Michalowitz 80 
Um noch ſehr zu räumen, werden ſämmtliche Artikel zu den 
nur denkbar billigſten Preiſen abgegeben. bes 


Danzig, Langgasse 26, 1 Tre; 


PA . 4 + N p ; 
Wenn die Blätter Teije raujdjen! *) 8 
Wenn die Blätter leiſe rauſchen 55 

Zieht der Herbſt bald ins Gefild, 
Nimrod geht, um zu belauſchen 
San lügt m hohes Wild. 

don läßt man ſich treffli megen 
i Nebhuhn — und ein Sehen Ai 
A Sich die Finger darnach lecken, 
= Rebhuhn ift ein Oochgenuf;! 
85 Der vor Hunger ſonſt kaum fleuten 
„ Kann, greift zu und ſpricht: „s ift ja 
Nicht jo wie bei armen Leuten, 

Nein, es ift ja Alles da!“ 

2 Wenn die Blätter leiſe rauſchen, 
Bl Soll man warm gekleidet gehn, 
5 Seinen Sommer⸗Rock vertauſchen 
Für ein Herbſtkleid 


„Gold'ne Zehn“. 


= Herren: und Knaben ⸗Garderoben. 
Jaduet-Anzuge, hell u. dunkel, 4 7, 9, 11, 14, 16. 

= | Jaquet-Anzüge, Cheviot, A, 12, 14, 17, 19. 

/ jj Jaquet-Anziige, Kammgarn, A 16, 18, 21, 23. NiE 
Mad Rock-Anzuge, Cheviot, Iu. 2reih. «æ. 16, 19, 21 bis 36. 
|] Salon-Rock-Anziige, Kammg., „4. 20, 24, 27 bis 42. 
Be Sommer-Paletots, Cheviot, 8, 9, 11, 12, 14. 
Sommer-Paletots, Kammgarn, . 15, 18, 21, 25. 


Sommer-Havelocks « o, 11, 18, 1. 


Rosen in den denkbar ſchönſten Muſtern von M 1,50 8 
a bis 4 12,00. s 
BJ Knaben- und Burschen-Anzüge in tiejiger Aus- FR 

wahl zu enorm billigen Preijen. 15 


dA Sämmtliche Garderoben find auch für die AE 
770 corpulenteſten Herren paſſend am Lager. Re 


Bestellungen nach Maass 


ia werden von unſerem großen Stofjlager vom einfachſten 5 
bis zum feinſten Genre unter Leitung bewährter Kräfte zu 


denkbar billigsten Preisen 


ausgeführt. | [19984 JB 


10 Goldene l 


Breitgaffe 10, Ecke ohlengafe 10 


parterre u. l. Etage. 


ATT ) Nachdruck verboten. 


—— —ͤ—— a 


Schuhtaaren- Magazin 


MA. Sandberger, 
Na. 24 Langgasse No. 27. 


i 
II 


2. 


Täglicher Eingang 
von Neuheiten = 
ir den Herbst u. Winter. 


. 


[Für 30 Mk. 
wird ein eleganter | 
Herbſt⸗ (16961 
Saquet - Anzug 
nach Maag geliefert 


Langgaſſe Nr. 73. 


. mia > RTW WSE YE GT OWY PERU D ER kła A GÓR — TREUE RATE z o TROW NORZE AK 


Sthluß des Ausverkaufs. 


; Es bietet ſich hiermit eine felten günſtige Gelegenheit zu ſpottbilligen Einkäufen von 


fHerren- Garderoben etc. 


geſetzlich Das Lager enthält die feinften Stoffe, Tuche und Buckskins zu Auziigen, Paletots und ja 
geſchützte kleidern etc. etc. für Winter und Sommer und verkaufe dieſe wegen Fortzug von Danzig un 


: Hälfte des Preiſes. 
Hohenzollern, Belerinen und Kaiſermäntel ete. von 10 Mk. an. 
Fertige Beinkleider von 3 Mk. an. 


an 
, Sie Sanitätepfeiſe Stoff zum Geſellſchafts⸗Anzug . . . von 12,00 4 an | Stoff zum Sommerpaletoet. . von 99 A 
braucht nie gereinigt w „ Strapazir⸗Anzug l i: SA „00 „ „ „ % Beink leid „ 100 9 
und über⸗ „ „G Winterpaleto ett . p 8,00 „ | Stoff⸗Reſte zu Kinder⸗Anzügen e. „ 104 v 
Reste zu Damenpelerinen, Wasch- Anzüge, warme Plaid- und Futterstoffe, 
Asche, Unterkleider etc. etc. 3 
Ganz beſonders günſtige Gelegenheit für Schneidermeiſter. 


Der Ausverkauf findet nur 1. Etage 
. Wollweb 13, Gr. Wollwebergaſſe "7 
kb, J. E- Bahrendt, 7 cu: 


10000 Mir, Cedar 


zu Gleisanlagen und Bauzwecken 


ab verſchiedener Bahnſtationen 


Träger in allen Profilen u. fiu 


offerirt billigſt 


3 + { 30. 
echten ltr bana . S. A. Hoch, Sohanutsgafe Re. 21 


i — RE KROI: 7 
Hausfrauen 


Verwendet LU 


1. 
in- 
Bein: 


Durch gemeinſamen directen Bezug vom 
Productionslande bietet der in ſämmtlichen 
Danziger Apotheken vorräthige [18217 


Medicinal-Ungarwein 


die höchſte Garantie für abſolute Naturreinheit. 


Nr. 14 ca. 100 cm lang 
das Stück 5 Mark. 


Junker&Rub-defen 


mit eingriffiger Zeiger-Regulierung 
(gesetzlich geschützt) 
di 


RK ZADNE 


roßes Lager 


Obige ug. 
marte und den volfen Zlamen: 


Micjard Beret, 


G 


Möbel i. Holfermanten-Fabrik, 


Brodbänkengaſſe 38, vis-à-vis der Kürfegnergaffe, | ... ] 
se sa | Special - Geschäft 

DE~ Möbel ug jü 
Spiegel und Polſterſachen, 


> m Reiche A hli i 
jeder Preislage; = 8 => e ae eee 
z Andftenern "BE = z = Fortwährend neue, geschmackvolle Modelle 
z = 1550 550 4 ae CFA = Ueber 80,000 Junker & Ruh. 
ern, v , i efen i è 
Waenituren von 120 % an, aj g nr Preislisten er ae 8. 
| Schlaf und Sitzſophas von 3 € sau Junker & Kuh, Eisengiesserei 
| 28.4. an, Bettgeſt. v. 10—90% = 2 = Karlsruhe (Baden), 
Nicht, Vorgandenes mirò folide | S 8 — asa. Gegründet 1869, ca, 100 Arbeiter MI: und . 
\ 1 Eicheken Kunden auc) Grebin o „ inu Seen‘ MI 
- i en au . 2 18 1. 14 e 
Ae gecjanót gratis Kinderwagen, Sportwagen, |] "e zo tn Zeiger aut die gewünschte, billigſten Caffee⸗Zuſatz 
5 285 indermöbel elt. „s Fouerstärke, WR 
TRENNEN SRR REITEN, > & — — a und Caffee⸗Erſatz. 
c 2 N Ka SC -Kinder-Bettitellen. j Alleinverkauf: 
DE” TZM U Se. | Permanente Ausſtelung in Ohannes- Husen, Danzig, 
ŚĆ Einen Poſten Tilſiter Fettkäſe, feinſte fd en © |unjeten großen Lagerräumen. n Häkbethör 
pro Pfund 60 J, jowie []-Sagnentóje in hochfeiner pz a am Fischmarkt. 
A Dat iti empfiehlt 400 Be | Qertell & Hundius 


X 


+f derMtajchin i ? 
O SZCZ ſchine oder mit der Hand? 


eee eee Fernſprecher 315. [14790 J Off. unt. E 450 an die Exp. d. Bl. 


$ 


M. Wenzel, Breitgaſſe 38. 22 Langgaſſe 72 ASC eee 


= En — — ——— - — — * — u SSP * Ze 8 A j 0 g A 


der „Danziger Bene “Sonnabend 11, September 1897, 


< 


U 


| 8.213. 3, Seiten 


yti 


ATE KOA SE ACRE BEE, TEISE SANEREN en 


u a CR RER ENY: z : 3 ar et > ; A mea d 
Die unbekannte Günnerin. „Die Berlinerinnen tragen fih alle jo geſchmackpoll.“ Jemand umſehen, von dem Sie mir verboten AD Funt leiſtete Gehorsam; Wenige Tage ſpäter fand 


— 


tovellette von Ot i Finden Sie?“ fragte die Großſtädterin geſchmeichelt. zu reden“. r ſich auf's i 5 i Sab 
„Wer i le © 1 ern Grau Stenzel ging aber nicht ‚näher auf das Mit ſchneller Bewegung verbarg er ſein Geſicht, in an dun fa Bee Mk one lern ne 
Bad ift nur dieſe Frau Schütz?“ murmelte der Toilettenweſen ein, ſondern ſprang ab: Und um Ihr das helle Röthe ſchoß. Er kam fi) wie ein ertappter | fich Braut beſcheert. Unter dem Chriſtbaum ſaßen drei 


earzt Z 15 mu i Leiden ren 5 8 fein f N je Wiſſenſchaf eee ture ) e 
ię z? einem yt opt kttefnó vor ſich hin, nachdem Leiden dürfen Ste außer Sorge fein; mos Ihnen] Sünder vor, da er die Wiſſenſchaft nur vorgeſchützt, in frohe Menſchen, der übliche Punſch dampfte in den 


ſich; 3 chzimmer eine Dame entfalten die auch fehlt, bei meinem Doctor find fie in den beſten Wahrheit aber hauptſächlich das zu thun beabſichtigte, Gläſern, das glückliche Mädchen ſchmiegte ſich an den l 

| und AM em neu eingetroffener Curgaſt vorgestellt ie e AO di A was die gute Alte andeutete. Seine erſte Ausfahrt in Verlobten und erar iz, win Du 
m flecrordnungen entgegengenommen. Er ſchlug ,Das glaube ich, gab die Andres » per macht] der deutſchen Reichshauptſtadt galt denn auch feiner] mir eine Bitte erfüllen?“ 

Ton die alte en Tiſch⸗Tamtam, deffen durchdringender einen febr angenehmen, ympathiſchen rück.“ unbekannten Gönnerin, deren Wohnung er durch das Er umſchlang ſie: „Jede, und jederzeit, liebſter pi 

R alte Wittwe hereinrief, bei der er zur Mierhe %Ja“, nahm die Matrone eifrig wie er das Wort,] Adreßbuch ermittelte. Die Droſchte hielt vor einem S ag l. ý 

beſorgte und die den Haushalt des jungen Mannes hier find Sie E die rechte Schmiede 9, omnen, mein stattlichen Haufe, der Portier trug Funts Viſitenkarte „Dann bleibt“, ſagte ſie, „wenn wir verheirathet | 

Se junger Doctor ift „der geſcheldteſte allen unſren in den erſten Stock und tehrte mit der Meldung zurück, | find, Mütterchen Stenzel in unſerem Hauſe.“ l 
tieta HE ſauber gekleidete Matrone trat lächelnd in Ae ; ir Gniibige, 9 (gie ſich nicht | der Beſuch jet angenehm. Das Herz de3 jungen Mannes „Den Wunſch haſt Du in meiner Seele geleſen 14 
ię Fund begann, ohne Funks Anrede abzuwarten: ate der E nomn. er ift ganz begann heftig zu ſchlagen, als er die Treppe hinauf⸗ rief er, und auf ihren Lippen brannte ein dank⸗ 


Hab' b ſchon, was der i s ö eridorpf ing i 
, I err 3 A =P ; 5 „ ſtieg. An der geöffneten Corridorpforte empfing ihn bar 
pa ich nicht Recht gehabt, n Se RENE „Meine Freundin Schütz in Berlin“, widerte die ein Dienſtmädchen, führte ihn in den Salon und bat, SPE UB, 


N 

| 

ich 2 ur empfohlen gleich erſcheinen. „ti 

Damals ſagte ich Ihnen: nur Der Haushälterin hüpfte das Herz, de) ließ fie' | Sich allein überlaſſen, wiederholte Funk flüſternd Vermiſchtes. Í 


$ TPA R 3 am ir 8drückli rn ein 4 S r S ; 1355 i 
b er dee weil Sie nicht von Patienten Dame, „hat mir ausdrücklich Herrn Factor Funk einen Augenblick zu verziehen, die gnädige Frau werde 
im erſten Jahr ra > 3 j 3 i i 
Inte versprechen, Sie mine SR 1 ya nicht merken, ſtellte ſich vielmehr exftat u. „Frau die feurige Anrede, die er ſich unterwegs zurechtgelegt. „Eine beißende Satire auf ſpaniſche Zuſtände 
die aut werden! Und nun ſehen Sie: kaum hat heuer Schütz? Die ſollte ich doch kennen? Warie nicht im Da ging die Seitenthür auf, und — vor Beſtürzung veröffentlicht Gchegaray in Madrid. 3 c 
| iwej nifon angefangen, da macht ſich's ſchon. Geſtern letzten Sommer bei uns? ſtand fein Puls ſtill. Nicht etwa, als ob ihm in Frau Der Vater geht mit ſeinem Sohne ſpazieren. q 
i mitt alte Herren und heute hintereinander am Bor- „Ja wohl!“ Schütz eine abſchreckende Erſcheinung entgegengetreten „Lieber Sohn“, ſagt der Vater, „ich dächte, es wäre it 
8 vier Damen! Iſt das etwa noch nichts 24 „Ich habe ſie“, erfand Mutter Stenzel, „ab und zuf wäre, im Gegentheil, ihr Antlitz trug milde, ein- Zeit, jetzt an die Wahl eines Berufes zu denken. Was | 
m ank nahm den Augenblick, wo fie innehielt, wahr, geſehen, eine reizende Fran“ : 1 „ „nehmende Züge, aber „die reizende Wittwe” mußte willſt Du werden? Willſt Du ein Gelehrter werden? f 
cugujallen; „Gewiß bin ich dankbar, Reime gute „ Das ſagt Jeder von ihr“ ſtimmte die Patientin Bei | mindeſtens vierzig und einige Lenze hinter ſich haben. Du kannſt dann berühmt werden, eine Leuchte der | 


diep Stenzel, aber was das Merkwürdigſte ift: die und wollte gehen, indeß die Frageſtellerin eß fie noch Mit leichter Kopfneigung grüßte fie ihn: „Herr] Wiſſenſchaft, von Allen geehrt und geſchätzt ...“ 


ki 
| h amen heut fi 40 f 1 nicht aus dem Garn: Doctor Funk? Ich habe bereits von Ihnen gehört. „Und verhungern. Nein, Vater. Und dann — um 
e heut RA 2 ; Ich geh 8 a i i 
| Br Frau Schütz, se. 0 be da KG „Sie war allein hier, ohne Mann“. „% Was führt Sie zu mir?“ das zu werden, müßte ich auch viel zu viel lernen.“ | 
AWA ; , 1 5 e 15 Wittwe „den Mann hat ſie ſehr früh In e e ein glücklicher Gedanke bei 5 sę N Du Staatsmann werden. Du mister l 
Haushältevi r 8 8 Sie vertoren , belehrte Jene. We ihm auf. nädige Frau,“ erwiderte er feft, „ich thue es bis zum Geheimrath bringen, ja bis zum Miniſter. N 
ſagen! Ja, wie 8 aa „ AE Frau Stenzel brachte ein mitleidiges „Ach“ über die am beiten, Ihnen Nichts zu verſchweigen. i Meine „Am dann ermordet zu werden. Nein, Vater. Und 


| Das weiß ic f il i 8 wäre Lippen, das ihr keineswegs von Herzen ging, und [Hloh | Abſicht war, Ihnen eine Liebeserklärung zu Füßen gu | dann müßte ich mich zu ſehr bücken und ſpeichel lecken.“ 
unklu B A 2 Benner geg 19 AE ag au: „Davon kann ich auch ein Lied fingen.“ legen.“ i „So könnteſt Du Politiker werden. dis Abgeordneter 

| die Kern. Eine theilte mir 1 von ſelbſt mit, daß e Die Fremde war laber nicht geneigt, as Lied zu Sie wich zurück und muſterte ihn ſchweigend. biſt Du umworben und umſchmeichelt, Du brauchſt 
A Fra chütz im vorigen Jahr hier geweſen ift und hören; denn fie brach kurz ab: „Adieu ich muß fort !“ „Sie werden mich,“ fuhr er fort, „nicht für einen | nichts können und nichts zu mijjen, „Ja, ja“ und „nein, 

l jege Geſundheit etlangt hat. Natürlich kommt fie alſo Die Plörtnerin knirke: „Ergebene Dienerin “ completen Narren halten, wenn Sie ſich gütigſt aus⸗ nein“ kann Jeder ſagen, und verſprechen, ohne zu 
Vewonnelt Wieder. Aber wodurch ich ihre Gunſt that die Thür auf, wieder zu und eilte in unts einanderſetzen laſſen, wodurch der Entſchluß in mir halten, ift auch nicht jo ſchwer“. 


ein zen, ohne fie i i 5 2 fot +. Sprechzimmer. gereift.“ „Hm, das wäre ſchon etwas, aber nein, Vater, von | 
i dit” fie je geſehen zu haben, das bleibt mir Der Arzt ſah ſie erwartungsvoll an: „Nun, Sie; Sie deutete ſtumm auf einen Seſſel, nahm ſelbſt der, Volksgunſt abhängig ſein? Die wechſelt ehe man 3 
Dame Bitime wiegte den Kopf: „Jedenfalls muß die machen ja ein ſolch vergnügtes Geſicht?“ auf dem Sopha Platz, und nun erzählte er ungejchmintt | ſich's denkt. ; p 


ue Sie do F Im ; 5 Sie gab ungefäumt die Erklärung dafür ib: Wegen wie fein Intereſſe für fie erwacht und ſich nach und! „So könnteſt Du Geiſtlicher werden. arrer, dann 
weih +. M ch gejegen haben, Herr Doctor, und wer des alten Fink können Sie beruhigt jein, die Dame hat nach zur Tmien Leidenſchaft Ausgebildet Sie hörte] Biſchof, Cardinal, vielleicht am Ende ur apſt.“ f f 
ger weiß 2 Was, Frau Stenzel 2“ jagte er mir verſichert, daß ihre Feundin Schütz ihr uusdridlid | aufmerkſam zu; bisweilen hatte ſie Mühe, den Lachreiz „Und kein Liebchen haben, nicht küſſen dürfen, als N 
fone c blinzelte Schlau: „Wenn Sie ihr gefallen hätten, Herrn Doctor Funk empfohlen.“ zu unterdrücken. Schließlich begehrte er Auskunft, was] Geſangener leben? . . . nein, Vater, das ift für einen i 
l Man es mich nicht wundern. Daß Sie ein hübſcher Er ſchnippte mit den Fingern: „Deſto beijer! Aber | fie bewogen, ihm Patientinnen zu ſchicken. Spanier nichts.“ A 
i Er "07 Brauch’ ich Ihnen nicht zu predigen.“ wie bin ich zu der Gönnerſchaft gekommen?“ „Das Räthſel Löft fiğ höchſt einfach, werther Herri „Ja, was willſt Du denn werden? Ein Soldat? Ein 


x lachte laut auf: i „Ich habe ſchon Recht gehabt,“ triumphirte fte, „die] Doctor!“ erklärte fie. „Als ich vor einem Jahr Ihr] General? „ ein 
Ihrer dee, Mütteſchen bazy; asi 1 s Frau Schütz ſoll eine reizende Frau fein u': ift Wittwe. | Bad brauchte, wohnte ich bei der Frau Wieſenbauer. „Damit irgend ein Aufſtand in Kuba oder auf den l 
Sur Laune war, öfter fo — „hätte fih die Frau Mir ahnt, bei der machen Gie Ihr Glüd.‘ GSie hatten ihr kurz 2 ein krankes Kind gerettet, | Philippinen mich unterdrückt! Nein, ich danke.“ i 
NY zm Ende gar in mich verliebt und gäbe mir's], Er ſchüttelte den Kopf: „Mütterchen, wa: reden Sie | dem zwei andere Aerzte das Leben abgeſprochen „Run, König, das kannſt Du ja doch nicht werden.“ 1 

Frau wendung von Clienten zu verſtehen 24 ſich ein? Seien Sie nicht thöricht!“ Danach mußten Sie ein Heilkünſtler erſten Ranges] „Möchte ich auch nicht. So ein armer König, nein, 
dag dan Stenzel wurde ernji? „Ra unmöglich wäre Sein Zweifel verlegte fie: „Na, dann e klären Sie | fein, Ich ſelbſt bedurfte Ihres Beiſtandes nicht; aber das, fiehft Du, das möchte ich werden“, und er 4) 

S9 nicht?“ „Na, mir doch, warum die Dame Ihnen ihre Zekannten die Verhaltungsmaßregeln, die mir mein Hausarzt zeigte auf einen goldſtrotzenden Wagen, in dem eine | 
haben aun würde fie wohl andere Wege cingejdlagen zuſchickt! Feiner kann fies nicht anfangen. Daß fie gegeben, genügten für meine Cur. Aber als ich in prächtig gekleidete Geſtalt maleriſch hingegoſſen lag, 
je pY entgegnete er. „Viel wahrſcheinlicher ift, daß heuer nicht ſelber wiederkommt, ift nur gejcjeid. Gie | dieſem Frühling von Bekannten gefragt wurde, ob iH f vom Volke umjubelt. „Ja, Vater, das will ich werden. 
aß ihrmeinem bejahrten. Collegen Fink geweſen, und wartet ab, ob Sie den Wink, den fie Il zen giebt, ihnen nicht einen tüchtigen Arzt zu nennen wiſſe, da] Ein Held, den das Volk liebt und verehrt. Dem es 
fte fi hre Freundinnen mich ſtatt ſeiner aufgeſücht, weil beobachten oder nicht. Ich an Ihrer € elle Herr erinnerte ich mich des Lobes, das Ihnen meine gute | zujauchzt und zujubelt. Dem alle Frauen- und Männer 

ch im Namen verhört.“ 4 Doctor, wüßte ſchon, was ich thäte.“ 4 Wieſenbauer gejpende und jo empfahl ich mit gutem herzen gehören. Dem das Gold zufliegt und die Ehren, | 
walldte“ Biere auf einmal verhören ſich doch nicht 24], Anfinn!® rief er. „Sprechen wir nicht mehr Gewiſſen den Doctor Funk. Nach den Berichten meiner [den man im Leben verhätſchelt und noch nach dem j 

RA e miele. e e a | race a ol setna Fe 
da en Nam 3 ſelt „ inet . „am“ wiederholte ſie in empfindlichem Ton, bereuen. t durch meine zufällige Vermittelung Ihr zeſchl r er n, | m . r b 
Sie h ift Ihr a e śe „Schön, ſprechen wir nicht mehr dauon “ Damit verließ Glück gegründet worden, fo freut mich's herzlich“, Vater — ein Stierkämpfer will ich werden.“ | 
HMtefiep, partert żujammen gereift fein und, wie anej In nu" uns goodie in Ber That ben Gegenftand niej Unmtelzar nach dem legten Wort falte bauer] Das mittelalterliche Studentenlied „In taberna | 
haben ten, von der bev orſtehenden Cur geſprochen mehr auf's Tapet. Funk vermied es gleichfalls, nur Funk eine jugendliche Stimme: „Mama!“ Sein Kopf quanto sumus“ läßt ſich in feinen Schlußver ſen jo 
RUA ſo darf nur Einer der Funk ſtatt des Fink ahnte Mutter Stenzel ſeine Gründe nicht. Worte aus] fuhr herum, ein etwa zwanzigjähriges Mädchen, das moderniſiren: | 
Aller üpft ſein, und die Irrung hat ſich in den Köpfen fremdem Munde, ſobald ſie unſere Eitelkeit aufſtacheln, verſchönte Abbild der Mutter, war raſchen Schrittes in Es radelt hera, radelt herus 
th ſtgeſetzt. Hätte ich daraufhin angeklopft, wär's mögen noch fo vernunftwidrig klingen, fie üben leiſe pen Salon getreten, noch behandſchuht, aber ohne Hut. ae miles, Tabeli ee A 
Naßlich ſo herausgekommen.“ beſtrakende, Wirkung. Von Stunde an beſchäftigte Beim Anblick des Fremden ftugte fie: „Ach, entſchuldige, Fade dle. radelt un J 
0 A 0 Age „nur gut, daß Sie nicht angeklopft!“ ee wałami © dlo Du Sal. zda die Mutter ftellt 6 Radelt servus cum aneilla. Y 
e ſchlecht wider $ , — ſo ü er Gaſt erhob ſich, die Mutter ſtellte vor: „Herr Ę | 
ma Dige GiM Garten 9 0 e e Te er — konnte doch trotz aller Seltſamkeit ihrer Ver⸗ e e 4 Es radelt velox, radelt piger, 


` Doctor Funk — meine Tochter Blandine X 5 
| toen mir die gebratenen Tauben entgehen zu laſſen, muthungen auf der rechten Fährte ſein: denn im er aka SAR SA Tante Laura fo entzückt Radelt albus, radelt niger, 
int „je mir in den Mund fliegen, zumal der alte Leben ereignen ſich entſchieden weit ſonderbarere iſt?“ fragte Blandine geſchwind. Radelt constans, radelt vagus, | 
berg an Arat Längft überlebt Kat und ich mir ohne] Dinge, als die vermegenfte Einsildungstvaft der Roman Derſelbe,“ betätigte die Mutter, „und er tritt uns — PAR zza 1 
Meine egg gejtegen darf: die Kranken werden im||ÜVEIOer erfinen tann. Der junge Arzt fühlte Ti | e ſehr nahe. Was würdeſt Du ſagen, liebes Es radelt pauper et aegrotus, | 
M Hand beſſer aufgehoben ſein, als bei ihm.“ der fernen Gönnerin zu Dank verpflichtet und wurde Si NZ * rach fie fcheinbar gan ernſt weit 5 wenn ich Radelt exul et ignotus 
Er ein ich auch nite fie 0 c8 immer mehr, da fie indirect Veranlaſſung gab, daß Dir m ihm en deten Ne ee Rado EB el DE, net obi, 
| Me heldir taia fort: „Aber Sie, Mütterchen, müffen|Teine ärztliche Kundjeaft von Woche zu Woche wuchs. Dir in, überraſchte Mädchen fuhr in allen Gliedern Radelt praesul et decanus, 1 
dier Beausbringen ob ich dem bloßen Zufall meine Ihre vier Freundinnen kamen nämlich Nachmittags in men: Mau 10 | 
ineri i ; an öffentli 3 śle s ai A 
Bipy Salnerinnen verdanke, oder wie fiis mit der der Regel an öſſentlichen Orten zuſammen, wo fie e beirrt ließ dieſe folgen: „Er ift eigens nach Berlin Die e e aj | 
itz verhält, Bitte hören Sie zu l ſtundenlang bei Kaffee und Kuchen den glücklichen t 15 n, um mir ſein Herz a SK Nicht ſo Radelt anus, radelt mater, 
wa öte” ſagte fie geſpannt Bortgang ihrer Cur priefen; denn für Leidende giebt ge 1 da egen f Radelt iste, radelt illo, 
Sotgen 1 me, die zulegt bei mit war, erwarte ich e feinen Re un too als ihre cu e e SEE. Radeln centum, radeln mille! | 
ach ih ; i Gebrechen. as Hauptverdienſt an ihrer Geneſun 1 1 4 5 i ionelfen e cene, die ma d 
epo ei Seien ai ya ene gehe d N Hag be Damen em rat pu. Ein a eee Slanbinen | „pafień Hinter im Aka Darigee? Don Seigerie td Der I 
nij ‘i an i hi tann,” rühmten fie ihn, „au es geht er ein, jede] A y l , = . Św ; ; eben wird ei i 
"en ein Gef präch an Gd m lus zu ſchaſſen, s ejnfte Kleinigkeit fajt er is Auge! Wie theitmenmend zitterte, abgebrochen ftief fie hervor? (dein Herr — Parts“ det schon au eeplblen, engen 
Sie mirfaſt heftiger Geſte unterbrach fie ihn: „Sagen fragt er nach der geringjten Veränderung im Befinden I] bedenten Sie nicht — daß Sie faſt Mamas — Sohn Bühne gewahrt man dunkle Gänge, durch welche die 
den Rapp ge Wort weiter, lieber Herr Doctor! 1 elften g 6 Tai 9 ee pE ZE: sda” R gde als GRANOWO, Ken er Chriſten in die Arena 1 werden, mo die wilden 4 
en gefallen ift di i i eine nag nee, erwandten. Ja, der ie , Thiere ihrer harren. m Hintergrunde trennt ein l 
ern das b n Doctor Funk iſt ein einziger Mann!“ ohne Zaudern HER „Geſtatten Sie mir, Ihnen A obie diefen Raum nam Circus. Endlich 3) 
Ihre didle ihr die Hand: „Gut, ich verlaſſe mich auf Dergleichen laut geführte Untergaltungen — denn näher bekannt zu werden, gnädiges Fräulein, und ich geht der Vorhang auf und es zeigt ſich dem Zuſchauer u 
Re eſchicklichkeit! Uebrigens aber, fügte er hinzu, Berlinerinnen zeichnen ſich meiſtens durch „vernehmliche“ mißſiele Ihnen allmählich weniger, als bei dieſer erften | der von einer bunten, bewegten, lärmenden enge ; 
aug AL mein Argwohn betätigt, daß die Damen Stimmen aus — fanden an beſetzten Nebentiſchen Bewegung, fo erweijen mir die gnädige Frau vielleicht im hellen Sonnenſchein beſetzte Circus. Aller Augen, 4 
widerenſehen an die falſche Adreſſe gerathen, muß ich achtſame Zuhörer, und fo geſchah es, das mancher] die Gunſt, mich ſtatt der von Ihnen gefürchteten die der Veſtalinnen, wie der Senatoren, der Ritter 


ſchicke ujen, was i vorhin erklär i zink] Badegaſt, der nicht recht zufrieden mit feinem Medicus] Vatrrolle die meinen Jahren angemeſſenere eines und des Pöbels find auf einen Punkt der Arena ges 
fanden? „picbübiſch darf ich nicht n en war, ſich von ihm abe und dem Doctor Funk Sohnes ſpielen zu laſſen““/ ą „ richtet, wo ſich ein Kreuz erhebt. An diefem Kreuz 
1 19 zuwendete. Am Ende der Saiſon durfte der jüngſte Wieder erſchrak Blandine ſichtlich: „Wie ?“ und ihr | hängt Monnet⸗Sulley, der feinen Henkern verzeiht, für ` 
Guten griff Frau Stenzel haſtig nach der Thür: „College“ zum Aerger der älteren mit Genugthuung] Blick irrte von ihm zur Mutter, von der Mutter guwiid fie betet und fein Glaubensbekenntniß wiederholt. Da E. 
innye Morgen, Herr Doctor!“ Und im Nu war ſie auf feine Erfolge wie auf feine Einnahmen blicken.] auf ihn. j - löſt ſich von der Gruppe der Chriften, die den Qualen ! 
i Da theilte er plötzlich der treuen Haushälterin mit, Jetzt legte die Mama ihre ernſte Miene ab. „Sie ihres Glaubensgenoſſen zuſehen müſſen, Fräulein 
wieder chſten Vormittag erſchien die beſtellte Dame welche Verwendung er feiner wohlgefüllten Gajje| find etwas keck, Herr Doctor, aber ich hab's verſchuldet Bartet („die Märtyrerin“) ab, ſtößt die Wächter bei 
R i Funk. Nach einer Viertelſtunde tlang das zugedacht. Er wollte einige Wintermonate in Berlin | und darf Ihnen daher keinen Vorwurf machen. Wollen Seite und ſtürzt zu dem Getreuzigten hin, deſſen Füße 
{ 5 Sie 1. 8 paur ma ke 8 1 bitte, 9161 EAC 1 7 tt an A Ge aa wa” ausbrechend, 
abet her um der Patienti ng zu öffnen. ſälen berühmter Lehrer wiſſenſchaftlich noch zu verzj jtegen. Für heut nehmen Sie, bitte, pied! Meine] küßt. Wildes Geſchrei ertönt aus dem Zuſchauerraum; 
Verler fie an: e seine Ee ſind ASA 1 i Tochter erfährt beſſer durch mich allein von der man wirft ſich über ſie her und führt ſie gefeſſelt 
„Ja 5 „Das ae ać Sie nun eigentlich wohl nicht nöthig“, Entſtehung der Leidenſchaft des jungen Herrn für die hinweg, während Mounet-Sully fein Haupt neigt und 
war die Antwort, „woraus ſchließen Sie das?“ bemerkte Mutter Stenzel, „Sie ſollten ſich lieber nach falte Frau. ſtirbt. 
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Being die Wirthin pflanzte ſich im Flur auf, zubringen, um ſich in den Hör⸗ und Operations: 


Berliner Bärſe vom 10. September 1897. | | „AR 
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schwarz, weiss und farbig für Brautkleider." Seiden Haus 

Entzückende Neuheiten für Gesellschaftskleider. May L adfel, 

Grösste Auswahl, reelle Bedienung, billigste Preise. 37 Langgasse 37: 


D. Lewandowski, gr: 48 | 


Zahlreiche lobende Anerkennungen. 


RZ 


8 Tage zur Probe 1, ab 


A jenden wir dem Einſender dieſer Aunonce ein feines Taſchenmeſſer Nr. 34 ldpatt⸗ 
Zeichnung mit 2 aus prima Stahl geſchmiedeten Klingen und Korkzieher, imit. Sch 1 ng 
heft, unter Garantie, zum Preiſe von nur Mk. 1,— Zahlung oder Retourſen f 
innerhalb 8 Tagen, alfo kein Riſiko. 


Gebrüder Rauh, Stahlwaarenfabrik, 
Grafrath bei Solingen, 


Umſonſt und portofrei verſenden an Jedermann unſeren neueſten P 
katalog mit über 550 Abbildungen von Meſſer se Gabeln, een, Staftomefii 
a Brod: und Schlachtmeſſer, Gemüſemeſſer, Scheeren, Waffen, Sahne . e 0 


Reform- Corset, Gurt-Corset Elegant sitzendes Corset 4 Ba z 5 k 4 à 
bestes System. für Damen mit hohem Leib. Facon Valerie“, in allen Taillen- M | f ſowie von ſonſtigen vielen Neuheiten. Briefmarken nehmen in Zahlung. 1 
bis 98 em vorrithig. weiten vorrithig, von 2 Mk, an Rame und Stand (deutlich): Wohnort und Poſtſtation: 

0 z 2 


Alle Arten Gesundheits- und Reform- Corsets, nach Dr. Lahmann, Professor Jäger ete. IR EPPO ö T e ̃ ee 
Grösstes und gediegenst assortirtes Lager Mehr wie 1 Stück wird nur gegen Nachnahme oder vorherige Caſſa verjandt IE 


eigener, deutscher, Pariser, Brüsseler u. englischer Corsets 888888 86 8888 RRURRRRAŃ 
% 


von den einfach solidesten bis zu den werthvollsten Genres 
Wegen Auflöſung 


in vollendeten Schnitten — der Firma nur eigenen Fagons — verleihen der Figur grösste s 
| aa amann Bequemlichkeit,höchsteEleganz u.Formenschönheit, | s 3 72 
a i E meines zweiten Geſchäfts; 
Milchkannengaſſe Nr. 13 | 


ki Specialitätz Anfertigung von Corsets nach Maass für leidende und sehr empfindsame Damen und zur Verschönerung hi 
M der Figur in vollkommenster Ausführung. 
habe ich daſelbſt, um das Local bis zum 1. October ſchnell zu räumen, einen Theil 
meines großen Lagers, darunter: . 


3 NB. Für den Sommer empfehle meine federleichten, schmiegsamen Corsets in Seide, Tüll und Gaze, Batist u. Leinen-Geweben. i 
p BE” Bei Bestellung von ausserhalb ersuche um genaue Angabe von Corset- oder Taillenweite. i 
Garnituren, Verticows, Kleiderſchränke, 
Ausziehtiſche, Buffets, Stühle u. ſ. w. 


bei bedeutend herabgesetzten Preisen zum 


Ausverkauf 


geſtellt und empfehle dieje Gelegenheit dem geehrten Publicum zu beſonders 
günſtigem Einkauf. i 55 = pisz 5 | (19766 


A. E. Sohr, 


Möbelfabrik und -Magazin. 
. 22 


amen- | 
Heim-Lotterie 


Ziehung in Cassel am 16. u.17.September 
Hauptgewinn; Mark 


fr Man nehme 75 gr. Alon, 120 gr. chi: sch. Rhabarber, 75 gr, Zittwerblüthen, 65 gr. Ammoniacgtmmi, 65 gr. Lórchene 
Bestandtheile und Zubereitung: schwamm, 80 4 Theride ZA F Gelee 7002 gr. Safran, 65 gr. Enzian, Alles dieses geschnitten und gestossen wade 


i it 1500 gr. SGprocentigom Weingelst 14 Tage lang digerirt, hierauf ausgoprosst und soviel Wasser zugefügt, dass die Flüssigkeit 80 Procent Weingeist ontheltz 
olgen lechter swetse wird err. 
9 ſch ch U CYT bezeichnet werden kann, läßt auch meiſtens die körperliche Geſundheit nichts 


ł erdauung :7 > Wenn die Verdauung als gut zu wünſchen übrig. In einer ſchlechten Verdauung liegt bie Eneſtehungs⸗ 


urfade vieler Krankheiten. Die ſchädlichen Folgen kann man abwenden, wenn 


gg dan rechtzettig die vorzügliche Dr, Fernest'sche Lebensessenz 
anwendet. Mit wenig Geld kann man großen Uebeln vorbeugen. Je ½ Theelöffel voll Morgens und Abends genommen befördert 
den Appetit und verhindert die Betjtopfung. Ein Theelöffel voll. bei ftärkeren Naturen etwas mehr, erzeugt gelinden Stuhlgang und 
löſt Stockungen und Stauungen im Unterleibe. zał 
Hiig Si vor betrügerischen Nachahmungen. Schamloser Weise werden sogar die Flaschen 

wien 102 und die äusseren Umhüllungen nachgeahmt. Fordern Sie ausdrücklich die C. L. ii e k's 
Sich Präparate und achten Sie auf die Schutzmarke. Es gibt Industrieritter genug, die 
7 den guten Ruf der Lück’schen Präparate auszubeuten versuchen, indem sie ihre . 
Nachahmungen verkaufen. : KLR 
Gebrauchsanweisung bei jeder Flasche à 0.50, (.—, 1.50 und 3.— Mka 

Grosse Beliebtheit! Ausserordentliche Verbreitung! Zahlreiche Erfolge! ny 


Beweis die vielen sehr werthvollen Zeugnisse dankbarer Kunden. 


7 Nur Derjenige vermag fiğ ein richtiges Bild von innerſter Freude 
20 Jahre leidend. klar vor Augen zu führen, welcher, wie ich, nach jahrelanger 
j Krankheit, verbunden mit oft wöchentlicher Berufs⸗ 
a ftórung, feine Geſundheit vollſtändig wiedererlangte. Seit 20 Jahren litt ich an 
chroniſchem Huſten, welcher derartig mit Auswurf verbunden war, daß in den meiſten 
Fällen Erbrechen hinzu trat. Seit einem halben Jahre ſtellte ſich auch Aſthma ein. Wer 
das beängſtigende Gefühl nicht kennen gelernt hat, kann 15 von den ſchmerzvollen und 
ſchlafloſen Nächten keinen Begriff machen. In meiner Verzweiflung gebrauchte ich Ihre 
Dr. Ferneſt' ſcheLebens⸗Eſſenz, welche ſchon nach Gebrauch der zweiten Flaſche Wunder that. 
Ich ſchlafe jetzt ſo ruhig, wie ſeit langer Zeit nicht mehr, und kann ich daher nicht umhin, Ihnen 
ohne irgend welche Aufforderung meinen wärmſten Dank auszuſprechen. 

Freiburg i. Schleſ. den 10. Februar 1894. W. Körteld, Schloſſermeiſter. 


7788878857578 8580 8858 8886 e 
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Zus. 4874 Gewinne W. 150,000 Mark 
Nur 1 Markcfir 1 Loos (11=10M.) 


Porto u. Liste 20 Pfg. 
Loos-Versand auch geg. Coupons u, Briefmarken, 


CARL HEINTZE | 


Berlin W., a Unter den Linden 3. 


Ihre Dr, Ferneſt'ſche Lebens⸗Eſſenz Hat jid) bei den vielfachen Leiden meiner 
Ver Stopfung. dige (Hagene und Leberleiden, Stuhlverſtopfung) ſehr gut bewährt. 
olgt Beſtellung). 
Oberſchefflenz (Amt Mosbach), den 26. April 1895. Joseph Geissler. 


Im Auftrage des Herrn Joh. Wellems, hier, ſpr eche 
Grosse Magenschmerzen. ich Ihnen ſeinen ten Dank aus. Derſelbe litt bee 
reits 1 Jahr an großen Magenſchmerzen, jedoch ſind 
dieſelben ſchon nach dem Gebrauch Ihrer Dr. Ferneſt'ſchen Lebens⸗Eſſenz in 14 Tagen vollſtändig 
verſchunden. Darum bitte Sie, auch mir (folgt Beſtellung). 
Liſenich b. Blankenrath, den 13. März 1895. Peter Zirwes. 


. litt ich an Blutſtackungen im höchſten Grade, Krämpfe am ganzen 
Seit 10 Jahren Körper, Rheumatismus, Anlagen zu Waſſerſucht. Am ganzen Körper 
: aufgeſchwollen und derſelbe krampfartig zuſammengezogen. Drei 
Aerzte erklärten, nichts machen zu können. Durch Gebrauch der Eſſenz heute faſt geſund. Jeden⸗ 
falls viel, viel beſſer, als vor 10 Jahren. Wenn Ihre Mittel nur richtig und verſtändig gebraucht 
werden, iſt der Erfolg außerordentlich. Was ich früher anwandte, half nie, Ihre Mittel ſind die 
einzigen, die helfen. 
Prangenau b. Wilkendorf, den 9. März 1897. Frau Lehrer Emilie Pachler. 


„„Alisiniger Fabrikant: 
6. LUCK; GGOLBEAGI 

Echt zu haben zum Preiſe von Mk. 1,—, 1,75, 3,50 in Danzig in der Elephanten⸗Apotheke, Breitgaſſe 15, 
| Apotheke Adolf Rohleder, Apotheke auf Langgarten 106, ſowie in der Raths⸗Apotheke von Apotheker Mornstädt, in der 
| Löwen-Apotheke, Langgaſſe 72, bei Apoth. ©. v. d. Lippe Nchf. Georg Porsch, Apotheke, 4. Damm, in der Neugarten⸗ 
| Apotheke, Krebsmarkt, und bei Apoth. Herm, Knochenhauer, Schwan⸗Apotheke, an der Thornſchen Brücke, in Prechlan 
bei Apotheker Reiss, in Langfuhr bei Avotheker Nizinski, in Neufahrwaſſer bei Apotheker Warkentin, 


General-Vertreter für Danzig: Herm. Lau, Langgasse. 
Vertreter für Westpreussen: Carl Feller, Danzig, Jopengasse 13. 7 7 


Bruck ihn |Bolfer =Blitd=Sobrik| Fe” mó Pe 


Qu: f und Lager N bodendielelz 
ichtor 12 


zara F. F Resag’s 
Zu haben nasz mi inn R | są Fa 
gen. Eu ETER 65 zy 
SF = || PFR eutscher EF 5 


PZ 


 ichorien 


von F. QOehley; eſpunde 


| 2 p 7 l Neugarten 350, parterre, auf Wunſch auch gel pry 

| ze] Di 2 Thompson 8 aus garantirt gg ausgiebigst.all, (Eingang Schügengang) gehobelt empf“) 

| Seifenpulver Pn piek] ox Schuite a ac sha) F. Schönnageg, 

| p y Cichorionwurzeln Ę$ p Caff6-Surogate Ite sophas, Bottgestelle m. Matratz. Kl. Walddorf, 5 = a se | 
rüde. 


AG») (19882 W in AA Preislagen, Pr 

nfertigung von Deeorati 
A E cke jeden Genres. Rane TENE MN YTTI art” 
a y g [alter Möbel nach neueſt. Modell. ‘ Dam I Tian 0 
gange dl. 8/9, 14/15. 5 ccc 


Sak 0 = ode 
Telephon Nr. 288. ee 4 [19407 


an 2 illig und gu 

Keine grauen Se. 4 August Hoffman 

DAT mehr! |] Käse 0 BIE Stroh. u. Sihl s 

i niki > (Limburger) 2 Stück 15 J, 5 426 Se 2 20 
Tilsiterkäse, 


D Berlin N, 162, tk 
Chorinerſtraße 81. , ch ki 
] galt, pro und 20 J. 
Welt, giebt jed.ergrant. | E 7 ; 
Haar die natürliche 38 Breitgaſſe 38. : 


ist das beste 
und im Gebrauch 


billigste u. bequemste 


Waschmittel der Welt. 


man achte genau auf den Namen „Dr. Thompsonn ść 
| und die Schutzmarke ;„,Schwan**. (7152 © 
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Berger's 


Germania- 


RE HN Cacao. 


Póssneck i. Th. 


| Grosse 


] System unn früher Rothes Schloss, jetzt 
> = er ei BED: | 
> zollernhaus. Comfortabelste Einric 5 Gropes Lager i x 
Berliner Gründlichste Ausbildung in der Herren-, Gi f t ſolider Goldwaaren und Uhren 
ider- Damon- u. kasę Sekaotjaret. TATA USTAW Bea Cra 
or- Honorare. Neue Kurse am 1, u. 15. Jede. Juwelier und Goldſchmied, 22 Goldſchmiedegaſſe 22 
Schnei Monats. Lehrbücher z. Selbstunterricht. kauft ſtets Gold und Silber 20 z 5 ih 55 A ollem 
Akademie | Schnittmust., Stellennachw., Prosp. grat. Werth in Zahlung. 
Bitte ausschneid. Insoratorsch mon oing Königlich wereidigter Taxator. 


Beſt. Haarfärbemitt.d. 
i Farb. wieder Schmutzt 
nicht, fleckt nicht, tjt un: | W Georg oboma 

NER (6601, a Flac. 1,25 : s Shi 


Fla | gd e 
Farb. ſteife Herren⸗Hüte, ältere 45 Tlaſchen pieiges Feinſte Safer 
Formen, pro Stück 1 , empf, | Bayriſchbier für 3 «4 zu haben täglich feith -anf Hell ei 
8. Deutschland, Langgaſſe 821 Brodbänkengaſſe 31. (19858 | empfiehlt A.Setzke,© 


=n 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


